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Sroberungen Hindenbu 


Die „Abendpoft" I 
veröffentlicht heute N 
370 | 


Kleine Anzeigen; 


27. Zahrgang—Rr. 221 


rgs! 


Griechenland und Rumänien ſtecken den Degen ein. 





Der Kampf gegen den Pump. 


Ucherall rüſtet man ſich zu bedeut— 
ſamen Gegenmaßnahmen. 


Anhallender Geſchützkampf in Frankreich. 


(GGeliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“.) 

Waſhington, 17. Septmber. In nächſter Zeit werden ſich die Großflei⸗ 
ſcher im Weſten, die Baumwollenpflanzer im Süden und die Importeure in 
den großen Hafenſtädten der Ver. Staaten zuſammenſchließen, um von der 
Regierung die Freiheit der Meere für amerikaniſchen Einfuhr und Ansfuhr- 
handel gegen engliihe Webergriffe zu fordern. 

Berlin, Zunfendepejche, 17. September. Tie Ucherjeenadgrichten-Ngen- 
tie meldete heute Folgendes: „Der Zentralverband deutiher Baniinterejjen 
hat feine Mitglieder in Kenntniß geſetzt, daß Beſitzern amerikaniſcher —* 
papiere, die in Londoner Banken hinterlegt ſind, von Londoner Bankintereſ— 
ien geraten worden ift, diefe Wertpapiere zu verfaufen und von der New 
Norter Wechfelrate zu profitiren. Der wirkliche Zweck iſt jedoch, Deutſchen 
arbörige amerifaniiche Wertpapiere, die in England hinterlegt find, zur) 
Verbeſſerung der Wechfelrate zu verwenden. Daher werden die Mitglieder 
gewarnt, zu derartigen Verfauf ihre Zuftimmung zu geben.“ 

Sohnstown, Ba., 17. Sept. Der 28,000 Mitglieder zählende ungarifche 
Krankenkaſſenverband „Verhaboy“ hat, wie Nationalpräfident Govert an- 
kündigt, beichlofjen, feine Einlagen von über einer halben Million Dollars 
den Banken zu entziehen, welche fi an der britifch-franzöfiihen Milliarden- 
aileihe beteiligen, und alle Mitglieder aufgefordert, ihre perjönlihen Ein- 
lagen ebenfall3 zurücdzuzicehen. Die taufend DOefterreiher und Ungarn, 
iwelhe in den biefigen Stahlhütten arbeiten, wo Gejchoffe für die Verbün- 
deten hergeitellt werden, find zur Arbeit3einitellung aufgefordert worden. 

New Norf, 17. September. Botichafter von Vernftorff glaubt, dah die 
Reichlagnahme der Fleiihhjendungen der Chicagoer Großfleifcher dur Eng- 
land die im Mittelweiten und im Süden gegen England berrjchende Erbitte- 
rung noch vergrößern und die Unterbringung der Anleihe beeinfluffen wird. 

New Norf, 17. September. Seute hielten die Mitglieder der engliich- 
franzöftihen FSinanzfommtifion abermals mit Vertretern der arogen New 
Norfer, Chicagoer und anderer Banken eine lange geheime Verhandlung 
ab, in der angeblid da8 amerikanische Anerbieten befprodhen wurde, das 
Darlehen auf $500,000,000 zu beichränfen. Diefe Summe foll ver- 
fprodhen worden fein, doch verfucht die Kommifiton, noch ein paar hun- 
dert Millionen Dollar mehr herauszufhlagen. Würde da8 Geld nur zur 
Bezahlung von Lebensmitteln und andereren friedlichen Bedürfniffen ver- 
wendet werden, jo fönnte eine weit größere Summe flüffig gemacht werden. 
Troß ihres Protejtes wird den deutihamerifanifhen Banken wieder der 
Wunfh zugefchoben, fi an der Interjeichnung des Darlehens zu beteili- 
gen. Der Sterlingfurs ijt heute wieder auf $4.703%4 geitiegen. 

Et. Louis, 17. September. Der Turnbezirf St. Louis des Nordameri- 
kaniſchen Turnerbundes hat einen geharniſchten Protejt gegen das geplante | 
Tarlehen an die englifche und franzöfiiche Regierung Präfident Wilfon te- 
legraphifch übermittelt. 

Waſhington, 17. Ecptemder. Der ehemalige Staatsfefretär Bryan er- 
Hört daS geplante Darlehen an England und Frankreich für einen Eingriff 
in die Neutralität der Ver. Staaten, weil Iegtere infolgedeffen ein bejon- 
deres Ssnterejje an dem Waffenerfolge der Länder, denen fie da8 Geld leihen, 
hätten, und weil dadurd Zwietracht im eigenen Zande- gefät würde. „Kein 
finanzieller Vorteil aus dem Darlehen“, fagte er, „kann uns für die Gefahr 
—— Zwietracht entſchädigen. Solche Darlehen werden nicht durch das 
Völkerrecht verboten, aber, vom Standpunkt der öffentlichen Wohlfahrt be— 
trachtet, alaube ich, da die öffentliche Meinung gegen jede perfönliche Betei- 
ung an irgend efivas, das uns in den Krieg verwideln vermag, fid) äußern 

Nafbingten, 17. September. Die Yundesrefervebehörde hat Senator 
Lewis von Illinois auf feinen Protejt geantwortet, dak fie feine Vollmacht 
hinfichtlih der Anleihen fremder Völker und von den Bemühungen der 
englifhen-franzöfiichen Kommiffion foweit Feine amtliche Kenntnii habe. 
Frankfurt a. M., 17. September. Die „Frankfurter Zeitung“ äußert 
ibr Mißvergnügen über den wahrjheinlihen Erfolg der Anleihe in den 
Vereinigten Staaten, doc Fönne Deutihland das mit Gleihmütigfeit an- 
jeben. „Der Erfolg der Unterbringung diefes Darlehens“, ſchreibt das 
Matt, „wird England von großer Silfe fein, wenn e8 aud) Koftipielig und 
demütigend ift. Aber für den Augenblic wird das Darlehen große Linderung 
peinlicher Verlegenheit bedeuten. Bislang haben wir Deutichen Krieg zu füh- 
ten gehabt gegen die volle Leiftungsfähigfeit nicht nur Englands, fondern 
auch Amerikas, und wir haben gewonnen. Wir werden auch 
im Stande ſein, über dieſe neueſte finanzielle Hilfe von Neutralen, die unſe— 
ren Feinden alles geben, zu triumphiren. Wir brauchen nur den Willen zu 
haben, und der Sieg iſt unſer. 


„Mit weit größerer Beforgnik, als die fie über die englifc-frangöfifchen 
Finanzverhandlungen in den Ver. Staaten hegen, verfolgen unſere Feinde 
vielleicht den Erfolg unferer deutihen Kriegsanleihe von 2500 Millionen 
Dollars. Davon hängt Alles ab. 
Wir müffen unjeren Ger i f ö 
„„ 7, muen unteren Gegnern, die auf unfere Erfhöpfung hoffen, be- 
meifen, dat fie ich felbit täuschen, und dab wir im Stande find, die Tekte 


: 5 gen. Tas wird unfere bejte Antiwort auf die englischen | 
Pumpverſuche in New Nork fein.“ ' ſ f glijche 


Note an England endlich fertig. 


Wafhington, 17. September. Stnatsjefretär Lanfing erflärte heute 
nad) einer Beſprechung mit Präjident Wilfon, daft die * an Der in 
welcher gegen die Einmiſchung in den amerikaniſchen Handel Proteſt — 
wird, fertig fei; fie iſt ſehr lang. Daf fie nicht früher fertig wurde, erflärt| 
der Sefretär mit der Notwendigkeit der Einziehung gründlidher Anstunft | 
und dem Rund, während die Verhandlungen mit Deutſchland kritiſch wa⸗ 
ven, nicht in die Lage gezwungen zu werden, an Grofibritannien einen Pro- 


' 


Vidzy in deutihen Händen 


— —— — — — — — — — — — —— 


WASHINGTON’S SOLEMN WARNING 


Observe good faith and justice toward all nations. Cultivate 
peace and harmony with all. Religion and morality enjoin this con- 
duct. And can it be that good policy does not equally enjoin it? It 
will be worthy of a free, enlightened, and at no distant period a 
great nation to give to mankind the magnanimous and too novel 
example of a people always guided by an exalted justice and 
benevolence. 

In the execution of such a plan nothing is more essential than 
that permanent, inveterate antipathies against particular nations 
and passionate attachments for others should be excluded, and that 
in place of them just and amicable feelings toward all should be cul- 
tivated. The nation which indulges toward another an habitual 
hatred or an habitual fondness is in some degree a slave. Itis a 
slave to its animosity or to its affection, either of which is sufficient 
to lead it astray from its duty and its interest. Antipathy in one na- 
tion against another disposes each more readily to offer insult and 
injury, to lay hold of slight causes of umbrage, and to be haughty 
and intractable when accidental or trifling occasions of dispute 
occur. Ä 


So, likewise, a passionate attachment of one nation for an- 
other produces a variety of evils. Sympathy for the favorite nation, 
facilitating the illusion of an imaginary common interest in cases 
where no real common interest exists, and infusing into one the en- 
mities of the other, betrays the former into a participation in the 
quarrels of wars of the latter without adequate inducement or just- 
ification. It leads also to concessions to the favorite nation of pri- 
vileges denied to others, which is apt doubly to injure the nation 
making the concessions by unnecessarily parting with what ought 
to have been retained, and by exciting jealousy, ill will, and a dis- 
position to retaliate in the parties from whom equal privileges are 
withheld; and. it gives to ambitious, corrupted, or deluded citizens 
(who devote themselves to the favorite nation) facility to betray or 
sacrifice the interests of their own country without odium, some- 
times even with popularity, gilding with the appearances of a virtu- 
ous sense of obligation, a commendable deierence for public opin- 
ion, or alaudable zeal for public good the base or foolish compliances 
of ambition, corruption, or infatuation. 


George Washington in his Farewell Address 
to his “Friends and Fellow-Citizens”. 


(Dated) United States, Sept. 17th 1796. 


London, 17. Sept. 


| Rleinefriegsnadridten 


Noch mehr böfe Sumptome in Ennland. 
Al3 unmit- 


diplomatischen Kampfes auf dem Balfan verloren. Es bleibt abzumwar- 
I 


Hindenburg erobert dieje beden: 
tende Stadt. 


Heflerreicher ſchlagen ruſſ. Angriſſe erfolgreich ab 


(Geliefert von der Aſſoziirten Preſſe“.) 

Berkin, 17. September. Die Truppen des Feldmarjhalls dv. Hin- 
denburg, welde bereits Wilna und Dünaburg in der Flanke bedrohen und 
die Bahn zwiichen den beiden Städten zeritört haben, find, nad) heutigem 
Bericht des Großen Hauptqnariiers, nad) weiter nad Oſten dorgedrungen. 
Heute wurde die bedeutende Stadt Vidzn, 35 Meilen jüdlid) von Düna- 
burg, erobert. 

Der amtlihe Bericht lautet: 

„Heeresgruppe des Feldmarichalls dv. Hindenburg: Südlich von Dünn- 
burg erreichten mir die Komaicer Landitrafe. Widzn wurde heute früh 
nad) erbittertem Haus-zu-Haustampfe genommen. Nordweitlid) und mord- 
öftlich von Wilna danern unfere Angriffe fort. Die Szrzara ift in der Nähe 
des gleidinamigen Ortes überjdiritten worden. 

nDie Truppen des Heeres des Prinzen Leopold von Bayern haben die 
Szezara ebenfalls an mehreren, Runkten überihritten. 

„Seeresgruppe des Feldmarihalls v. Madenjen: Die Sumpfgebiete 
nördlid von Pinsk find vom Feinde neiänbert worden. 

„Südöftlicher Ariegsihauplas: Nichts Nenes über die deutihen Trup- 
pen zu beridjten.” 


Bien, 17. September. Das Große Hauptquartier berichtete geſtern 


Abend vom ruſſiſchen Kriegsſchauplatz: 

„Alle Verſuche der Ruſſen, unſere oſtgaliziſche Front zu erſchüttern, 
blieben erfolglos; gneitern ridıteten fie ihre Angriffe negen unjere Stellun- 
nen an der mitileren Stripa, wurden aber überall mit jdjweren Berlniten 


zurückgewofen. 


telbar beunruhigend bezeichnet das 
angeſehene mediziniſche Fachblatt 
„Zancet“ die beitändige Abnahme der 
Seburten, die jett ihren größten 
Tiefitand erreiht habe ıınd nur auf 
die abjihtlihe Beihränfung der Ge: 
burten durd Eltern zurückzuführen 
jei, dabei jeien Arbeitsgelegenheiten 
Inie fo reihlid gewejen und nie jo 
viel Geld dur hohe Xöhne in IIm- 
lauf gefommen, wie gerade jekt. 
Obendrein jei die Säuglingsiterblich- 
feit geitiegen, weil die Frauen jekt 
mehr Geld zum Vertrinfen hätten 
und epidemiihe Krankheiten um fi 
griffen; da viele Merzte und Sran- 
fenpfleger in yeldlazaretten beichäf- 
tigt oder gefallen feien, fei empfind- 
liher Merztemangel eingetreten. Die 
früheren Berihte über die große 
Zahl von „Kriegäfindern“ jeien zu— 
meiit unbegründet gaivejen, 
— —— 9. — 


— Burton, der frührere Bürgermei- 
fter von Anfonia, Konn., hat fich heute 
ber Ilnterfchlagung bon 
Tronds der Sparbantf, deren Kaffirer 
er war, ſchuldig bekannt. 


— — — — — 
Das Wetter. 
| Chicane nnd Umgenend: Nm Allgemeinen 
flae und ziemlihb warm beute Abend unb mor- 
Leichier, verͤnderlicher Bind. 
Ilinois: Im Wilgemeinen flar beute Abend 
| umd morgen, Sein einſchneidender Wechſel in der 


gen 
IN 


Lırinvärnte, £ 

Indiana und Nicbermidigan: Alac heute 
Ubend und morgen. 

Bisconſin: Im Ailgemeinen Flar beute Abend 
und morgen; im norbiweftliden Teil heute 
Abend, im öÖftliden Teil morgen wärmer, 

Sonnenuntergang, beute: 5:57, 

Gonnenaufgang, morgen: 5:34, 

Monduntergang, ECamfitag Morgen 12:02, 


Temvpera turſtand. 
Nachſtehend der Temperaturſtand nach 


$36,000, | 


Pr deutſcher Staatskunſt. 


Auch Rumänien und Griechenland 
werden neutral bleiben. 


Türken haben neue Siege zu verzeichnen. 


(Geliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“.) 

Bukareſt, über Berlin und London, 17. September. „Die Verbündeten 
wiſſen, daß ſie unter keinen Umſtänden auf Bulgariens Hilfe zählen kön— 
nen“, ſagte heute die haltbamtliche „Fudependance Romaine“ in einer Be— 


ſprechung des türkiſch-bulgariſchen Abkommens. „Sie haben dieſen Teil 


ten, wie der andere Teil verläuft. 

„König Ferdinand wird morgen eine achttägige Ferieureiſe auf der 
Donan autreten. Dieſe Tatſache erledigt die Berichte über die Anſammlung 
rumäniſcher Truppen an der Grenze. Tatſächlich handelt es ſich nur um die 
jährlichen Manöver.“ 

Athen, über Berlin, 17. September. Die Anzeichen für eine Beſſerung 
der Beziehungen zwiſchen Griechenland und Bulgarien mehren ſich. In ein— 
flußreichen Kreiſen iſt man jetzt zu der Ueberzeugung gelangt, daß die Neu— 
tralität die einzige Politik Griechenlands ſein muß. 

Die Aeußerungen des Premier Radoslavoff von Bulgarien, in denen 
er die Hoffnung nach herzlicheren Beziehungen zu Griechenland äußert, ha— 

ben tiefen Eindruck gemacht, wie auch die Erklärung, daß die Zukunft des 
Balkans von einer Verſtändigung dieſer beiden Völker abhängt. 

Turin, 17. September. Die „Stampa“ erfährt aus diplomatiſcher 
Quelle, daß Kaiſer Wilhelm durch den Großherzog von Mecklenburg-Schwe— 
rin dem König Ferdinand von Bulgarien große Verſprechungen für die 
wohlwollende Nentralität jenes Landes gemacht habe, darunter die des 
| „alten byzantinischen Kaijerreiches”. (Tiejes Kaiferreich würde den ganzen 
| Yalfan umialien! D. Red.) 

Wien, 17. September. Am Sonntag wird in ganz Bulgarien die Ab- 
| 
| 
| 
| 


tretung des Dedeaghathbahngebictes feitens der Titrfei und gleichzeitig der 
30. Sahrestag der Eroberung von Ditrumelien gefeiert werden. 

Baris, 17. September. Premier Radjitch von Serbien hat in einem In» 
terbieiw erklärt, dab Serbien feine volle Pflicht im Felde getan und fich auf 
Wunſch feiner Verbündeten fogar bereit erflärt habe, Bulgarien die gefor- 
derten Gebiete abzutreten dafür, daß diejed den Berbiindeten zu Hilfe 
fomme; ob e8 da3 tun werde, jei aber eine andere Trage. 

In Paris weiß man auch) zu melden, daß Griechenland die Neferviiten 
der Kahrgänge 1886, 1887 und 1888 auf den 1. Dftober einberufen Habe. 

London, 17. September. Weder von franzöfiiher noch von britiidher 
Duelle liegen über die Kriegslage anf der Halbinjel Gallipoli amtliche 
Nachrichten vor, doch fcheinen dort Schwere Rampfe im Gange zu fein, und 
die Türken haben, laut ihrer amtlichen Berichte, in der Gegend von Anaforta 
mehrere erfolgreiche Angriffe nemadt. Dat die Echlanfraft der Türken 
nadhlafje, wie aus Athen und Nom gemeldet wird, fcheint fich nicht zu 
beitätigen. 


Geſchützkampf im Weſten. 


Berlin, 17. September. „In der Champagne nahmen wir in einem 
Angriff mit Handgranaten einen Grabenabjhnitt in den äuferen Stellun- 
nen der Franzojen, nordiweitlih von Perthes. Ein Gegenangriff wurde ab- 
neidhlanen,” meldet heute das Grofe Hanptqnartier. 

Jaris, 17. September. Der heute Mittag ausgegebene Bericht des fran- 
zöfifhen Kriegsamtes über den Fortichritt der Feindfeligfeiten betont die 
sortfeßung fehr Schwerer Gefhütfämpfe, befonders in der Nahbarichaft von 
Zonchez und Arras, zwifhhen der Somme und der Nisne, und der NMisne 

iumd den Argonnen. ranzöfiihe Gejchüte ermwiderten das Teuer der deut- 
| ichen Stellungen und befchofien Tettere forwie deutiche Proviantziige. Ziwijchen 
der Somme und der Wisne fpiele fchwere deutjche Artillerie in den Kämpfen 
mit, und in den anderen Diftriften dauere das Gejhüßfeuer den ganzen 
l über an. Sonft ijt nicht3 von Belang zu melden. 


Die Derhandlungen über die „Arabic“. 


Berlin, 17. September. (lleber London.) Die Nahriht, daß Präfi- 
dent Rilfon auf die deutfche, die Verjenfung des Dampfers „Arabic“ betref- 
fende Note, nicht amtlich antworten, fondern darüber nur mit dem Botichaf- 
ter Bernftorff verhandeln will, beweijt, wie die „Germania“ fchreibt, daß die 
amerifaniiche Regierung die Angelegenbeit zu jchlichten wünjcht. Frühere di- 
plomatifche Verhandlungen macten einen jchledhten Eindrud, weil die nad) 
Berlin gefandten Protejte jhon vorher durch britiihe Depejchen befannt 
nemadjt worden waren. Mündliche Ausipradhe, meint die „Germania“, ift 
das Richbigite. Auch die „Nationalzeitung” jchreibt, die aus Waſhington 

| fommenden Gerüchte feten zu widerjprechend, glaubt aber, dat Alles bezüg- 

| lich des „Arabic”-zalles zufriedenitellend erledigt werden wird. 

Die Nbficht, die ganze Angelegenheit vertraulich zu behandeln, muß 

| als ein erfreuliher Schritt feitens Amerifas begrüßt werden. &3 follte aud 
feine großen Schtwierigfeiten maden, einen friedlichen Mır gleich zu finden, 
naddem die Verhandlungen mit der dentjhen Negierung nicht mehr durd) 
die feindliche britifche und amerikanische Prefje beeinflujt werden dürften. 


Der Raub an den Sleifchpadern. 


Rafhington, 17. September. Generalfoniul Sinner in London 
fandte heute einen telegraphiichen Bericht an das Stantsdepartement be- 
treffs der Entiheidung des britiihen Priiengerihts, welches Waaren ame- 
rifanifcher Fleiichpader im Werte von 15 Millionen Dollars als der Krone 
yerfallen erflärte, der wie folgt lautet: 

„Briiengerichts - Entiheidungen gegenüber amerifaniidhen Fleiidjver- 
iandtfirmen jind einfach eine Beitätigung der Verfügung des Stantsrats and 


„Unjere Truppen beteiligen fi; an Alanfenangriffen von dem Brüden- der itündlichen Aufzeichnung des Metter- | beruhen hauptiächlid; auf der Weigerung der Beichwerdeführer, zu beweilen, 


1: 
8 Uhr Nadm...... 82 | 0) 


'dah die Waanren nur für Neutrale bejtimmet find und für die Noten des 


* — — = Dentihlands Zuftimmung zu dem Standpunkt Topf bei Buczacz aus nnd jüdlid von Zaloze. Der von den Rufien jtarf ver- amtes von neiteen Yadhmittan 3 Ihr aı 
er Ser. Staaten in der Taudbootfrage zu erlangen. | ichanzte Ort Zebrow, zwanzig Kilometer jüdlid) von Zalocze, wurde mit dem | 3 hr Nasım BE Bei 5 Wentabzens aufanfommen 
Rai a dr Nam... 8 —3 9 . 

Cadorna als Stratege, Bajonett genommen, 11 Tffiziere und 199 Mann gefangen und 3 Mafdi- | > nr Nahım R 


5 u Uber Morgens.. ut 
; nengeſchütze erbeutet. 15 3343 4 Die neue deutſche Anleihe 
Wien, 17. September. Das Große Hauptauarti er a ; : : ; : 8 libr bend..... 208 | —* 
ent vom italienifäjen Rriegöfcianplas Dr Yun aim — —*— Genen ven Kran — — = bie Ruffen na blutigen Berlin, 17. September. Someit find bereits 335 Millionen Mazk zur 
verändert. Ein Berfud) der Jealiener, wiren Citflügel bei Monte Bine | ——— neuen deutfhen Kriegsanleihe gezeichnet worden, von der Probinz Branden- 


Ube Morgens...68 
P Uber Abends 
aufzurollen, twurde vereitelt,“ (Sortfegung auf der 3, Seite.) burg 25 und von der Provinz Oberhefien 144 Millionen Mark, 
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Wir ſparen Euch 83 bhis 85 


Fals Geld für Euch Wert hat, wenn Ihr 


ſchwer arbeitet um 


IT PAYS TO TRADE AT 


A 


624-630 NORTH AVE. 
nimmt. Da liebte er das Leben doc 


nimmt. Da Leben dod $1.50 Kleider | 51.50 Kleider 
nächite Straßenbahn nad) Yondorfs neh: [ht auf der Bunt 5 Orar-| 4 u dir u dot 


men, Nicht nur find unfere Preiſe mindeſtens |_ „Wenn Sie meinen, daß Selbftmorb Leichte wollene Schul- Reguläre $1.50 j 
12 i . ; ig Ans a pas Reguläre $1.50 Haus— 
$3 bis $5 niedriger, weil wir außerhalb des Peg nz * allem —* AK Stleider für Stinder, aus feider für Damen, aus hel- 
hohe Miete Diftrikts find, fondern unfere Herbſt oe? kom 16 — 3 ———— 
— 3 — IQ. | 
z von ſo v DDas iſt für mich auch die Theorie, 
Anzüge Po f ' f sstrefflihen Stoffen und u die der Wahrjcheinlichteit am meiften | 
Arbeit und jo Forreft im Schnitt, da Ihr uns entfpricht,“ jagte Ambler. „Immer: | 
danfen werdet, Eure Aufmerkfamteit auf uniere 
prächtigen Läden gelenkt zu haben. 


‚bin haben wir e3 bier mit einem neuen | 
| Rätjel zu tun.“ 
| xxviii. 
n. . . Die arme Mrd. Cour⸗ 
Ihr findet hier jede Facon, 
U jeden Schmitt, jede Größe für 
Männer — jung und älter- - zu $15. 
Kommt morgen ficher hierher. 


enug 

baß wir e& auf und neb- 

men fönnten, einem -meiteren My» 

‚fterium auf die Epur zu gehen. Der 

| Ronn mag vielleicht aus Werzmeif- 
| 


Bander 


Requlärte 20c und 25c 
fanch geblümte reinfeidene 
Bänder, eine große Austvahl 
von Mujtern — 
fpeziell Samstag, 
die Nard zu 


omforlers 


Fancy geblümte Comfor- 
ter3 — gute Watte Füllung, 
große Corte; regulär -$1.75 
tert — Speziell 
Samstag zu 


lung zum Gift geariffen haben!“ 

| „Aus Derzmweiflung!“ mieberbolte | 
‚der alte Mann, „darum fei uns nicht | 
bange, benn Lantyg war nicht ber! 


c8 zu erlaugen— dann werdet Ihr die — —— ae 


dem Caſhmere, farbig; 
ebenfo Shepherd Theds 
gang plaited Stkirt3 und 
fanch Belag — Gröhen 
6 bis zu 14 — fpeziell für 
Samstag of 

ferirt zu 

nur 


Damen-Handfhuhe 


Neue Herbit franz. Glace-Handichuhe 
für Damen, jehivarz und weiß und alle 
beitverläufliden Schattirungen; Paris 
Point fanch geiteppter Yads — Andere 
verlangen $1.75 dafür — 


und Ginghams gemacht — 

Panel Backs und perfekt 

paſſend, alle > 

Größen bis 50; 

— Samstag 
Weiße figurirte Batiſte Kor⸗ 
ſets für Damen — mittelmä⸗ 
ßige Büſte und lange Hüfte — 
faney Spitzen-Beſatz, mit ſechs 
Strumpfhaltern verſehen, Grö— 


ßen 19 bis 27; wurden immer 
fiir $3.00 vers 


Fpiel-Anzüge 
für Rinder 


Grau geitreifte Flanell Spiel-Anzüge | 
für Kinder — aus einem Stück gemacht — 
mit weißem Braid bejegt — Größen von E 
3 bis zu 8 Sahren — ipeziell für Samz- 
tag offeriert zum Breije 
bon nur 


tenan. 
| Mr. Lane’3 unerwarteter Tod fchien | 
alle Pläne Amblers umgeftoßen zu ha⸗ 
ben. Er brummte vor ſich hin und 
ging im Zimmer auf und ab. Bo tauft, fpeaiell, 
„Helt!” jagte er und blieb vor mir | Samstag das Paar Samstag 
‚fiehen. „Hier liegt Mord vor. Mir] 


bürfen feine Zeit verlieren und bie) . 
Polizei rufen.” 5 Berkauf von Groceries 
h 204 | 2 * 
„Die tommft Du darauf? ‚ | %. & M. Lobiter, % Pfund Büchfe für... .; 
„E3 fommt mir vor, ald wenn ein| — zen De ae Sad 
| wichtiaer r aben!E Salad-Del, die 25c Flache für 
| tig & un borgelegen habe | Kitchen Slenzer, 3 Büchfen für 
muß, um jeinen Mund ftumm zu ma=| 2 
| den. | Yan Camps oder Club Houfe, Rintflajche. .1: 
| Darauf wandte er fih an ben | Schweizerkäfe, 40c Corte, das Pfund .... .2« 
Freund deö Toten mit den Worten: — —— — mit Groceriesbeſtel⸗ 
Kennen Sie ei Namens ung bon $1.00 oder mehr (Tetife u. Mehl aus— 
—— Sr einen Menichen, Namens geichloffen); 10 fund für 
„Slabe?“ wiederholte der frächzende k 
Burſche, „Slade? Nein, Herr. Der auf von Damen⸗Un 
das ein Mann oder eine Frau?“ — Unterzeug 
„Wiſſen Sie, ob Lanky (Lane) je⸗ J mittlerer Ehwere, reimweiß, bober Kals 
mals Beſuch belommen hat — id F 50€ 
|meine nicht Beſuch von ſeinesglei⸗ 
| den we | Natürl,. wollene gerippte Unterleiüchen 
nn für —* — 65 c 
er Sorten, bo i 
bi3 44, Camdtag für - : > 
Nenuläre $1.25 inwei rippt 
Suits für Damen, 2 5418 2 


| „sh babe niemal3 davon gehört. 
|2anty war nicht der Mann, der fi 
Ellbogen » Aermeln, Größen 
34 Dis 38, reguläre Herbit: 89€ 


Dollfländige Auslage von 
Herbii-Pubmwaaren 


Sailor Hüte, mit weicher Krone und Azölfiger 
Krempe, gute Corte Sammeibefat, mit SFeeler 
Stidup und Noveliy Band, fehr 83 w 0 
beliebte $facons, Samstag | +.) 

Eleganter Turban, Sammet-Strempe und fei- 
dene Krane, Straußen-Roſette Garnirung — 
unſer ſpezieller „Leader“, — 

Samstag nur 


Schuh⸗VHerkauf 


Ganglederne Schulſchuhe für 
Kinder, gute Counters und Sohlen, 
— von 8% * 2, wert 81.75 
das Paar; Samstag AR 
für nur 8 1 45 

Reguläre $3.00 und $3.50 Ra- 
tentleder, Eloid Top Schuhe für 
Damen, in ihwarz, Tan od. Grau, 
fpanifche oder fubanifche Abfübe— 4 


Aaraıs, Samstan. 20V 
Derkauf von Strümpfen 


20e fchtmere Merino oder ivollene gemifchte E 
Eoden für Männer, in einfach fchivarz od. dun= 8 
felgrau, Größen 9% bi3 11% — 

Samstag das Baar für 


Sit 


CLOTHING CO. 


„Auferhalb des hohe Miete Diitrikts“ 


Van Buren und ” Milwaukee und 
Halsted Strasse 2 Läden Chicago Avenue 


Offen Dienstag und Donnerstag Abend bis 9 Ihr 
Dffen Samstag Abend bis 10 und Sonntags bis Mittag. 


bon Bejuchern beläftigen läßt. Er 
| pflegte mit uns höchftens bis 2 Uhr im % 
|Reftaurant zu figen. Aber er war fehr| — E——— 
ſparſam.“ | 
| ‚„„Sind Sie aber ficher, daß Sie ihn| 
‚niemals bei Nacht mit einem fremden 
ı gefeben haben?“ | 
„Nicht, dah ich wüßte.“ | 
(HFortiegung folgt.) | 


2olalberidt. 


gardinen⸗Sloſſe 


Cream, weißer oder 
Ecru Gardinen Serim, 
einfaches Zentrum mit 
fanch offenem Works 
Border, die reguläre 
20e Sorte — ſpezgiell 


| für Samstag 15e 


zu nur 


Serge Suilings 
für Schnlkleider 


Neue Herbit Serge 
Flanell Suitinas — in 
fämmtlichen nenciten mo: 
derniten Muftern, gerade 
richtig für Schuilleider - 
fanch Plaids u, geitreifte 
Entwürfe, am a 


Samstag, 5e 


Dee Dazd......... 


Ir 
BE N 


RA 


Re" 


z 15c abfolut echtfarbige jchiwarze Strümpfe für 
Damen — feine Gauge, entiveder mit Saum | 
oder gerippten Top — Tamötag 

das Baar nur 


—— cccccc5 

Verſuche, die er im Geheimen hatte an- arme Kerl iſt ermordet worden, und 

Die ſieben Geheimniſſe. ſtellen müſſen, weil ſonſt ſein Ruf als er war doch ſo gut, der arme Lanhn —— 

Kriminalroman aus „dem Dunteiften Gngland Trauerarzt hätte gefährdet erben! Kane!“ — Ende mit Schreden. 
on W. M wsti. 15 | 

an | fönnen. | 


by Grethlein 
H. 


| 
Gopyrigbt .& Coi „Nun?“ fragte Ambler, nachdem | 
G. ın. b. xeipaig 1415, | | 


(27. Yortjegung.) | 

Wir famen gerade furz vor der Er: 
Öffnung der Vorträge an. Der Eng: 
länder erhob fih und führte den Vor— 
tragenden mit folgenden Worten ein: 

„Meine Damen und Herren! Ich 
babe die Ehre, Ihnen Herrn Pro: | 
feffor Baul Debontin, einen der besi 
rühmteiten Aerzte aus Paris vorzus | 
ſtellen. Er iſt der Verfaſſer einer 
Reihe von Werken über Nervenkrank- 
heiten. Leider iſt das Studium der 
letzteren in England nicht genügend 
verbreitet, und aus dieſem Grund 
haben meine Freunde und ich Herrn 
Dr. Debontin gebeten, uns hier eine 
Vorleſung zu halten.“ 

Darauf ſtellte er den Vortragenden 
vor und begab ſich an ſeinen Platz. 

Ich hatte Debontins Werke geleſen 
und war von der Abhandlung über 
Nervenkrankheiten und fixe Idee,“ 
einer höchft überzeugenden Schrift, be= 
fonders eingenommen. Schon längit 
hatte ich mich nach einem Demonitra- 
fionsportrag gejehnt und freute mic, 
ben Worten ves PBrofeifors lauschen zu 
fönnen. 

Mit Haren Worten beiprach er zu= | 
nädhit jeine mannigfaltigen Verjuche in 
den Hofpitälern von Paris, Lyon und 
Marjeille und führte dann einige äus 
Berit intereflante Fülle vor. 

Gegen Ende der Sibung betrat ein 
rothaarige® Mädchen, das als Ber- 
Juchzobjeft dienen follte, die Bühne 
und der Xeiter der Verſammlung 
Tagte: 

„Der Fall, der uns nun vorgeführt 
wird, ift infofern von größtem An- 
tereile, weil er eine Entdedung meines | 
verehrten Kollegen Gir Bernhard 
Eyton darſtellt.“ 

Die Erwähnung des Namens mei— 
nes Chefs ließ mich zuſammenfahren, 
wußte ich doch nichts davon, daß er 
ſich mit franzöſiſcher Methode befaßte, 
zumal er vor mir geringſchätzig über 
ſie geſprochen hatte. 

„Wir haben das Vergnügen, Sir 
Bernhard heute hier willkommen zu 
heißen,“ fuhr der Vorſitzende fort, 
„und ich bitte ihn, uns den Fall bor 
zuführen.“ | 

Eir Bernhard betrat nun die Reb- 
nerbühne, jeßte feine Brille auf und 
begann feine Demonftrationen, vie 
eine auf Furcht beruhende, zeitweiſe 
Willenloſigkeit des Mädchens betrafen. 
Sir Bernhard hatte es zuwege ge: | 
bradit, va das ftumme Mädchen, dem ! 
ber Wille zu jeglicher natürlichen | 
Handlung fehlte, auf jeine Anordnung | 
bin wieder reden fonnie, allerdings | 
nur, wenn e& fich allein glaubte. | 

Ambler und ich fahen Hinten im 
Saale und bei feiner Kurzfichtigkeit 
war e8 Sir Bernhard unmöglich, ung! 
zu fehen. Als ih mich nach meinem! 
Freunde umjab, jtrahlte ein WBlie des 
Triumphes aus feinen Augen. 


‚als ich ihm die Mitteilung überbrachte. 


'ichichten, fodak die in der Nähe fihen- 
‚den Gäjte fie hören fonnten. 


ein nachläſſig gekleideter, ſchmutziger 


wir den Saal verlaſſen hatten, „was 
hältſt Du von alledem?“ 

„Ich war höchſt intereſſirt,“ gab ich 
zur Antwort. ‚Wie ſoll das aber da⸗ 


zu beitragen, unſere Nachforſchungen 


zu fördern, oder Licht in die Affäre zu | 
bringen?“ 

„Aur Gebuld, und ich will es Dir 
zeigen,“ jagte er und wir traten den! 
Heimweg an. | 
XXVII. | 
Mr. Lane und feine Ge>| 

ſchichte. 

Nächſten Tag erhielt ich auf mein 
Telegramm an⸗ Ethel zur Antwort, 
daß ihre Mutter durch den Tod Marys 
völlig niedergeſchlagen ſei und ſie aus 
dieſem Grunde bei ihr bleiben müßte. 
Ambler zuhckte nur mit den Achſeln, 


Ob er ſie immer noch im Verdacht 
hatte? | 


Die Nahforichungen, die Ambler in 
der Folgezeit amnitellte, drehten fich| 


‚hauptfächlich um die Perfönlichteit des 


Mr. Slade. — 
Eine Abends begleitete ich ihn in 


‚ein Reitaurant, wo mwir ein Glas Bier 


zu trinten beabjichtiaten. 
hatte er mich gebeten, gewöhnliche, 
möglicft abgetragene Kleider und 
einen weichen Hut anzulegen. Er war 


Vorber 


ebenfalls das Gegenteil eines adreit ge- 


tleideten, jungen Mannes und batte 
fih meilterhaft vermummt. Er trug 
Seemanndfleidung, rauchte eine furze 
Pfeife und erzählte mir Eeeinannäge- 


Nach etwa einer Stunde gefellte ſich 


Menih zu uns und flüfterte Ambler 
ettons in3 Ohr, wa2 ich indes nicht 
verſtehen konnte. Sofort erhob fidh 
mein Freund, ließ die foeben beitellten 
Getränte ftehen und ging hinaus. Ich 
folgte jeinem Beifpiel. 

„LZantn jchictt mich her,“ wandte fich | 
der alte Mann an Ambler, als wir die 
Straße erreicht hatten. „Er jeloft vit 
verhindert und meinte, ich follte Jhnen 
die Nachricht bringen, weil Sie ba- 
rauf warten.“ 

„Natürlich babe ih darauf gear: | 
tet!“ ermiberte mein Freund voll Neus | 
gierde. 

„Nun,“ ſagte er. „Ich glaube, es iſt 
am beſten, ich ſage Ihnen bald die 
Wahrheit, Herr.“ 

„Gewiß, was gibt es denn?“ 

Lanly iſt tot!“ 

„Tot?!“ rief Ambler. „Unmöglich! 
Und ich habe auf ihn gelauert.“ 

„Ich weiß es. Heute Morgen hat 
er mir den Auftrag gegeben, an feiner 


plöklih verhindert wäre.“ 
„Weiter, weiter!“ drängte Ambler. 
„sch follte um 8 Uhr bei ihm fein, | 
um mir die Nachrichten von ihm zu) 
holen, und ala ich dinfam, fand ich ihn 


‚fagte der Alte, 


decken. 


„Was?“ fragte ich bejtürzt. „Lane 
ift tot?“ 


„Es ſcheint jo,” ermiberte Jevons. 
„Wenn das zutrifft, 


jo jtehen mir 
abermals vor einem Mojfterium.“ 
„Wenn Sie daran zweifeln, Herr, 
jo fommen Sie mit in feine Woh- 
nung,“ jagte der alte Mann. 


‚läufig weiß noch niemand etwas da⸗ 


von.“ 

„Laß uns alſo gehen und ſehen, 
was da geſchehen iſt,“ ſagte 
zu mir, „Wenn Lane tot ift, jo ilt 
das ein Beweis dafür, daf fein Feind 
gleichzeitig auch Dein Feind ift.“ 

„Dag ift mir nicht Klar, wie meint 
Du das?“ fragte ich. 

„Du wirt e8 fpäter jehen, gegen: 
wärtig müffen wir una damit bejchäf 
tigen, auf melde Weile er zu Xobe 
gelommen if. Er mar ein Itarfer 


Srinfer und möglicherweife ift das 


auch die Todesurjache.“ 
„Run,“ erklärte, ber kleine, 
Mann, „Zanty. war heute nidıt be- 


‚trunten, das kann ich beichwören.“ 


„Wie erflären Sie fih denn die 

Sache?“ fragte mein Begleiter. 
„Erklären fann ich e8 mir aud) 

nicht, Herr. Sch kann nur fagen, dak 


ih einen Schred befiommen habe, als 


ich ihn tot am Boden liegen jah.“ | 


Und wir eilten nad dem Stahttei! 


Stabtiwell, wo die niebrigften Geſell⸗ 
'ichaftellaffen ihren Wohnfig aufge: 


Ichlagen haben. 


Unfer Führer ging und die 


ſchmutzigen Treppen voran, und als 


mir im dritten Stodiwerf des dumpfig 
riechenden Haufes angelangt waren, | 


'ftieß er eine Tür auf und wir befan- 


den und in einem dunflen Raume | 
„Bleiben Sie Stehen, meine Herren!“ | 
„Sonit fönnten Sie 
über ihn fallen. Er Tiegt gerade bort, 
wo Eie fteben. ch mwerbe fofort bie 
Lampe anzünden.“” 
Als er ein Streichholz anzündete 


ſahen wir den Leichnam einen Schritt 
vor uns liegen. 


Beim matten Schein ber Lampe 
ihaute ich mich flüchtia in dem Zim 
mer um. Außer dem Bett, einem ober 


‚zwei Etühlen und dem wadligen Tiich 


waren feine weiteren Möbel zu ent— 
Auf lekterem stand eine 
Schnapsflafhe. Indes galt die arößte 
Aufmerktfamteit zunäcft dem Toten. 


Ein einziger Blid aenüate, um feſtzu⸗ 


ftellen, da er tatfächlich tot war. In 
feinem Geficht bemerkte ich jeboch ei- 
nige Mertmole, die mich vermuten lie 

Ben, daß er eines unnatürlichen Todes 


geſtorben iſt. 


Als Arzt hatte ich bald genug An— 


zeichen feſtgeſtellt, die auf Selbſtmord 


oder Mord hinwieſen, wobei ich er⸗ 


ſteren für wahrſcheinlicher hielt. 
Stelle zu Ihnen zu gehen, weil er 


„Nun,“ fragte Ambler, nachdem ich 


den ſchwächlichen, unterernährien Kör⸗ 


per unterſucht hatte, 

Meinung, Ralph?“ 
„Er hotGift genommen“, erklärle ich. 
„Gift? Du meinſt wohl, er iſt ver— 


„was ift Deine | 


| American Accident Inſurance 
pany, befjen Gefhäftszimmer fich im | 
und Dr. | 
„Vor: | 9. 8. Orefens, Nr. 620 W. 31. Str., | 
Nr. 6214 Langlep| 


alte | 


GErlitt während der Heimfahrt von einer 
Logeniikunn einen tötlihen Unfall, 
U. B. Beachy, ein Agent der North 

Com⸗ 


Monadnockgebäude befindet, 
Thomas Pelton, 


Ave., ſowie F. L. Kann, Nr. 5631 
Glenwood Avbe., befanden ſich geſtern 


Anbie Abend auf der Heimfahrt von einer im 


Hauſe Nr. 3120 Foreſt Ave. abgehal⸗ 
tenen Freimaurerlogenſitzung, und 
hatien Dearborn Parkway und Erie 


Str. erreicht, als ihr Kraftwagen mit 
einem gewiſſen Harry 
Adams bedienten Schnauferl zuſam⸗ 


einem von 


menſtieß. Bei dieſer Gelegenheit er— 
litt Beachy, ein etwa 60 Jahre alter 
Herr, einen Schädelbruch. Der Ver— 
unglückte fand Aufnahme im Paſſa— 
vanthoſpital, wo er bald nach ſeiner 
Einlieferung ſtarb. | 

Adams und feine beiden weiblichen | 
Fahrgäfte hatten gleich nach dem Un- | 
fall den flarf befhäbigten Kraftwagen | 
im Stich gelaffen und fih aus dem! 
Staube gemadt. 

Den von Bean und Freunden be- 
nüßten Kraftwagen hatte der Eigen: | 
tümer Dr. Grefens felbft bedient. Dr. 
Greiens beteuert, daß er den Zufam= 
menftoß nicht habe verhüten fönnen. 

—; + 0 — —— | 
Aus Bereinstreifen, 


Der Arion Männerdhor hat, | 
tie neulich der Orphens Männerchor, | 
beihlofien, in Zufunft feine Gefang= | 
ftunden in der Gängerheimat von 
Sofef Keller, 4012 Lincoln Ape., ab: | 
zubalten. | 


| Senn, 


| 
| 


| 


Herbit-Eröffnung 
1915—16 


Ti 
HenryC 


HE 


Nordoit-Efe State und Jakjon 


.‚Lytton &Sons 


Herbit-Gröffuung 
1915—16 


Kleider-Dienſt des zwanzigſten 
Jahrhunderts 


er Name Lytton iit ſymboliſch geworden für alles, was Fforreft, bollitandig 
I und fosmopolitiic in Mleidern und Ausitattungen it für Männer und Kna« 


ben, 


Einen auffallenden Beitrag zu dem, was der Name andeutet, liefert dieie 


großartige Herbit-Eröffnungs-Nusitellung und Modeihau, fie bringt die Idee des 
zwanzigiten Sahrhunderts über Sleider-Dienjt jo recht vor Augen. 


Ihre Eönnt das Land der Länge und der Breite nad) durcreifen nnd niemals 
werdet Ihr Anzüge von folder Güte in Schnitt und Entwurf, oder von folder fa- 


delloien 


Schneiderarbeit finden, die fich mit diefen Qualitäten in unjerer unüber- 


trefflihen Anzüge-Nusitellung zu $15, $18 und $20 vergleichen lajien. 


Wir fordern die Welt heraus, es uns gleid; zu tun im Dienit, Wert, Fajjon nnd 


Qualität unferer prächtigen 320 Männer » Anzitge. 
Vortrefflichkeit diejer Kleider ift under Rekord von 23 Jahren 


erhöhter Unteritügung 


bon den Männern Chicagos. 


leberzeugender Bemei3 der 


fortdauernder und 


Laden offen Samjtag Abend bis 9 Uhr. 


ö—— — — — LEERE ELLE EEE HL ——————— — 


Machten gute Beute. 


. E. J. Senns Wohnung von Einbre— | 
chern heimgeſucht. 

acht Tagen verreiſte Dr. E. J. 

Nr. 37 Oſt Schiller Str. Als 


Vor 


geſtern Abend ſeine Gattin, die wäh⸗ 


rend feiner Abweſenheit 


im Plaza 


| Hotel wohnt, die Wohnung betrat, um 


I 


Wie nerfcieden von meinen | 
alten Augennläfern! | 
rien ift jegt ein Vergnügen, | 
anitatt eine Tortur. | 
Laßt Euch von uns erklären, 


wie Enre Schfraft verbeiiert || 
werden fann. 


bon ihr angeorbnete Ausbelferungs- 
arbeiten in Augenfhein zu nehmen, 
machte fie die betrübliche Entdedung, 
daß Einbrecher die günftige Gelegen- | 
heit wahrgenommen, da3 verlaffene | 
Heim gründlih geplündert und 
Schmud, Kleidungsftüde und Tafel: | 
filber im Gefammtmwerte von $2,200' 
erbeutet hatten. Die fofort benachrich- | 
tigte Polizei bat fich bisher vergeblich, 
—— der Täter habhaft zu wer⸗ 
en. 


Rampfunfähig gemamt, 


Im Berlaufe: eines Streit an! 


| Weit 42. Place und Wallace Straße | lander vor den Augen jeiner 


wurde geitern Walter Finley, Nr. 


' KRaltblütigteit ber 


Banit verhäütet. 


Mährend der gefirigen Abendpor= | 


stellung im Wanbdelbilvertheater Nr. 


69 MW. Madifon Str. gerliet ein Film 


in Brand. Beim Verfuche, die Flam- 
men im Keime zu erftiden, hat George 


Gering, Nr. 1250 R. La Salle Str., 
der dieWandelbildermafchine bediente, 


fih die Hände verbrannt, Dank der 
Klapierfpielerin 
Mattie Lamb, die unbefümmert mwei- 
terfpielte, wurde eine Banif unter ben 
Zufhauern berhüte. Das euer 
wurde bon der bon der Kaffirerin 
Frau Cora Teegel alarmirten yeuer- 
mehr gelöfcht, ehe e3 nennenöwerien 
Schaden hatte anrichten ‚können. 


1. —— 


Bor den ugen der Gattin, 


Samuel Gnalander hat fih in feinem 
Bfandleihgeſchãft erichoiien. 

Durdy Siehtum zur Verzweiflung 

getrieben, hat geitern Samuel Eng- 


und feines Bruders Charles in fei- 


| ichludfen fönnen. Er weigert fih, die 
Gründe für jeinen Lebensüberdruß 
anzugeben. 

Sn feiner Wohnung, Nr. 1263 
MW. 74. Place, machte geitern Abend 
Louis Bender feinem Xeben ein 
Ende, indem er ji; mit Karbolfäure 
vergiftete, Wie die Polizei behaup- 
| tet, hatte er furz vorher einen Streit 
mit feiner Gattin, 

Dur längere Kränklichfeit zur 
Derzweiflung getrieben, erhängte jid) 
geitern die 5djährige Frau Mary 
Dlcef, Nr. 1613 Blue Island Ave. 
Ihr 18jähriger Sohn fand die Mut- 
ter tot am Türpfoiten hängen, als er 
von der Arbeit heimkehrte. 

— — — — 


Weitere Rachtlauge. 


Fünf Perſonen, die zur Zeit der 
'„&aftland“-Rataftrophe dadurch ver— 
\leßt wurden, baß der Bürgerfteig bot 
dein Leichenbeſtatiergeſchäft von P. J 
Gavin & Sons, 642 N. Elarf Straße, 


Gattin | zufammenbrac, ftrengten geitern ge: 


gen ven Befier des Eigentumms, Ge: 
Schadenerſatzklagen 


1 Süd |orge B. MeBean, 
tot am Boben liegen.“ 


„Natürlich find Sie zur Polizei ge-| „Das ift möglich, aber er fann au 
ufen?“  freiivillia Gift genommen haben,“ ant= | 
„Nein, da3 nicht, venn ich bin zuerjt!moriete ih. E83 märe beffer, wir wür= 
Ihnen geeilt. Ich glaube, der, den die Polizei zu Rate ziehen. Das 


ift alles, was wir zur Zeit tun fön=| 


454 ®, 42, Place, von jei $ca- nem Pfandleihgeibäft Nr. 43 ia Hali 
; siftet worden?“ ’ — 2 Er an. Es verlangen Amelia Haling und 


ner durd) je einen Revolverfhuiz in | Clart Straße ſich erſchoſſen. Er gu. Eee 

das rechte und das Linfe Den —* hinterläßt außer der Wittwe ſechs Wallace Dick je $15,000 * == 
unfähig gemacht. Der VBerwundete | Kinder im Alter bon 1 bis 17 | MeGovern, Garrie Roger und Ruby 
fand Aufnahme im Engleawood Ho- | Jahren. = Haling je $10,000. 

jpital. Auf Bert Corrigan, den er| Harry Eljon, Nr. 4053 Prairie 

als Täter bezeichnet, fahndet die Po- | Ave,, iprang geiteın am Fuße der | — Frant Neubauer, „20 Sahre, 
ligei. Der angeblihe Schiehbold ne | Strahe in felbitmörderifcher Wb- | Karmersfohn, bei Bloomington, Ill. 


AB Eir Bernhard aeendet hatte, 
erging ich der Franzöfiiche Profefjor y. 
in den höchſten Lobpreiſungen feiner 
Leiſtungen und ſeiner unermüdlichen zu 


GAS TORI A Fü säugingeun kinder, 
—AXXI 


Unterſuchung frei. 


:DWARD ÄLBERTI 


1246 Milwaukee Ave. 
CHICAGO 


Juwelier 


nen.” 
„Wir müffen bo hie, 
wer ihn getötet hat,” 


Tragt die zi 
= ' an.38, Str, und Emerald Avenue | fit in den See, wurde aber heraus- | heute getötet; fein Kraftwanen über- 


— wohnen, gefifcht, ehe er viel Wafler hatte | fchlua Fi, 





Kdäden braun 
N 
um mehr 


chen mehr Licht 


Kundicaft zu 


ziehen. Ein eleftrijches Schild 


oder eleftrijche 


Reklame koſtet 


wenig und bringt Reſultate. 


Fragt nach unſeren verlockenden Bedingungen für 
elektriſche Schilder und elektriſche Laden-Beleuch— 


tung-Firtures. Schreibt 


heute oder telephonirt, 


Randolph 1280 — Contract Dept. 


Commonwealth 
Edison Company 


Edison Building 
Adams und Clark Strasse 


.— 


Vidzy i 


zom 
2527 


n Beutfchen Händen. 


(Sortießkung von der 1. Seite.) 


Nahkampf von Bataillonen des 85. Infanterieregiments aus ihren Schanzen 


geworfen. 
„Nahe Nowo 


Porjajew hatten die Ruſſen am 14. September einige 
Punkie am Weſtufer der Ikwa erreicht; ſie wurden jedoch am nächſten Tage 


unter dem Klanfenfener unserer Artillerie wieder auf das Oftnfer des Aluf- 
fes zurüdgedrängt, nuter jehr jchweren Verluſten.“ 

Petersburg, 17. September. Feldmarſchall v. Hindenburg wirft zur 
Zeit 400,000 Mann und große Mengen Artillerie gegen die ruſſiſchen Li-⸗ 
Jien in einem entſchloſſenen Verſuch, Wilna, Dünaburg und Niga zu er-| 
obern. Das Kriegsminiſterinm gab heute zu, daß die ruſſiſchen Truppen ſich 
„etwas“ zurückziehen mußten, daß ſie weiter im Süden auch in der Richtung 
bon Pinsk zurückfallen mußten, wo Feldmarſchall v. Mackenſen geſtern ein- | 
gerüct it. Die Nujien wollen in allen anderen Kampfabſchnitten geſtern 
aber geſiegt und 1100 Gefangene gemacht haben. Südlich von Dünaburg 
nähern ſich die Deutſchen den ruſſiſchen Winterbefeſtigungen zwiſchen der 
Dünaburger Landſtraße und dem Sauraſaſee. General v. Bülows Kavalle⸗ 
rie bedroht die Molodetchno-Polotskbahn. Nordweſtlich von Wilna hat der 
Feind nach blutigem Kampf das linke Ufer der Viliza gewonnen. 


Dänemarks Einfluß bei Rußland. 


er. (Ueber Berlin und London.) Die öſterreichiſche 


rm 7 ah N 
Yen, 17. Sentemb 


Is 


F * * Ma: = En 4 Dr f L TR : Br l 
.abendpoit, Chicago, Freitag, - den 17. September 1915. 


Unterfuhung im Gange. 


Bunbesbüro prüft Anklage nenen - eine 
Serumfirme. 

Geftern in der „Abenbpoft“ er- 
wähnte Anktlagen, dab ber erneute 
ıAusbruh der Maul: md Klauen- 
feuche in Zlinois auf die Verwendung 
ſchlechten Serums zurüchzuführen ſei, 
ſind beim Juſtizdepartement in Waſh— 
ington von einem Arzt erhoben mwor- 
den, welcher früher bei der Firma, die 
das Serum gegen Schweinecholera her: 
itellt, angefjellt war. 


gewonnen worden, die im legten Dfto- 
ber in ben Biehhöfen, zur Zeit des 
Höhepunkte der Maul: und Klauen: 
jeuche, getötet wurden, und das fo ge: 
wonnene ſchädliche Serum ift mit 
ſtillſchweigender Zuftimmung der 
Dundeinfpettoren in den Viehhöfen 
verbreitet worden, 

Sm Bundes = Unterfuhungsbüro 
wurde heute darüber nur aefaat, daß 


eine Unterfuhung der Antlagen im! 


Gange jei. 
— 


|Mag weitgehende Folgen haben. 


| Befund des Prifennerichts wird vielleicht 


auf Milliarde-Anleibe Einfluß ausüben. 


Die Entfdeidung des britifchen 
Prifengerichts, nad) welcher vier 
Schiffsladungen amerikaniſchet Fleiſch⸗ 
waaren für die Regierung zu beſchlag— 
nahmen ſind, wird vielleicht ſehr weit— 
gehende Wirkungen haben, ja, es iſt 
möglich, daß fie auch ı 7 die geplante 
Milliarde-Anleihe ihren Einfluß aus 
übt. Denn mit den Chicagoer Schladtt- 
|hausbefitern, melchen durch den Be- 
‚fund ein Schaden von ungefähr $15,- 
000,000 erwädhlt, stehen eine große 
‚Anzahl von Bänfern de3 mittleren 
Weitens in enger Verbindung, melde 
fich jegt natürlich durchaus nicht bemo- 
gen fühlen dürften, den auf das ame: 


I 


Den Antlagen | 
zufolge ift dag Serum von Schweinen | 


Reine Rechte bedroht. 


$1.00 Broms Selber. .59c 
$1 Galdwelis Snrup ..62€ 


$1.00 Rozalana 38 
Mlutreiniger, für... 59e 


$1.25 neue rote 
Gummi: Shringe 


Dies it das Hanptargament des | 
Nedhtövertreters des Schnlrats. | 


| 
Einmifhung des Gerichts. | 


Nach feiner Darftellung lient ein neiebli- 
cher Grund dafür nicht vor. —Entichei- 
dung nmidht vor mäkhiter Woche au er- 83.00 Werte, zu 
warten. 


Batentleder, Guirmetal und Si 
Shmür » Schuhe für Damen; fubanti 


⸗ 


Anwalt Angus R. Shannon, der 
Rechtsbeiſtand des Schultats, begann 
heute vor Richter O'Connor mit ſeiner 
Beweisführung für die Berechtigung 
des Schulraisbeſchluſſes, der den 
Lehrkräften die Zugebörigfeit zu Ver— 
leinigungen verwehrt, welche entiveber | 
Teil einer Arbeiterorganijation find, | 
oder die bezahlte Beamte haben, die) 
dem Lehrförper der ftädtifchen Schu: | 
lien Chicagos nicht angehören. Herr 
Shannon madte geltend, daß der 
Schulrat eine gewiſſe gefehgeberifche | 
| Macht befige, in die ein Gericht nur | 
dann einareifen dürfe, falls über allen | 
| Smeifel erbaben nachgewieſen werde, 
dab; durch die getroffene Beftimmung 
\irgend Yemandem jchmeres Unrecht zus | 
'gefügt werde. Er bejtritt dann, daß 
gegenwärtig ein derartiges Unrecht | 
drobe, und verfuchte vor Allem die! 
Behauptung zu entträften, daß dur 
die betreffende Regel irgend eine Leb- 
\rerin, joweit ihr Anſpruch auf Pen— 
ſion in Betrocht komme, in ihrem Recht 
beeinträchtigt werde. Der Penſions— 
fonds werde nicht vom Lehrerverein 
verwaltiet, ſondern von einer Behörde, 
die zum Teil aus Mitgliedern des 
Schulrats, teils aus Vertretern beſtehe, 
die von den Lehrkräften gewählt wer— 
|ben. Die „Teachers’ Federation” als 


das Paar nur 


Miiies umd Kinder — Solide Sohlen; 


$1.50 .wert, für nur 


Fancy A einfaches brei— 
te3 Haarband — 
25c wert, zu % 
| 250 Bad Garters für 2“ 
men, fortirte Far 15€ 


ben, für nur .. 

Strümpfe und Iinterzeug 
F eime gerippte mercerized 1 5 
Damenitrümpfe, 25c Wert, für c 
Gefließte Damenſtrümpfe, ge⸗— 10: 
rippter Top, l5c Qualität.... 20 
Caſhme rette Mannerſtrümpfe 11 
graue Ferſen u. Zehen, ſonſt 15e, c 
10c gerippte jchwarze Strümpfe 1 
für Kinder 2 
Ierjey gerivpte Shaped Damen 21 
Yeibchen, ertra Größen 


Baummollene Damen=Yeibehen 12 
mit Spitzen befetst c 


Damen 


ver 24 
u Kartoiieln, fanch Garn 
Ehios. Buldel Sue; Ped....ADC 
Hicjine trodene Zwiebeln — % 
10 Pfund für................ | ieh Ide 
Suiders Catſup — große u 
Flaſche 1660; Ueine 
Feinſter granulirter Zucker 
das Pfund 
Sardinen in Del, 
Dualität, 4 Büchſen 


White 
PBrüferben 
2 38... 


dic 
I 


59e momer 
Große Erfparniffe in feinen Schuhen 


Neuefte Herbit-Facond in Tamen- Shubzeng_ — Batent- 
Ieder Schuhe mit TuchsOberteilen und weiten Schnüren — 
fubanifche Abläße und einfadhe Sohlen — 


Sammet 


fäbe — in allen Größen, $2.50 Werte — 


Gunmetal und Batentleder Knöpf - Schuhe für 


den Schulgebrauh; Gröken bis zu 2 — 


Geldtaihen für Männer, 


15c wert, zu 

Weihe aeläumte Taichen- 
tücher für Slinder, 
das Stüd 


Grocerics zu Den niedrigiten Breijen 


Bear VDiarfe reine bit: 


Jar 3 
Erbien, Meine, erita Mt- 


10c | Awiet, Mihigans beite 

| Sorten, Red 

Ginger Snaps, friih ge 
. baden, Pfund 

feine 1ic | Las, roja Nlasta — 


Der Kommandeur der türkifhen Flieger. 


bobe 
Butter, 
merv, 


1 


Reis, Garolina Head, im- 1 
2 


» 1 
mer 10c, Pfund 6 ei 


legt. Die Berufungsflage wird im 
| Sftobertermin des Obergericht8 zur 
‚Verbandlung fonmen. Es handelt 
|fich bei dem Verfahren, wie A. D. 
Meiner, der Anwalt der Foritichut- 
bezirfsfommiflion, der das obfie- 
gende Urteil gegen Perkins erzielt 
bat, heute erflärte, um ein gütliches 
Verfahren, um jeden Bweifel an der 
Geſetzmäßigkeit des Forſtſchutzbe— 
zirksgeſetzes zu beſeitigen. Perkins 
hat zwei Verfahren gegen die Forſt— 
ſchutzbezirkskommiſſion eingeleitet, 


Büchſe zu 


Pfund 


Speziell! 


Gebleichter Muslin, f 
hardbreit, Sc wert... 4:c 


18c 36 Zoll breiter Eiber- 


doton Flanell f. Ki⸗ 
mono3, 18c wert .. 103€ 
MännersAusflallungen 

Arbeitähofen für Männer, aus Kamm 
garn von guter Qualität gemacht, in 
gemtichten u. geitreiften Muftern, 
1.50 Werte, für 98. 

| Seflieftes LUnterzeug für Männer). 
Unterhbemden und Unterhojen, 
font 50c, für 39. 
Ueberhofjen für Männer, aus blauem 
Denim, Unton gemadt; fehr 
dauerhaft 
Anzüge für Knaben, aus Kammgarn 
bon auter Qualität gemant, in gemifche 


ten Mujftern, Norfolf-Moode, 
3.00 Werte, für 


R BROS. 


1272-1278. M 
vo SE IBSON en AB. 


Knöpf- und 
che und Kidney Ab— 


81.49 


dauerhaft für 


Straußenfedern 
ſchwarz und weiß ge— 
miſcht, für 

Sport Scarf, 
wolle, fanch Mus 
iter, für 


Boas — 


980e 


Angora- 


Straiaht Novelty Braid, 


ſpeziell 6 Yards ec 


für nu 
Glace-Handſchuhe 


und Kinder, 


Echte c 
für Damen, ſchwarz 98 
und farbig, zu...... c 


Damen-Ausſtattungen 


Handtaſchen für Damen, aus gutem 
Leder gemacht, ledergefütt., mit 
Geldbörſe und Spiegel, ſonſt $1, 49. 
Echte Damen-Glacehandichuhe, jchwarz 
und Tsarben; alle Größen; befter 
Handichuh für’s Geld; 1.50 Wt., 98. 
Damen-Rorjetbezüge, aus feinem Nain— 
foof gemacht, mit fancy Spiten 
u. Sticeret beiettt, 35e Wert, zu 19e 
Slipover Damen-Nachtkleider, find aus 
gutem Muslin gemadt; volle Gr., 
fancy Spißen: u. StidereisBefat, 49. 
1.50 Flaiche Old Underoof oder 


Liköre 
Roſe Valley, bottled in [PD 8ge 
Loppel Getreideliimmel, 
Ave, 100 Proof, doll, 8 67c 
stentuch Bourbon, Slaiche. 


stentudd, dolle Duart-Fl.. 

die Flaſche 

[id Sunny Brook, „bottleb in 
51 Flaſche Pennſylvania 5lc 


Fertige Damentradhten 


Poplin-Kleid für Tamen, aus fei- 
nem jeid. PBoplin gemacht, Vote Gffeft 
Maiit; Nolte Effett Sfirt, lange Mer 
mel, volles Sfirt — 4 98 
56.48 wert, für +’. 

Altover beitidte Lawn Waift, fanch 
beitifter ragen und Man= i 25 
ſchetten, lange Aermel, zu.. + e) 

Voile Waift mit beitidter Kront — 


lange Mermel, fanch Sira= 1 00 
+ 


gen, $1.25 wert, zu 
Fleiſch 


Kalbfleiſch, kuürze Keulen 
oder Rierenſtücke, Pfd.... 
Kleine magere Schweine- 
Schultern, Pfund 
Vrima Chuck Roaſt — 
Pfund ö , ’ 
Swiits nelochter Premium 
Chiilen, Wiittd...ncerenee. 29 
Ayars beite Frankfurter, 
Pfund 

Swifts Brisket Speck — 
Pfund 


183c 
133c 


— ein groß 


er 23c 
17c 


.urnnnsnen nen. 


Sorte, 2 Büdhien. 


51 Flaſche Californ. Cognac oder 
1.225 Flaſche Kentucky Pure 
Bond“, oder McBrayer 68c 
Eigin Erea- Rye Whistey dolles Drt.. 


Der zweite Sonntagsprozeß. To desſturz 


Wird heute Nachmittag der Jury zur Ent- Kam Peter Acker zufällig oder durch eigene 
ſcheidung übergeben werden. Handlung zu feinem Tod? 

Der zweite Sonntagsprogeß,der im; Ym Hofe feiner Wohnung, Nr. 22 
Gerichtshof Stadtrihter Grahams|N. Halfted Straße, wurde der 52jäh- 
zur Verhandlung fieht,wird jedenfalld |rige Eifenarbeiter Peter Acer mit ges 
heute am Spätnahmittag der Jury |brocdhenem Schädel und fehweren in= 
|zur Entiheidung übergeben merben. IneTihen Werlebungen aufgefunden. 
Er ilt gegen den Schankwirt FrigjDe. Mann wurde fogleid) nach dem - 
Griesbach, 101 S. Wabafh Aoe., ges | Countnhofpital überführt, doch ftarb 
richtet, der angeblich jein Xotal anler dort bald nad} feiner Einlieferung. 
Sonntagen ofjen gehalten haben joll,| Die Polizei war bisher nicht imftande, 


Negterumg bat vi 
erhalten, wonach Nırzland willen 
reich. Branlenwarter u. 
lager bejuchen dürf 


-marterinnen 


ruſſiſche Gefängniſſe u. Gefangenen— 


fen, wenn ruſſiſche Krankenpfleger dieſelbe Erlaubniß für 


Oeſterreich und Ungarn erhalten würden. Diplomatiſche Unterhandlungen 


find im | 
zwiichen T 


ger und Pflegerinnen 


zange, um einen Plan in feſte Form zu bringen, wie er zur Zeit 
eutſchland und Rußland beſteht. Die öſterreichiſchen Krankenpfle— 
f werden von Beamten des Däniſchen Roten Kreuzes 


„wunderbare Dienſtfreiwillige“. 


September. 

» induitrielle 
erflarte 
Siienbabner wird 
In 


Srianhal 
alle Erienbam 


„Nenn die Befürworter des Militärdienft- 
Nevolution erleben wollen, mögen jie ihre Ngita- 
im Unterhauſe 
bei Einführung des Militärdienitzwanges die Ar- 
ıgewerfichatten haben bereits Stellung ge- 


der Mrbeiterparteiler Thomas; 


Hroßes britiiches Transportichiff verjenft. 
Wien, Aunfendepeide, 17. September. Ein von Leutnant v. Trapp ge | 
führtes üiterreidiiches Naterjechvot torpedirte und verienfte vor einigen | 
> u Don dd ae Marin pinp * liſhßen 7 
Tagen in der ſüdlichen Adria einen großen britiſchen Truppentransportdam-— 


pfer, wird heute hier amtlich bekannt 


Schwere Geſchüttze. 


Schlachtiſchiffe und Küſtenbefeſtigungen 
werden neue, die erprobt wurden, er 
halten. 

(via ud 
Waſhingtor 

ber jchiveren und $ 

Yrmee und I 

nend auf 

Geſchütze 

NS EL hr 

Blenſtes geeignet. 

neuen prerze 

ſchütze hat bei 


ao ht inet + 
Head-Schießſlanden 


. Sept. Offiziere 
wüjtenartillerie der 
arıne haben jich anfchei: 

S ſchweren 


€ 
nor 


{ 


r 


7 o I p ner 
das Kaltber Der 


für gi ra? oes 
Das erſte der 
hnzölligen Marinege 
den auf den Indian 
vorgenommenen 
Verſuchen die Probe beſtanden. Die 
Offiziere mußten ſich augenſcheinlich 
deſſen vorher ſicher ſein, denn ſie hat 
ten beſtimmt, daß die ſämtlichen 36 
neuen Geſchütze auf die Schlachtſchiffe 
„Idaho“ 

gebrach 


* 
al 
ılifornta,‘ ın 
ſiſſippi“ 
neue Geſchütz iſt 
herige vierz öllige, und iſt 
ſamer als die auf dem britiſchen 
Schlachtſchiff „Königin Eliſabeth“ ge— 
bräuchlichen. Die genannten drei 
amerikaniſchen Schiffe werden infolge 
der Weitſichtigkeit der Offiziere um 5 
bis 6 Monate früher „armirt“ werden, 
als das ſonſt möglich geweſen wäre. 
Durch die Geſchütze, die jetzt für die 
Schlachtſchiffe angefertigt werden, 
wird auch die Flugbahn um 30 Grad 
erhöht werden. Anderweitig werden 
die neuen Schiffe im Verhältniß zu 
den alten keine bedeutende Verände— 
rungen erfahren, da dabei die Breite 
des Panamakanais berückſichtigt wer— 
den muß. 

Das Kriegsamt hat ſich entſchloſ— 
ſen, für die Hauptbatterien der Kü— 
ſten defeſtigungen 16zölli Geſchütze 
anfertigen zu laſſen. Außder in ber! 
Panamakanalzone wird zunächſt Cape 
Henry, Virginien, mit dieſen Ge— 
ſchützen verſehen werden. Das Kriegds— 
amt wird auch die Zahl der Artillerie: | 
iten, die jich in der Panamafanalzone 
befinden, verpoppeln, damit alle Seit- 
ungswerke vollſtändig beſeht werden 
können, ſo daß der Eingang zum Ka— 
nal an beiden Enden zugleich gegen je— 
den Feind erfolgreich verteidigt mwer- 
ven Tann. 


— 


il 


it 
11 


mn 
‚ıL 


* Dum Nachfolger Chriftian Grei-! 
ner,. bes vor mehreren Wochen aus) 
dem Dienjt ber Polizeibehörde ge= 
Ihiedenen Tierarzies, hat heute der‘ 
Polizeichef Healyg den Tierarzt Dr 
Rrant N MeMabon ernannt 


| lieb, 


| de. 


der linterredung trat ein 


ſelbſt zuerſt. 


hen al 
den Ausſagen der 


aemadıt. 


Bricht fein Schweigen. 


? der Dänen Noten Kreuz-Gejellihaft eine Mitteilung | 
jei, die Erlaubnii zu geben, daß ter: | 


| 


1 


Mörder der Fran Gold behauptet, ſie in 


Notwehr getötet zu haben. 


Vinzenzo Ciollaro, der ſich vor den 
Geſchworenen in Richter Turneys Ab— 
teilung wegen des Mordes der Frau 


Helen Fiſel-Gold zu 


Schweigen, in dem er ſeit ſeiner Ver— 
haftung im Februar verharrte. 
geſtern berichtet, verzichtete er auf ei— 
nen Rechtsbeiſtand, und Verteidiger 
Hausſchild, der ihm von Gerichtswe— 
gen beigegeben wurde, hatte ſeine liebe 
Not, den Mann heute dazu zu bewe— 
gen, zu ſeiner eigenen Verteidigung 
auszuſagen. Zögernd gab der Ange— 
klagte folgendes Zeugniß ab: 

„Sch habe nicht gewußt, daß die 


Frau verheiratet war. Ich wurde mit 


ihr näher bekannt 


ſich mir zwei Männer, die ſagten, daß 
ich Frau Fiſel Geld ſchuldig ſei. J 
wußte, daß dies nicht wahr ſei, und 
wollte meiner Wege gehen, darauf 
ſagten die Männer zu mir: „Wenn 
Du nicht gleich hingehſt 
Rechnung bezahlſt, dann bringen wir 
Dich um.“ 

„Darauf ging ich zu Frau Fiſel 
und ſagte ihr, daß ich kein Geld hätte, 


mich aber, wenn ſie mich nicht in Ruhe 


ließe, bei der Polizei beſchweren wür— 
Sie beſtand darauf, daß ich ihr 
Geld gebe, wenn ich es nicht tue, ſo 
würde ſie mich umbringen. Im Laufe 
Mann zu 
uns, der eine Bewegung nach ſeiner 
Hüftentaſche machte. Ich glaubte, 
daß er ſchießen wolle, und ſchoß nun 
Ich habe nicht auf Frau 


Gold gezielt. Sollte ſie zufällig ge— 


troffen worden ſein, ſo iſt das nicht 


meine Schuld.“ 

Die Ausſagen des Angeklagten ſte— 
er in ſtarkem Widerſpruch zu 
Belaſtungszeugen. 
Dieſe bezeugten, daß ſich außer Eiol- 


laro und Frau Fiſel-Gold niemand 


in dem Zimmer der Frau befunden 
babe. Der Angeklagte ſoll eiferſüchtia 


auf ſein Opfer geweſen ſein und ſie 


ermordet haben, als ſie ſich weigerte, 
ihren zur Zeit des Mordes in Ala— 
bama weilenden Gatten zu verlaſſen 
und ihm zu folgen. 

Hilfsſtaatsanwalt Erneſt Lanatrh 
fordert von den Geſchworenen daß ſie 
hr den Mngeflagten die Tubezfliaft 


jverhängen. 


und gewann fie 
Gined Abends, ala ich mich in! 


‚der Madilon Str. befand, näherten | 


und Deine! 


beranimworten | 
bat, brach heute zum erften Male dag; — — — Sr era Er 
Hauptmann Serno, Mitglied der deutidhen Miltarmiiition im der Türkei. 
Wie 


ritaniſche Geld erpichten Engländern ſolche habe betreffs des Fonds nicht 


in irgend welcher Weiſe 
fommen. s 

Sollte e8 dem Staatöbepartement 
Inicht aelingen, den Schlahthauzbe 
fibern Genugtuung zu verichaffen, To 
wird die Angelegenheit vielleicht Tpä 
Iter, nach dem Sriege, durch eine inter: 
nationale Kommillton unterfucht wer: 
‚den, 


entgegenzu= 


——) +0 —— 


Ging fiher, 


Atmete durch einen Gummiichlandı das 
totbringende Gas ein. 

'$n feiner Wobnung, Nr. 973 Sher 
man Upe., Evaniton, wurde heute der 
28jährige Theodor Davis an Leucht 
gas eritidt aufgefunden, das er durch 
einen Gummiflchlauch eingeatmet hatte. 
Warum der linglüdliche fi das Le 
ben nabm, b>t bisher nicht ermittelt 
werden fönnen, 

Aus rätjelbaften Gründen hat der 
2Yjährige Arbeiter Xobn Irivoli, 
Nr. 1119 Tormonfend Str., jich erichof 
Jen. Die Leiche befindet fich im Beitat 
tunasgefhäft Nr. 317 WM. Divifion 
Str. Dort wird au der Koroner fei 
ınes Amies waiten. 


on) 
iO 


— 
—2 


2* 


Weil ſeine Frau nicht länger mit 
ihm zuſammenleben wollte, verſuchte 
Julian N. Schere, Nr. 810 N. Elart 
Etr., in der Herberge Nr. 1915 Lin: 
voln Ave., mittels Quedfilderfubli- 
ımats feinem Daofein ein Ende zu ma 
Ichen. Der Lebensmüde hat Aufnahme 
im Deutichamerifanifchen Hofpital ge: 
funden. 

Durch ein langwieriges Leiden zur 
Verzweiflung getrieben, verſuchte der 
TSjährige Wr. Britton, Nr. 6900 
Harper Ave., mittels Leuchtgaſes ſei— 
nem Daſein ein Ende zu machen. Er 
war ohnmächtig, als man ihn fand, 
wurde aber ins Bewußtſein zurückge— 
Itufen und von der Polizei nad) dem 
| Countyhofpital befördert. 


‚Lefet die „Sonntagpoft“. 


das gerinalte Beitimmungsredt. 

| Dem Einwand des Anwalts Green 
acre, der den Lehrerinnenverband ber= 

"tritt, dab Lehrer, die etwa entlaffen 
vürden, weil jie ihre Zuashörigkeit 


zum Verband nicht aufzugeben gejon=| 


nen feien, mit Bezug auf ihre Aniprü- 

‚che auf den Penſionsfonds geſchädigt 
|merden miürden, begeanete Anwalt 
Shannon mit der Angabe, daf joldhe 
Lehrkräfte genau in der aleihen Xage 
fein würden, wie andere, die 3. B. jich 
aenen das Verbot der förperlichen 
Süchttqung vergangen hätten und beö- 
wegen entlajfen würden. Sie hütten 
unter dem Gefeh einen Aniprucd auf 
einen gewiſſen Zeil des von ihnen ein= 
bezahlten Betrages. 


Am Wefentlichen ftellte der Rechts: = 


des T 


bertreter Sculrats fih auf ben 
Standpunft, dah ein Gericht fe'nRecdht 
babe, ohne die allertriftigften Gründe 
einen Schulratäbeifchluß, der nad) reif- 
(iher Beratung gefaßt morden jei, 
aufzubeben, und er beitriit, daß ber: 
artige trifftige Gründe bis jet vor— 
liegen. Cchulräte würten fommen 
und geben, und falls es fich zeigen 
follte, dah die Regel ftatt Gutes 
Schlechtes bewirfe, jo würde ein 
ſpäterer Schulrat fie Thon aufheben. 
Die Verhandlungen in dem fyall mer: 
den porausfichtlih aud no morgen 
andauern, der Vertreter be3 Lehre: 
rinnenverbandes gab nämlich befannt, 
dab er, nachdem fein 
Shannon fertig ift, noch eine längere 
Widerlegungsanfprade zu halten be- 
abfichtige. 

| Leat Berufung ein. 

Dwight 9. RBerfins, der als 
Steuerzahler das Weieg anficıt, das 
die Scheifung eines Koritichusbe 
zirkts und Verausgabung von Brand- 
briefen ım Betrag von einer Mil 
"on anficdht, aber im- Anfang dieier 
Mode von Streisridter Smith mit 
jeiner Klage abgewiejen worden it, 
bat Berufung gegen bieje ‘Entjchei- 


dung ‚beim Staatsobergeridt einge- | 


Amtäbruder| 


und ftellt den zweiten Verfuh der in 
einem jog. Bürgerausichuß vercinig- 
ten Sonntagsheger dar, ein objiegen- 
des Urteil gegen Griesbach zu erzie- 
len. m eriten Prozeg fonnte die 
Yury fich Hicht einigen. Zehn ftimmten 
für Freiſprechung Griesbachs, wäh— 
rend zwei dagegen ſtimmten. Die Aus— 


ein Quo Warranto- und ein Ein— 
' baltsverfahren. E3 gelang dem An- 
walt der Kommiſſion A. D. Weiner, | 
Richter Smith zu veranlaſſen, beide 
Anträge abzuweiſen. 


— — — — 
„Da iſt Mamal“ 


Der Kampf der Ehegatten um den Beſitz wahl der Jurh nahm nur verhältniß— 


der Kinder. 


mäßng wenig Zeit in Anſpruch. Eben— 
Zu einem recht ergreifenden Auf⸗ ung 3 * 


N i ender 1” |fo die Beweisaufnahme. Anwalt Al— 
tritt lam es heute im Gerichtsjaal, in fred S. Auſtrian, der Verteidiger 
|dem Kreisrichter D’Connor den Vor- Griesbachs, begann gegen Mittag mit 
ſitz führt, als der frühere Hijſjsbundes— * 
diſtriltsanwalt Walter M Krimbill 
ſeine beiden kleinen Kinder, die vier⸗ 
jährige Catherine und den zweijähri⸗ Recht gebe, die Sonntagsfrage zu re- 
gen Jag, hineinführte. Die von ihm geln, und daß diefer dos Offenhalten 
getrennt lebende Gattin war aus Den⸗ der Wiriſchaflen unter gewiffen ein— 
der hierher gelommen und hatte einen ſchränkenden Beflimmungen geſtatiet 
Habeas Corpus-Befehl beantragt, um habe. . r 
‚fig; durch biefen in den Beftg ber Kin Hie Zur, melde über die Antla— 
‚der zu jeßen. Die eigentliche Verhand- | gen der Sonntagäheger zu entfcheiben 
—* ee way gg So bat, feßt fi} aus den folgenden Per- 
Richter bis Montag verihoben. Einem fonen zufammen: Kohn Donahue, 
Erfuchen, zu geltatten, daf die Mut- | Xohn Farley, John Beth,Harrh Bent: 
Iter inzwifchen mit den Kindern jpre- Ten, B. 8. Hazard, Edward Murray 
che, wurde aber ſtatigegeben. Durch ih⸗ Willim Moͤracet, Harry Grof Ar- 
ıren Anwalt lieh Frau Srimbill erflä- thur Schuler Frank Hanet John 
ten, daß ſie die Kinder weder im Bei⸗ Aunaret und William Zepp 
ſein des Gatten, noch in ſeinem Hauſe 
zu ſehen wünſche. Schließlich wurde 
vereinbart, daß die Kleinen am Sonne | 
tag nach der Wohnung von Hrimbills 
Bruder in MWindfor Park gebracht 
| werden follen, wo die Mutter jich dann | 
einfinden kann. Während die Rechts: |neuen Monroe Straßebrüde murde 
bertreter der beiden Gatten über Zeit | heute im Guperiorgericht ein Verfah- 
und Drt fohritten, rief die kleine vier= |ren einaeleitet, das diefe Verbeilerung 
jährige Catherine plöblih: „Da iſt zu verzögern droht. S. D. Ehilds & 
Mama jetzt,“ und alle Augen wandten Co., deren Geſchäftsräume ſich 279 — 
ſich unwillktürlich der ſchwarzgekleide- 285 Oſt Monroe Straße befinden, 
ten .. in = —— > verlangen einen Einhaltsbefehl gegen 

Frau Frances Kalifh verlangt laut | die Stadt, der fie daran verhindern 
2. ee bon |foll, mit den Gradirungsarbeiten für 
Ostar Kali ie Scheidung. Sie die Brückenauffahrt, die dem eigentli 
en er Dee — —*. chen Brückenbau vorausgehen müſſen, 
Sie behauptet in der Klageſchrift, daß fortzufahren, bis mit ihnen be— 
der Gatte, der als Dekorateur täglich | heeffa einer angemeffenen Entfeäht 
35.60 verdiene, ein beträchtliches Bant- | aungsfumme ein zufriedenſtellendes 
lonto beſitze, und ſie fordert zunächſt, Abtommen getroffen worden ift. Die 
daß Kaliſh verboten werde, das Geld Firma erklärt, daß fie auf die von ihr 
zu beheben, damit durch die Einlage Henugten Baulichteiten bis zum Jahre 
BR ihre Zutunft fichergeftellt 1919 einen Mietäfontrakt befite und 
werben tann. 2 \daß, falls die Straßenhöhe in der vom 
Der Eheziiit zwiſchen Dr. Charles ſtäbtiſchen Oberbauami geplanten Art 
J. Gorr und Frau Cordia Gorr, der durchgeführt werde, ihr die Zufahrt zu 
ſchon ſeit geraumer Zeit die Gerichte | ihrem Geihäftsplaß verfperrt werden 
beihäftigt, hat heute durch eine Klage | würde. Sie Ihäpt die Koften für einen 
wegen angeblicher Berleumdung. DIE) Umbau, den fie 
Frau Catherine Strobel gegen FIAU | üte auf 850.000 
Gorr, und zwar auf $25,000, eins | Pe en nl 
reichte, ein weiteres Nachipiel erhalten. | 
Frau Gorr hatte in ihrer Klageichrift | 
Frau Strobel ald angeblih Mitichul: | i 
diae an ihrem Cheleid genannt, und| befuchhen mußte. \ 
auf Grunt folder Beh uptungen, die! Da er wieder die Schule beſuchen 
Frau Strobel unmwahr nennt, wird jollte, anjtatt, ivie er hoffte, nun ein 
das Wundpvflaſter gefordert. Handwerk lernen zu können, verſuchte 

der 14jährige John Davis, Nr. 1006 
W. 12. Straße, ſich mit Salpeter— 
ſäure zu vergiften. Der Junge mußte 
nach dem Countyhoſpital gebracht 
und ſich ais B. Naſh, Milmautee, in| werden, wo vie Aerzte hoffen, ihn am 
das remdenbuch eingetragen Katte,| Leben erhalten zu können. 
entjeelt aufgefunden. Der Koroner| _NTuf diefelbe Weife verfuchte jich der 
wird feitzuftellen haben, ob ein natür-| 62jährige Joſeph Steszewslki, Nr. 
| licher Todesfall oder Selbftmord vor- | 1033 N. Paulina Straße ins enjeits 
liegt. zu befördern. Im 

* An Gas erftidt wären in ber vo⸗ tal, wohin er überführt murde, wird 
rigen Nacht beinahe die 15jährige Ro- | an feinem Auftommen gezweijelt. Was 
fie Ef, Nr. 2827 Whipple Str., und, den Mann zu ber Verzweiflungstat 
ihre um drei Jahre jüngere Schweſter veranlaßte, konnte bisher nicht in Er— 
Klara. Glüdlicher Weiſe nahmen fahrung gebracht werden. 
aber die Eltern noch rechtzeitig den 
Gasgeruch wahr und riefen einenArzt. 
Ein Gummiſchlauch haitte ſich vom 
Gasofen gelöft ' 


er nachwies, dab die 
nung dem Stadtrat von Chicago das 


Wieder Hemmniß. 


. D. Childs & Co. verlangen Einhalts 
befehl gegen die Stadt. 


— 
— 
— 


dann vornehmen 


— — —— 


Jugendlicher Unverſtand. 


Wollte ſterben, weil er wieder die Schule 


* In einem Fremdenzimmer des 
Morriſon Hotels wurde heute früh ein 
Gaſt, der geſtern dort abgeſtiegen war 


DASTORI A füsäuging ud Kndn, 
Die Sorta. Nie Ihr Immar Gekauft Hahs 


feiner Anjprade an die Jury, in ber! 
Gemeindeord: | 


In Verbindung mit dem Bau ber | 


Im St. Mary Hofpi-| 


Yeltauftellen, ob der Unglüdliche aus 
dem Badezimmerfenfter feiner im bier= 
ten Stodwerf gelegenen Wohnung fiel, 
‚oder ich felbjt in die Tiefe ftürzte. 
\Er wohnte bis por etwa 4 Wochen mit 
feiner Schwefter, Frau W. Ritter, Nr. 
3014 Tsletcher Straße, zufammen, z0g 
dann aber aus, um fich angeblich eine 
ıbilligere Wohnung zu nehmen, 


Die neneite Richtung. 


„Orificial Surgeons“ demonſtriren im 
Kriminalgericht an Verbrechern. 

Eine aus ſechs Aerzten beſtehen— 
de Kommiſſion der zur Zeit hier ta— 
genden „American Aſſociation of 
Orificial Surgeons“, einer Aerzte— 
Vereinigung, die der Anſicht iſt, daß 
durch Behebung von Störungen, die 
ſich an oder in den verſchiedenen 
DOeffnungen des menſchlichen Kör— 
pers befinden, die Neigung des Be— 
treffenden zum Verbrechen beſeitigt 
werden kann, unterſuchte heute Mor— 
gen im Kriminalgerichtsgebäude eine 
Anzahl von verurteilten Verbrechern. 
Dr. E. H. Pratt, der eifrigſte Befür— 
worter dieſer Lehre, demonſtrirte an 
einer Reihe von Verſuchsobjekten 
und führte vor ſeinen Kollegen, die 
ſämmtlich ſeiner Richtung angehö— 
ren, aus, daß durch Entfernung ge— 
wiſſer Wucherungen am Geſäß oder 
an anderen Körperöffnungen der 
Hang zum Verbrechen gehoben wer— 
den Würde Oberrichter Burke 
machte die Verſuchskaninchen darauf 
aufmerkſam, daß ſie ihre Ausſagen 
vor der Aerztekommiſſion verwei— 
gern könnten, falls ſie befürchteten, 
ihre Lage dadurch zu verſchlimmern. 
| — —— — 


Junges Mädchen überfallen. 


Die 24 Yahre alte Verunica Drob- 
niaf, Nr. 4823 ©. Robey Str, mel- 
dete heute der Polizei in der Nem Eity 
'MWache, daß fie geftern Abend, als fie 
aus einem Hofpital fam, von bier 
Männern überfallen und in da leer= 
ftehende Haus Nr. 2140 W. 50. Str. 
aeichleppt wurde, wo man ihr Gemalt 
antat, und fie um ihre drei Ringe ſo— 
mie ihre 83.45 betragende Baarjchaft 
beraubte. Auf die vier VBurfchen, von 
denen Beronifa zmei oberflächlich zu 
‚tennen angibt, wird jet gefahndet. 

ie —— 


Liegt Tücke vor? 


Tötliche Verletzungen, denen er bald 
darauf erlag, trug der 55jährige An— 
ſtreicher Flodd Manahan, Nr. 1619 
S. Halſted Straße, davon, als der 
Strick des Gerüſtes riß, auf dem er 
ſtand, und der Unglückliche aus dem 
dritten Stockwerk in die Tiefe ſauſte. 
Wie die Polizei wiſſen will, ſoll der 
Strick angeſchnitten geweſen ſein, und 
ſie hat deshalb eine Unterſuchung ein— 
geleitet. Der Unfall ereignete ſich an 
einem Neubau an der 16. und Me— 
chanic Straße. 


_—— — —— 


Kurz und Neu. 


* In der Nähe der 39. Str. wurd. 
ein noch unbekannter, etwa 60jähriger 
Mann von einem Zuge der Beltlinie 
überfahren und ſofort getötet. Die 
Leiche befindet ſich im Beſtattungsge— 
ſchäft an 49. Ave. und W. 30. Straße. 


Tragt die 
Untsrschrift 
von 





Abendpoſt, EHteago, Freitag, ven 17. Septemver 1910. 
nen! Um zum Scaben Hohn und|pfes zur Einführung gelangen fol. ten Erfolge freut. Hoffentlich aber ift 
Spott zu fügen — anders läßt fid | €3 entjpricht nur der Billigfeit, daß |die Zeit nicht mehr fern, da man aud 
die Sache kaum deuten — und weite-!alle jene, die während der Sriegszeit in London von der Niederlage der Al: 


WE nen 


 Abendpsst 


Erſcheint täglich, ausgenommen Eonntans 


z: THE ABENDPOST COMPANY — 
land zuſammen mit ſeinen Verbünde- 
„Abenbpoft“ » Gebäude ‚ten an Amerifa da® Verlangen, ihm 
223 und 225 W. Washington Str., fir 1000 Millionen gute ameritanifche 
— an Abe. wid Frenflin * Waare zu geben für engliſch⸗franzöſi⸗ 
Telephon: a EEE ſche Staatsbonds zu dieſem Betrage; 
Be RUE nn Gent 005 Beibt für Zahlungeverfpreifungen, 
der Eonntagnoit IT Gens | die eingelöft werden mögen oder aud) 
on IE ben Ber nicht — für „Feben Papier“, hinter 
Sſonntaavoi sn merenener OO | denen guter Wille nicht ſteht, ſondern 
— en Beoınd Class Matter September $th, Zug und Trug. ö 
a en oalcage Tilinois. under | -Menn Amerika unter dieſen Um⸗ 
l |ftänden und Bedinaungen auf das 
| britiich-franzöfifche Anjinnen eingeht, 
dann madt e2 fih zum Bafallen Eng- 
; RT i 'land3, wirft e8 allen Stolz; von jid. 
England hat eine gewaltige Flotte, Ind das würde es in naher Zutunft 
beitehend aus ftarten Schlahtichiffges fehmer zu büken haben. 
mn und einer ſehr großen An— * 
ahl ſchneller Kreuzer, hunderten „Zer⸗ 
Karen und Torpedobooten, 


⸗ ⸗ 


Zum Schaden Spott und Sohn! 


Dielen | Deutihlands Finanzfrait. 


Zauhbooten und Wahtihifien— zum Wie der Staatsfetretär des Reiche- 
guten Zeil früher Handels- und Yıld- | ihapamtes, Dr. Helfferih, neulich im 
dampfer, Vergnügungsjahten ujm.— | Deutfchen Reihstage auseinanderjegte, 
deren Zahl in die Zaufende gehen joll. |pelaufen fi die täglichen Kriegstorten 
Nahdem England die Meere von den jämmtlicher Mächte auf etwa 75 Mil: 
wenigen beutjchen Kreuzern, bie bei [ionen Dollar, die monatlichen auf 
dem für Deuifchland überraichend rund zwei Milliarden, die jährlichen 
fommenden Kriegsausbrud in frem- auf fait 25 Milliarden. Auf die 
ben Gewäfjern waren, und ben weni= Mächte des Vierverbandes und defjen 
gen Hilfstreuzern, die Deutihland in Feinere Bundesgenofjen und Helfers- 
ber Eile in Dienit jtellen konnte, „ges Helfer entfallen davon zwei Drittel, auf 
fäubert” hatte, benubte es feine gewals | Deutihland und feine Bundesgenofjen 
tige Flotte nicht, den zyeind in jeinen | ungefähr ein Drittel. Deutſchland 
beimijhen Gewäſſern aufzuſuchen, und Oeſterreich-Ungarn deckten bislang 
ſeine Kriegsſchiffe aus ſeinen Häfen einen nennenswerten Teil der Kriegs— 
herauszuziehen, wie „Ratten aus ihren koſten durch langfriſtige Anleihen. Die 
Löchern“ — was der damalige erſte Doppelmonarchie brachte bisher zwei 
Lord der Admiralität Winſton Chur- Milliarden auf, eine Leiſtung, die an— 
chill laut prahlend in Ausſicht geſtellt geſichts des Siandes ihrer Wirtſchaft 
batte —, jondern es veranferte jeine | md der Einwohnerzahl des Landes 
Schlachtſchiffgeſchwader in 

Häfen, benutzte einen Teil ſeiner gro-⸗ dasL 
Ben Zlotte leichterer und jcneller ter diejen Ergebniffe zurüd. Denn 
Bahrzeuge dazu, die Yahrjtragen zivl: per Reinertrag feiner langfriftigen An- 
ſchen britiſchen und franzöſiſchen Hä⸗ leihen beläuft fi bloß auf bierhun- 
fen zu bewachen, ſeine Truppen, Waf- dert Millionen Dollars, alſo nur den 
fen⸗ und Munitionstransporte ‚iher- pierten Zeil Seifen, mas Defterreic- 
auftellen, und jtellte dem jehr großen Ungarn bisher auf diefem Wege auf- 
Reit die Aufgabe, den neutralen Han= „ehracht hat. 


ſicheren fe Anerkennung verdient. Frankreich, | 
and der Rentner, bleibt weit hin | 
Englands erfolate 


\Voltögenofjen in der Lage waren, :hr 
‚Vermögen in erheblichem imfanıe zu 
‚bermehren, auc imftande unb ber: 
‚pflichtet Jind, in höherem Maße ald im 
Mege der gewöhnlichen Befieuerung zu 
‚den Koften bes Krieges beizutcagen. 
Nach dem FFriedensfchluffe wird dem 


ıVolte ficher ein großer Teil der jegigen | 


Laſt fofort abgenommen werben. 
Staatsfekretär Helfferih, deutete in 


‚feiner Neichätigsrede fehr deutli an, | 
'daß die nachträgliche Bürbe der Kriegö= | 


laften den Gegnern des fiegreichen 
Deutſchlands zugeſchoben werden 
müßte. „Das Bleigewicht der Millier⸗ 
den haben die Anſtifter des Krieges 
verdient; ſie mögen es durch die Jahr— 
zehnte ſchleppen, nicht wir“, waren 
ſeine eigenen Worte. 


| EEE: 
‚Bolen, das ‚„‚öde Steppenland‘, 


„Wir mögen ehrlich aeitehen, daß 
die Deutſchen infolge ihrer gewaltigen 
Uebermacht an Truppen, Kanonen und 
Munition die ruſſiſchen Linien zu— 
rückgedrängt haben, aber ſie gewannen 
dadurch nichts anderes als ödes Land 
und verlaſſene Feſtungen. Somit hat 
ihre Feldherrenktunſt kläglich Fiastko 
‚gemacht, und die Siege, die ſie ertun— 
gen zu haben behaupten, jind in 
Wirklichteit nichts anderes als unbe: 
mußt erlittene Niederlagen.“ 
\fprach Lord Kitchener vor dem engli- 
Ihen DOberbaufe, und bie hoben Her: 
ten jprangen von ihren Stühlen, 
tlatfchten in die Hände und freuten 
jih wie Kinder, denen man ein bejon- 
ders ermwünjchtes Gefchent auf 
Weihnachtstiſch geitellt hat. 

Als feinerzeit die Srienserflärung 
und das beutiche 
Bolt jich einer Welt von Feinden ae- 
genüberjah, da prägte man in England 
ten fchönen Ausdrud „Mad Ger: 
many”. „Wahnjinnige® Deutichland, 
deine Flotte liegt nach zwei Tagen auf 


‚dem Mleeresgrunde, dein Heer tft nad) 


I 


bel, au den Handel der neutralen Meziialich der Art der Geldaufbrin- | vier Wochen der Vernichtung preisge- 
Staaten untereinander und im Ber ung find Deutfchland und der Kaifer- | geben, die ruffifche Dampfwalze wird 


jonberen den ameritanifden Handel nat am der Donau ihren einden | 
möglichft “anz zu unterbinden und 10 | meit überlegen. Dabei aibt man jic 
den ganzen Leberjeehandel möglihit in peiden Ländern weder franzöfiichen 
reſtlos an fich zu bringen. fufionen bin, noch fucht man fich in | 

England erklärte die Nordfee für rufjifchen Halbduntel zu verbergen, | 
geihlofjen, blodirte die holländifhen noch auf enalifche Art zu bluffen.| 
Häfen, hielt vor den wichtigen ameri= | Stantsjetretär Helfferich bezeichnete | 
tanifhen Häfen in GSehmeite vom yie Gegenwart ohne jede Schönfärberei | 
Lande Kreuzer ftationirt und hielt als eine „furchtbar jchmere Zeit“. Aber 
entweder „drüben“ oder ſchon gleich er entwarf gleichzeitig mit voller Of- 
nah der Ausfahrt jedes neutrale Fenheit und Klarheit ein Bild von ber 
Schiff an, das von einem amerifani- irtjchaftlichen Macht und der finan 
Ihen Hafen aus einen Nordfeehafen | zielfen Stärke Deutichlands, das felbit | 
oder einen holländifchen Hafen zu ma= | dem geborenen Pelfimiiten ein Lächeln | 
chen ſuchte. Es lieg die große Mehr- zuftimmender AZufriebenheit entloden | 
zahl diejer Schiffe nach englifchen Hä= mußte. Er verfchnien durhaus nicht, | 
fen jhleppen, und nahm bon ihrer La= | par die Anleihefhuld Deutichlunds 
dung, was ihm gefiel, zumeift Als während bes Krieges ftark geitiegen ift, 
les und in vielen Fällen die Schiffe mies aber fofort darauf bin, daß das 
dazu. England benugte feine „Set= Sand allein in jeinen Eifenbahnen ein 
berrichaft”" arößtenteil3 dazu, gegen tiefiges, fait gar nicht belaftetes Ver- 
ben neutralen Handel und im Beion- mögen befie, defien die geanerijchen 
beren gegen den amerifanifhen Han- Sünder jich nicht rühmen könnten, fo- 
bel Sirieg zu führen und zum recht un= wie darauf, dab das zur Durchführung 
verblümten Seeraub — und zimar mit deg Feldzuges nötige Geld einen ftän= | 
großem Erfolg. digen Kreislauf innerhalb des Landes 


2 
3 


tommen und es erftiden, die Franzo— 
jen und Engländer werben eö von ber 
anderen Geite umzingeln, wahnfinni- 
ges Deutichland, verzichte auf Waffen- 
ruhm und beitele um Frieden.“ 

_ Und jo wartete die Welt, daß Ena- 
lands Prophezeiungen fi 
follten. Die deutfche Flotte machte mıt 
dem Meeresboden feine Belanntichaft, 
die rufjiihe Dampfmwalze wurde ven 
den verbündeien WUrmeen zertrüm: 


| mert, und man fürchtet fogar fchon in 


Petrograd die deutjche Sineifzange. 
Alles dies konnte nicht verfehlen, jeldit 
auf Die Engländer einen gewijfen 


|Eindrud zu machen, und fo veritieg 


ih denn fürzlich eine englifche Zei- 
tung zu dem YAusfpruh: „London 
hält den Atem an.“, 

London brauchte aljo friiche Luft, 
und bieje mußte ihm auf irgenb eine 
Weile zugeführt werden. Wir find ja 
bier in Amerika geivohnt, von „fieg- 
reihen, ruffifchen Rüdzügen“ und der- 
gleihen mehr zu Iefen. Wenn die 
geitungen in England fi aleicher 


* 


Seine urſprüngliche, angebliche Ab⸗ vollziehe, dem Volke demnach nicht ab⸗ Mittel bedienen, um das Volt zu be- 


De 
wi 


fit war utfhland auszubungern. handen fomme, fondern immer wieder 
Es wurde längjt offenfichtlich, daß das | zu neuer Arbeitäleiftung in feine Hände 
unmöglich ift; aber England beharrte | zurüctehre. Deutichlands finanzielle 
nicht nur in feinem Krieg gegen den | Mraft Yieat alfo in feiner großartigen, 
neutralen, im bejonderen den amerifa= einzig daftehenden wirtfchaftlichen und 
nifchen Handel—in jeiner Seeräuberei fozialen Oraanifation. Gegen fie 
—fondern betrieb ihn nur umfo fräf- fämpfen die Feinde des Zandes ver- 
tiger und rüdfichtslofer. Die Folge ift, geblih an. Deutichlands wirtfchaft- 
daß bon einem ameritanifchen Handel [iche Kraft ift von der Einfreifungs- 
mit Europa heute nicht mehr gejpro= centente zum ejaenen Schaden aewaltig 
chen werben kann, nur nod) von ame— unterſchaͤtzt worden. Der Vierverband 
ritanifhen Zufuhren für England, fann e& durch feinen Wirtichaftsfrieg 
und ameritanijhen Waarenlieferun: ehenfo wenig auf die Aniee bringen 
gen für die Neutralen Europas mit wie durch feihe friegerifchen Operatio- 
britifher Erlaubniß. Eng- nen. Und mie das deutiche Volk fei- 
land bejtimmt, an men Amerifa in nen jchwächeren Verbündeten auf mili- 
Europa verkaufen fann und mie täriichem Gebiete tatkräftig zu Hilfe 
biel, und nur mit Englands Erlaub- |getommen it, fo hilft es ihnen auch 
niß mag Ameriia europätihe Woare | getreulich, die Finanzielle Laft des 
beziehen. Was England uns zufom- Srieges zu tragen. 
men läßt, iſt wenig genug, und das Muh das Reich auch für dad Durch: 
Wenige tonımt beinahe ausihließlich Kalten im Anneren zur Verhinderung 
über England. In Rotterdam Tiegen yon Not, Arbeitslofigkeit und Verfall 
heute noch MWoaren im Werte von immer aröhere Summen aufivenden, 
zund 140 Millionen Dollars, die vor fo mwirb ihm daß meitere Durchhalten 
bem 1. März diejes Jahres von ames po hei weitem nicht fo fehiwer fallen 
ritanifchen Gejgäftsleuten im FFeit- ie feinen Feinden. Zweifelsohne 
landſtaaten gekauft wurden, aber nicht pird der furchtbare Krieg im Laufe 
verladen werden tonnen, weil England nes zweiten Kahre® vom bdeutfchen 
ben Berjandt verbietet, Die Folge ift, Nolte weientlic aröhere Opfer fordern 
daß nicht nur der amerikaniſche Han- als im eriten. G3 werben grobe Un- 
del mit Nordeuropa ganz aufhört, ftrenaungen gemast werben mülfen, 
Amerika zum Hondelshandlanger die ſteigende Not im deutſchen Vater— 
Englands herabgedrückt wurde und ſande zu ündern und drohendem Elende 
alle amerikaniſchen snduftrien, die für yoraubeuaen. An dieſen Bemühungen 
den Auslandhandel arbeiteten, U wird e® aber nicht fehlen, und mefr 
gefhädigt wurden, jondern auch, daß noch: fie werben erfolgreich fein. 
die ameritanifchen snduftrien, die für peutiche Meaierung wird aus .n 
ven heimijchen Bedarf arbeiten, zum neuen Kredit, den die demnächit aufsu 
guten Zeil lahmaeleget wurden, meil nehmende Anleihe ihr gewähren wird, 
fie bas Robmatericl, das Halbzeug die Summe von zmweibundert Millio 
un bie Hilfsmittel, deren fie zur nen Marf Lereit ftelfen, um ben bereits 
zn —— —5 im Dezember vorigen Jahres geſchaf— 
gefhädigt ift, die ganze wirtigjaftlice Gemeinden auf ‚dem Gebiete der 
Rage bes Sandes io murbe als 1a en Er F ——— — — ode: Be 
Sie Wer, Staaten felbft im Rriene Das Geld foll in erfter Reihe zur Un- 
6 eher  terjtügung notleidender Familien und 
ee RB zur Fürforge Ermerbslofer dienen. 
Eich „eine Handelsherrfchaft, den Daf die Krienszeit troßdem unfaglic 
durch Seeraub an ſich gerifienen jchwer auf dem Lande laften mird, ift 
amerifanifhen Hantel, au für die fefpftwerftändlich; imdeffen meih ein 
Zukunft zu jichern, veritand es Eng= jeder Deutiche, dab dire Opfer nicht 
land durch verloden?: ingebote, kurze umfonft gebracht werden. Das deut- 
Tühtige und maßlos geldgierige ameri= | fche Wolf wird auch noch viel gröfere 
fanifhe Geſchäftsintereſſ 


lien dazu | 
beivegen, 


— 


egsw 


zu Opfer zu bringen bereit ſein, falls die 
große Waffen- und Muni- Umſtände es derlangen follten. Es 
tionstontratte anzunehmen, deren Aus⸗ hat nur 1 Ziel vor Augen und das 
führung eine völlige Umwandlung ber |ift die Niederfimpfung der Feinde, die 
betreffenden Wabritanlagen bedingt eg fich biäher fo glüdlih vom Halfe 
unb deren Probuftionzfraft auf Jahre gehalten bat. F 
hinaus in Anſpruch nehmen muß. Und Daß man in Deutſchland trotz der 
wohl um darzutun, wie ſelbſtherrlich ungeheuren Koſten des Kriedes bis 
England und ohnmächtig ihm gegen- zum heutigen Tage von der Erhebung 
über Amerika ift, iäßt es duch ein aller Arieasiteuern hat abfehen können 
Prifengeriht den an amerifanifcen und auch in abjehbarer Zeit eine Tol- 
Bürgern geübten ungeheuerlichen See> | hen zu erheben beabfihtiot, ift über 
taub gerichtlich „Janttioniren“, indem alle Maken bemundernswert. Eine 


rubigen, und den tatfächlichen jchlech 
ten Stand der alliirten Armeen nad 
Möglichkeit zu verfchleiern, fo ift ein 


derartiges Vorgehen immerhin zu ver- 


iteben, befonders wenn man die 
‚fonders guten Eigenfchaften des 
Ihen Pöbels in Betracht zieht. 
Anaft vor Ausfchreitungen des briti- 
Ichen „Mobs“ mag ein derartiges Vor 
gehen bi3 zu einem gewiſſen Punkte ſo— 
gar rechtfertigen. Wenn aber der enali- 
jche Krieaäminiiter eö wagt, derartigen 
linfinn einem Haufe aufzutifchen, von 
defien Mitgliedern man Doch immer: 
hin annehmen muß, daß Tie geiitig 
wenigstens normal find, jo ift das 
\fchlechterbingd nit zu begreifen. 
Kitchener ftellt fi Hin und erflärt: 
„Warihau, Jmangorod,Neu Georgen 
itadt, Breft:Litomst ufw., ujw., find 
verlaffene und unbraudhbar gemachte 
seitungen, die feine militäriiche Be: 
deutung haben, und das ganze von den 
den Deutjichen eroberte Ruffiich-Polen 
mit feinen reichen Bodenſchähen, ſei— 
nen fruchtbaren TFluren und jeiner 
blühenden Ynbujtrie, ift nichts weiter 
als übe Land (barrem territory).” 
Und das lafien fid) die englilchen 
„Lords“ nicht nur erzählen, jondern 
iie beflatfhen 8 nod. Was man 
wünjcht, da& glaubt man gern, aber in 
biefem Falle fann man jegar berech 
tigte Smeifel begen, ob die Herren ein: 
jolte Beichaffenbeit des 
Polen überhaupt wünfjcen würden. 
Verfegen wir uns aber mal in bie 
umgetehrte Lage. Stellen wir uns 


jo be- 
engli— 


ns 
Die 


nal ver, die Alliirten wären auf dem | 


Standpunfte, auf dem die Deutichen 
jegt in Rußland stehen. In ihre 
Hände mären Stönigsberg, Bojen, 
Ihern, Gumbinnen, Zilfit ujw. ge: 
falfen. 
marfhe nad Berlin, und Spandau 
wäre bedrobt. Dann käme der deutiche 
Kriegsminiiter und wolle dem Reichs- 
tag oder dem Bundesrat erzählen, ber 
Fall diefer Feitungen wäre bedeu- 
tung@lo® ı.nd das von den Rujien er: 
oberte Gebiet wäre nur öbes Land, 
Was würde dem Manne wohl geiche- 
hen? 

Andererfeit? aber ftelle man fi 
dann das AJubelgefchrei in den Gtra- 
ben von Paris und London por, die 
beide dann natürlich den Ruhm für 
‚fich in Anspruch nehmen würden, und 
dann fucdhe man zu ergründen, mas 
bie Italiener dazu für Gefichter ma- 
chen würden! Ob dann mohl in ber 
Melt noch jemand zweifeln würde, auf 
‚meifen Seite der Sieg ift? Yürwahr 
ein ergögliches Bild, das amerifani- 
ſchen Kartoonmenſchen“ willkomme— 
nen Stoff bieten würde. 


In Deuiſchland und ben ihm ber- 
bündeten Ländern durchzittert heute 


Alſo 


den | 


erfüllen | 


ruſſiſchen 


Sie wären jetzt auf dem Vor⸗ 


ren noch größeren Schaden, ſtellt Eng⸗ im Gegenfaß zu der großen Maffe A itlen als don einer vollen deten Tai—⸗ 


face prechen muß. Dann ift e8 bei | 
Feſtſetzung der Friedensbedingungen 
auch Zeit, die Engländer und Ruſſen 
‚daran zu erinnern, daß Ruſſiſch-Polen 
\ja nur öbes Land ift, dad man wohl 


‚ohne großen Schmerz zu verlieren be | 
reit iſt. 


— — — 
Kleine Kriegs nachrichten 


Ruſfſinnen von Kaiſerin empfangen. 

Berlin, 17. September. Die deut— 
ſche Kaiſerin hat drei Oberpflegerinnen 
vom ruſſiſchen Roten Kreuz em 
pfangen, welche die ruſſiſchen Ge 
fangenenlager in Deutſchland beſuchen 
wollen. 


Der Mili— | 


Abhilfe der Not. 

Berlin, 17. September. 
tärgouverneur des in öfterreichifchemn | 
Befig befindlichen Teiles von Rufjiic: | 
polen will der Not fteuern durch Be | 
Ihäftigung der Arbeitslofen mit Land: | 
ftraßenbauten. 

Grabiihof Dalbor beim Sailer. 

Berlin, 17. September. Sailer | 
Wilhelm faate zu Dr. Dalbor, dem 
neuen Erzbiihof von Poien, ala er 
ihn in feinem Hauptquartier empfing, | 
nachdem er fein Bedauern über den 
Iod dei Grabiichofs Lilomäli ae 
äußert, er fei überzeuat, dak die Tä- 
tiateit bed neuen Erzbiichofs für den 
Staat, die Kirche und das Vaterland 
fegenäreich fein und der Stirchenfürft | 
den Geift der Eintracht ziiichen den 
Deutſchen und Polen in jeiner Stir=| 
Ichenpropinz fördern und feftigen werde. 
Botfhaft von Stefanffon. 


Der berühmte Norbpolforicher nicht ein 

Opier des eilinen Nordens acworden, 
(Seliefert vor der „Alfoziirten Breife”.) 

Dttawa, Ontario, 17. Sept. Das 
Marineamt in Wafbington bat von 
dem Forfcher Villalmar Stefansion 
aus Baillie Jsland am 31. Auauft, | 
über Nome (Alasta) am 16. Septen- | 
ber eine Botfchaft erhalten, in ber er 
mitteilt, dab er feine nördliche Reife! 
fortfegen würde. Er hat als Erſatz 
des zerſchellten Schiffes Karlut“ ein 
anderes, Polar Bear“, gemietet, und 
einen Maſchiniſten und fünf andere 
Leute in Dienſt genommen, und beſihtzt 
Vorräte für die Dauer von zwei Jah— 
ren. | 

Seattle, 17. Sept. In DOttama, 
Ontario, ift über Nome, Ylasta, | 
Nachricht von Villalmur Stefansfons | 
Erpedition eingetroffen, das erite, was 
man von dem Fyorfcher feit 11, ab 
ten gehört bat. Am 7. April kehrte) 
die Unterftübungsabteilung bed For— 
cher und feiner beiden Begleiter vom | 
Camp Separation an der Norbtüfte | 
von Nlasta zurüd, und damals hoffte 
Stefansfon auf treibendem Eis| 
Bankaland zu erreichen, aber eine vom 
Madenziefluß kommende Strömung 
und ungünftige Winde trieben das Ei8 | 
in weitlicher Richtung. Man vermutete, | 
dah auf Diele Weile der FForfcher und | 
feine Bealeiter die fibirifche Hüfte er= | 
reihen mwürben. 

Xnfolaedeifen wurden Walffifchfab- 
rer und anbere Schiffe beauftragt, in 
diefem Sommer nad den Berfcholle- 
nen Ilmfchau zubalten, fie haben aber 
nicht erfundet. Dann hoffte man, 
daß Gtefanfion vieleihbt auf der 
Mrangeliniel Zufludt gefunden hätte, 
uf die fich die Heberlebenden von Ste: | 
tanisena Schiff „Karluf“, nachdem die: | 
fe vor 18 Monaten dur Eis zer=| 
Ichellt worden mar, geflüchtet hatten. 
Tatlächlich ift auch von Fingeborenen, | 
die fih auf der Seehundjaad befanden, | 
ein Weiher auf einer großen in ber| 
Richtung nach der Wranaelinjel trei⸗ 
benden Eisſcholle bemerkt worden. Sie 
brachten die Nachricht nach Nome, und 
das muß ungefähr Ende Januar oder 
Anfang Februar dieſes Jahres gewe⸗ 
ſen ſein. Die Eingeborenen hatten 
auch verſucht, den Mann zu retten, ſie 
fonrten aber weaen ungünftigen Win- | 
des die Etäfcholle nicht erreichen. Auf) 
der Mranaeliniel, wobin allen Vermu 


tungen aemäß das Eis getrieben fein], 


muß, maren früber von der Mann 
ichaft, die die Leberlebenden des Schif: 
fe3 „Karluf” rettete, Qebenämittel hin 
terlaflen worden. Die Bealeiter Ste-! 
fanjiong, ala er im März 1914 Mars | 
tin Point verließ, waren Die Ander- | 
fon und Storken Storlenſon, zwei 
ſehr kräftlige Männer; ſie beſaßen Ge 

wehre, Munition, Lebensmittel und 
andere Vorräte und einen Schlitten. 

ee 


Sonne zurüdgetenrt, 


Wird fid näher mit den Geichäftsanenten 
gewiſſer Gewerkſchaften beſchäftigen. 
Nachdem er ungefähr einen Monat 

auf Ferien geweſen war, hat Staats: | 

anmwalt Honne heute feine Arbeit mıe 
der aufgenommen. Er mwird feine Auf 
merljamteit zunädft vor Allem der 
gegen die Geihäftäagenten verfchiebe- 
ner Gemerfichaften eingeleiteten Un-⸗ 

‚terfirchung zumenden, die befchulbiat | 

Imerden, zablreihe Gemalttätigleiten 

berübt und von Bauunternehmern | 

ı größere Geldfummen erpreht zu haben. 

Wie es beißt, find in naher Zufunft 

eine ganze Reihe von Antlagen zu er: 

warten. | 

Wahrſcheinlich wird er ſich auch 

eingehender mit „Diamond “oe Es⸗ 

\pofito, dem Gefchäftsagenten einer | 

italieniſchen Gewerkſchaft zu beſchäfti⸗ 

gen haben, der vor einigen Tagen ver— 
hafiet wurde. Die Kontraktoren, wel⸗ 
chen der Bau des neuen Güterbahn—⸗ 
hofs der Pennſylvaniabahn übertra— 
gen wurde, behaupten nämlich, daß 
unter den italienifchen Gemerkichaft: | 

‚lern, melde fie dafür anmwarben, das 

ſogenannte Quadroneſyſtem beſteht, 

und daß die Arbeiter für das Recht zu 
arbeiten einen gewiſſen Teil ihres 

Lohnes an die „Quadrone“ abzufüh— 

ten haben. Um dieſem Uebelſtande ab— 


es den Chicagoer Packers jegliche Zah⸗ Krieasgewinnſteuer iſt dagegen in noch kein lindiſches, vorzeitiges Sie: | zuhelfen, wird mit Zuftimmung bon 


Jung verweigert für bie ihnen geraubte 


‚Ausficht genommen worden, wein fie |geögeheul die Straßen, wenn man fid) | 


Simon O’Donnell, dem Präfidenten 


Moare im Werte bon zund 15 Millio- auch erft nach Beendigung des Kam- auch mit Recht über die bisher eräiel- | des Baugewerfichaftsrates, geplant, 


I tier 


im Wlter bon 82 


| im Wlter bon 28 


Diendtan, 
Donnerstag, 
und Samstag 

Abends; 
auch Sonntag 

Morgen. 


y - 
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uf 
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North Ave. und 


Herbii-Moden und Herbft: 
Eriparnifje in Anzügen für 


Larrabee Sir. 


Dienstag, 
Tonnerstag, 
und Samstag 

Abends; 
auch Sonntag 

Morgen. 


Y Männer und junge Männer 


| 


⸗ — —— 


Seht Stern’s 


s 


— 


— 


Special $2 SHite, 


W 


0000 


ir wenden uns an Männer, die gute Kleider und 
mäßige Preiſe lieben. Es wird Euch großartig ge— 
fallen — Stern's Lager von feinen Herbſt-Anzügen 
— denn wir haben mit größter Sorgfalt die feinſten 


Stoffe ausgewählt — Checks, Streiſen, Plaids und 
andere viele andere beliebte Gewebe — von den beſten Fabrikan— 


ten des Yandes. 
fallen. Wir verjihern End, Eure 
tigung wird das beitätigen, dat 


Euch werden aud) nujere niedrigen Preije qe- 


Beſich⸗ 


Stern’s 


Euch von $5 bis $7 an einem Anzug oder 


dieien Herbit 
ſpezielle 


Ueberzieher 
Sterws 
ner umd junge 
hören zn Den 
ganz Chicago 


Andere hodjjeine Anzitge 


Anzüge fü 
Männer zu 
größten 


ſparen kann. 


r Män— 


$15 ge 
Werten 


in 


und Ueberzieher zu 


Sı8 320 825 


— 


Inzüge für Knaben $ 4.95 


Mit zwei Baar Hoien 


i 


r geben ein Ihönes Gefhent frei mit jedem 


Knaben-⸗Anzug. 


Dieſelben ſin 


— 
d 33 wert. 


Andere jeine Hüte voi $1.50 bis $3.50. 


Nihtgewerkichaftler dort anzuftellen. 
Die „Amalgamated Clothing Wor- 
fers of America” haben die $tleiber: | 
fabrifanten erfucht, ihnen nicht fpäter 
ala am 27. September die Antwort 
auf die Forderungen, höhere Löhne, 
fürzere Arbeitszeit u. |. tw. zuguftellen. 
Wie e3 heiht, werben biefe auf hefti- 


\ gen Wideritand ftoßen. 


Georg Goudh, der Hausmeifter 
dem Gebäude Nr. 6310—12 Drerei 
Boulevard, hat im Kreisgeriht um 
einen Einhaltäbefehl gegen die Chica- 
go Flat Yanitors’ Union nachgeſucht, 
um fie daran zu hindern, ihm bei der 
Yusübung feines Berufs irgendivelche 
Sciwierigfeiten in den Weg zu legen. 


in) 


ı Er bat fich mit einer Anzahl der Mit- 
| glieder verfeindet, 


mwelge angeblich 
fürzlich Drohungen gegen ihn aus: | 


itießen. 


- or 
Gott itrafe England! 
Eine Hamvficrift in Bild und Wort. 130 Sei 
ten mit ben beiten Simpliciiiimus-gceihnungen | 
towie mit zabiveihen TIertbeiträgen, bon ud 
win Thoma ı, W., reis 
Eneland im Spiegel der Kiulturmenichheit, Ein 
Duch der Zeit von Slarl Eireder, — 160 Cei 
BE, BESUEEDER, WEEED unsosnesonssnnesanere. bc 


A. KROCH & CO. 


Ameritad nröhte Deutihe Buchhandlung, 


59 und 61 OST MONROE STR, 
(swilgen MWadefd und "Nidigan Ave.) 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach 
richt, Dahk meine geliebte Gattlin und unere liebe 
Tochter. Schweſter und Schwiegertochter 
— 
Martha Johnſon, geb 
Tochter des verſtorb. Louis 
der berliorb, Bertba und 
Alice don 20 Rabren, 6 


isen aut 17, Zei 1? 


ricier, 
hr und Zchtoc 
Friedrich Schriefer, 
konalen und 13 
fanfı im Seren ent: 
roIeung Timdet Tlatt am 
tag, den : ‚um 2 liber Nadm., bon | 
yaule, 5 : 23. 23, Blace, Gicero, mit 
iien nad saldbeim- sricdbai. Ilm! 


dem 
me bitten die Irauernden Hinter 


< er 


ic 
J 


George F. Johnſon, Gatte. 
Fran Bertha Schrieſer, 
29unis und Genen, Brüder 
LXientenang uud Frau Gharles 
Tehnion, Schwiegereltern, | 
holt tut, das ift wohlactan! 
Rube int Frieden. frfa 


odedanzeige. 
Freunden und Wefanniten die 


- 
* 
u 
ı u 
richt, dal; mein geliebter Galte, 


traurige Nach 
unfer Bater und 


‚vw bbater 


Ghas. Koch 
Jahren fanft entichlafen ift. 
° Yeerdigung findet ftatt am Sonnabend, den 
Sept. Nammittags 1 Uhr, vom Irauerbanife, 
2046 DSgood Ztr., mit Autfhen nad dem Ston 
iordias,sriedbof. Um itille Zeilmabnıe bitten die 
trauernden Dinterblicberen: 
Maria oh, ach. Gattin, 
Emma, Bertha, Fred und Henry, 
stinder, 
m. B. Stollitorif, George Bauer, 
zuyrpieacr une. 
Hatiic Nah, ZSchwicaertochter, 
nebit Enfeliindern. 


= Bun 
Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach | 
riet, dal; mc nelichte Gattin. und unfere liet e| 
WiuNer, Zocdter mitt hiveitc 

Beriba Xarcher, ach, Walter, 
 Sabren entihlaien ift. Die Be- 
erdiguma findet flait am Samstag, den 18.cpt., 
1 Uhr Naaı,, dom Irauerbauie, 5116 Eirong 
ir., mit Autos nah dem Foreit Home Friedhof. 
Um jtille Zeilnabme bitten: 
Rihard Larwer, Gatte, 
Alice Lardıer, Tochter 
Michael und Henri.tta Walter, 
Eltern. 
Henn Walter, Bruder. 


ine 


bofr 


Todbedanzeige. 
Allen Berwandten, Freunden und Belannten 
ic traurige Rachricht, daß mein vielgeliebter 
Gatte und unſer Vater und Bruder 
Theodore Holſt 

am Donnerstag, den 16. Sept., im Alter von 60 
Jahren nach langem, ſcwwerem Leiden geftorben 
iſt. Die Beerdigung finden ſtatt am Snnaa 
ben 19, Ecpt., Rahm. 2 Uhr, vom Trauerhaufe, 
2827 Elbbeurn Abve. mit Kulſchen nach Mont⸗— 
roſe. Um ſtille Teilnahme bitten die irauernden 
Hinterbliebenen: 

Frederida Holſt, Gattin. 

Theodore jr. und Louis Holſt, Sohne. 

Selma Frauſen, Schweſler. frfa | 


| 
| 
| 


SuE Die alte nnd die neue Heimach ww 
Boltsliederbun mit Mufilbegieitung. | 
200 Seiten. Preis 25«, | 


Koelling & Klappenbach 


Ghicagos gröhte m, älteite deutihe Buchhandlung 
179 Bet Upami Sir, „el, ranliin_ AHA, 


bon 


richt 


Mutter. v 


ſtorbenen Schweſter dei letße Ehre zu 


| geſtorben iſt. 


* 

Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die 
richt. daß unſer geliebter Sohn 
Frank Tatge 

den 16. Ecvt. 1915 
tonaten und 12 


Nach⸗ 
Bruder 


traurige 


und 


am Tonnerstag 

32 Jahren 

Ih.afen {ft Die Beerdigung findet 

Sonntag, den 19, Sept., Nächm. 2 

krauipes Stapelle, 1628 Belmont Ave 

Vt. Olibe⸗Friedhoſ. Um ſtille 

die trauernden Hinterbliebenen: 
Wilhelmina Tatge, Mutter. 

Miltie Behrend, Tina Witter, Peter 

und Walter Tatge, Geichiviiter 

ncbit Lerwandten 


im Mlter 
zagen ent: 
Hatt am 
Uhr, bon 
nach dem 


Inadıne biit 


Sg su 


ni 


rei 


Todedanzeige. 
Freunden und VBelanntcen die trauria: 
riet, daß unfere liche Gattin und Wutter 
Panline Hucbuer, geb. Cemmiler, 
em 14. Ecypt. 1015 im Witer von 76 Sabren, 5 
konaten und 1 Ida Selig entiihlaien iii. Die 
Jeerdigung ſindet ſtatt am 
R. um 2 Uhr Nachm., von 
1830 28, CEhicago V!Mpde., 
Um stille Zeilnabme bitter 
rbliebenen: 


Nad 


waldheim. 


inden Hin 


Charles Huebner, Gatte. 

Henzh, George, Frau H. Studtmann, 
Frau H. P. Rugen un N. 
H. Rugen, stinder, 


Todesanzeige. 
Freunden und 


d Belannten die traurige 
daß unſer 


lieber Gatte und Bater 
William Kullas 
im MWlter bon 56 'Sabren felig im 
Ihlaten ill. ie VBeerdbiaunmg fi 
zonntag, den 1%. Zept., umt 2 Ub 
rauerbauie, 1814 Ananfta © 
dem siontordiasFricdbof. 
bitten die Sinterbliebenen: 
Bertha Kullas, Gattin. 
Anna und Billiam Kinllas ımd 
Bertha Nielſen, Kinder 
Robert Nielſen, Schwiegerſohn. 


Nach 


udet ſtatt am 
vr Ra bom 
Ztr., mit Mıto 


Um jtille Zei 


fria 


Todedanzeige, 
Freunden umd 
richt, daß ımfere liebe Mutter 

Wilhelmina Zirbes, sch. Nied, 
Sittwe des veritorb, Peter Zirbes n Mllter bon 

> Balren 7 Monaten janit im Herrn entichla= 
ien ıft. Die Beerdigung finder fiatt aın € 
t kadmittag um 1 Ubr bo 
1140 238. 68. Eir,, mit stutfhen rad) 
Greenwood: Friedbof. Tief beiranert 
frau Dora Egerer und 
Dreyer, Töchter 

Otto und George Zirbes, 

nebft Verwandten 


f 


den 
von: 


Frau Pauline 


Todesanzeige. 
en und Belannten die traurige N 
daß mein lieber Gatte und unſer 
r 


Freund 


ate 
Henry Schneider 
an 5 
seerdigung findet ftatt am Samstag, den 18. 
Zept., um Uhr Nadhm., bon Xrauerhaufe, 
2422 Cullom ide, mit Mıromobilen nad soreit 
Some, Um stille Teilnahme bitten die trauerns 
ven Sinterbliebenen: 
Frau Greta Schneider, Galtiı, 
Lillian, Frau Emma Edel, Harrh, 
Gten, Zeland und Walter, Stinder. 


Die 


Todesanzeige. 

Plattdventihe Gilde Mathiad GClaudins Nr, 
Den Beamten ıumd 

zur Nachricht, dab 
Theodor Holit 
t. geitorber 

ng finder ste 
t 1 liye 30 Nadm., bon 
Trauerbaufe ybourn Mve., mit 
nab dem MoirtrofeFriedbof, - Die 

scriammeln fih Zon 


Halle, 


28, 
Mitgliedern 
am 16. Sept 


ig 


tag, den 19. Sep 


ntag um 1 Uhr in Schmidts 


Carl Matthe, 
Raul Beñler, 


Mei 


Todedanzecige. 
Fortuna Krauenderein. 
Reamten und 


Schweſter 


Den 
daß 
Maria Schilling 

geſtorben iſi. 
Zonntag, Den 19. 
dem Waldbheint FT 
fammeln 


Cept., Nacm. 3 Uhr, auf 
tcdhof. Die Beamten ber- 
fi um 453 Uhr dafelbit, um der ver: 


Etiie Gramer, Präſidenin. 
Anna Gutmann, Selretärint, 


Todesanzeige. 


Woman’s Benefit Nilociation of the Macenbers, 


Schiller Rewie 27. 

Den Dean 
dab; Echhwelter 
Lina Fint 


Zonntan, 0:30 Borm., bomt 
Haden !lpe., nah Sraceland. — 


Trauerbaufe, 
Die 
find erfudt, um 8 Uber MWiorgens in der 
balle zu eriiheinen, um der beritord, 


die legte Ehre zu erweifen, 


Lina Shumader, Commander. 
Marg. Kihler, R. N, 


2624 


Logents 
Schweſter 


Todesanzeige. 


Freunden ımd Belannten die traurige Nach: 

richt, dab Frau 
Garsline Marllein, geb, Echrocder, 

Gattin des beritorb, William Marflein, im Alter 
von 77 Jahren am 14. Sept. 1015 geitorben ilt. 
Die Beerdigung findet ftatt am Samätag, den 
18. Eept., 2:30 Nahm., von PVlatter3 Stapelle, 
7319 Madilon Etr., Foreft Bark, nad der’deut- 
Baptiften-slirde, von da mit Stutihen nad dem 
Konlordia-Friedhof, 


fifa | 


doirfa | 


Herrn ent⸗— 


> rad | 
nahme | 


Delannten die traurige Nach: | 


zomt« | 
rauervanfe, 


mit! 


er | Dur 


Autos 


Yeamten | 


„Mitgliedern die Nachricht, | 


Die Beerdigung findet ftatt am | 


eriveifen. | 


und Mitgliedern zur Nachricht, | 


Die Veerdigung findet Ttatt am | 


Beamten | 


EN EEE 


ERELERTITER 


Todesanzeige 
Freunden und traurige Nadis 


richt, und unſer lieber 
Vater 


Belannten die 
dab mein lieber Gatte 


Sohn Niemuth 
5. enzjahr entichlafen ift. 
gung f it ltatt am Cams 
Uhr Borm., bom Tri 
| , Mad) der Heiligen streuzsstiche, 31. Place 
und NKacine ve, von da mit Kutichen nad 
nonlordia. Um jtille Zeilnahine bitten die traue 
ernden Hinterbliebenen: 
Ida Niemuth, Gattin. 
Bra Mary Schneller, Frau Anna 
Tezid, Emit und Xonis Niemurh, 
stinder, 


Edward Niensuth, Bruder, 


im 75. Let Die Beerdis 
tag, den 18, Eept. 
10 erhaufe, 3043 od 


de 


doft 


Tanfiagung. 

Hiermit fprede ich allen Freunden, Velannteıt 

‚md Serwandten meinen innigiten Dank aus für 

die bielen VBeweife der Teilnahme bei dem Tode 
meines gelichten Gatten 

Fris Eitelgörge. 

Befonders dem Herrut Raitor Glade für die troit« 

Worte in stirhde und am Grabe, 

dein N tb Frauenverein, ſowie dem Prin— 

Zeſſin Heinrich Deutſchen Gegenſeitigen Unter— 

ſtürungsverein für die ſchönen Lieder und Worte 

am Grabe und in der Kapelle, und den Bahr— 

tuchträgern herzlichſten Dank. Die betrübte 

Gattin: 


eichen der 


Marie Eitelgörge. 


Zur Erinnerung 
Zur Erinnerung an unſeren geliebten Sohn 
Delwin Marggraf, 
lcher heute vor zwei Jahren, am 17. Septem 
ber 1913, geſtorben iſt. 


we 
—* 


⸗ 


Du warſt des Baters Troſt, 
Der Mutter größte Freude, 
Doch liebte Gott dich mehr 
Als deine Eltern beide. 
Ruhe ſanft! 


Gewidmet von: 
Vater, Mutter und Schweſter. 


| 


Leichhenbeitatter. 

eltern Taste; and Undertating Co. — VWildie 
gan Blod und KRandolyd Eir, Zel, Eentral 368, 
mi13*% 


 Bollitänd. Beerdinung mit 24iigiger Auto Gar, 
SEU, Tenticd, 2023 Madifon Etr. Zei Iscit 1448, 

ag28*1m 
— — 


El 

aldheim 
Einer der ſchoͤnſten Friedhöfe von Chicage. — 
Metropolitan:Hohbahn jür De am crreis 
her, gleihiall3 au mit alleı Etraßenbahneıt. 
Billige Bearäbniäpläte find in diefem ihönen 
Friedhof auf Abfchlaaszablungen au haben. — 
General Dffices: Foreit Part, SU. ZIelephon: 
| Auftin 796; Locat Telephon: Foreſt Tarl 757. 
G. $. Geil, Präſ.; Auguſt Pfaif. Vizevräf.; 
red Maas, Celretär und Echagmeifter; Jafcd 
Shwab, Zuperintendent. 


* A Re H f 
; ve BD? * * 7 — 
vie , a Te ir 5 ee‘ 
— 


NEE — 


Nur noch 3 Tage 
— des — 


Riesen-Mardi Gras 


— mit — 


Rieſenparade allabendlich um 8:30 Uhr 


Romm Kommt 


Samit.: Nusflng des Chicago Surface Lines Club 
| Beadıtet: Sonntan um Mitternacht ichliehen -wir, 


Zum großen Mastenfpan! 
Freie Fahrten für Maskirte 


Giroler Sänger im Rabaret. 


Rundmachung. 


Die L. und I, öfterreiifch-ungarifhe Borfhaft 
| nibt biermit auftragsgemäb allen öfterreihiichen 
| umd ungariihen Staat3angchörigen, fowie boss 
H:herzegowiniihen Landesangebörigen Tund, 
| dab diefelben nah 3327 de3 viterreihiid-ungas 
Iriihen Wilitürfiraigejegcs, fall3 fie in Fabril⸗ 
betrieben tätig ſind, welche Waffen und Muni— 
tion für die Feinde ihres Vaterlandes herſtellen. 
ſich des Verbrechens gegen die militäriſche Macht 
ihres Landes ſchuldig machen, auf welches die 
Strafe don 10» bis 20jähriger Gefängnißhaft, 
und unter beſonders erſchwerenden Umſtänden 
ſogar die Todesſtrafe geſebt iſt. Falls ſie daher 
in ihre Heimat zurücklehren, ſetzen ſie ſich der 
vollen Strenge des Gelege: aus. 13ſvp wæ* 


u] 


| Barum in 
'OSCAR F. MAYER & BROS. 
zug Wurft überall — * Sn j 
L i inlichſten Reinlichlei 
Weil diefelbe mit der pein 


aus dem beiten Material bergeftellt 


Lieferanten bierüber. 
wird, Befrngt Euren Lie Book mifeno® 





Br Cr 
(Ar — —— 
« 


Pe * F 
>: ir N 

NEE N De 
ar a 


’ 


t 4 P P “ J * > ⁊ 
Abendvoſt, chieaas, Freitaa, den 17. September 1015. 
Wing: Win, I Meber: John D. Reu-| Wollen ee 
mann; Frank. Seibel. 
rn geanın. Seibel, ee 
Beiträne von 50 Genie: 2 i . 
Theo. Bedeilem: Wın, Dotomsti; Kelir| Nevifionsbehörde wird ihmen dieles 


Jahns; Jac. Stadlec; Adam Kraft; Alois) + 
ron; Alwin Lange; Richard Tuenge. | Jahr mehr Beadytung jchenten. 
| 


Beiträge von 25 Cents: 


"Beflenerung Brauereien. 


Zaden offen —— 
Montag, Dienstag, 


SO14-22 LINCOLN AVENUE —J 


F 
— 


Bargain-Lifte für Samflag, den 18. Septbr. 


Bänder | 
Nr. 40, 60, 80, 100 Taffeta- 
Bänder—alle Schattirungen 
—reqguläre 15 Wt.; 
die Darb zu . 
Bänder in allen Schat» 
tirungen; bie Wb.... 


Schuhe 


15c 


— Tomaten;: 
Gunmetal⸗Knöpfſchuhe für die 3336 


| (mit diei. 


Knaben— 2.50 Wt.; 
alle Größen zu * 
Satin Calf Knöpfſchuhe für 
kleine Knaben —reg. 1.50: | 
Werte—alle Größen; 1 
das Paar a | mel; Out 
Kid-Knöpfihuhe f. Babys— | Flaiche 

in allen Größen; das 
Paar zu 


* ze 
eite Eier; das | 
Dugend für.... .26c 

(mit diel. Koupon) | 


Groceries 
California „Vellow 
Pfirfihe—25c Tua= 
Ittät; die Büchle.... 20 
Rein präparirter Senf 1 0 
die 20 Uinzen-War.... c 
Reiner Tomaten⸗Catſup 
die 17 Unzen⸗Flaſche 5 


für 
1760 


Roter Alaska Lachs; 
Zigarren — 


hohe Büchſe für 
$1.50 


ling“ 


12: 


Country 


Country 


das 
für .... 
(mit dtei. 


Lillian Ruſſel 
ſpeziell die Bor 
für 


C eref ota Mehl 


1-8 Barrel-Sad 
1-4 Barrel-Sad 


Das Sammelwer 


Hiermit umterbreiten wir den jehsundvierziaften Bericht über die beim | auf den 


Koupon 
| Beiter granulirter 


..9Ic 


Nr. 150 Taffeta- oder Moire- | (mit diei. 


Koupon 
—E olid gepadte 


Koupon 
Red Croß Küm— 


69. | (mit diei. 


Koupon 

Beites Schmalz 
zwei Pfund für.. 
(mit diefem Koupon) 


KRoupon 


man Corn; 
2 Büchſen 
(mit dieſ. 
Koupon 


Rolled Butterine; 


| Koupon 
Vollſahniger 
9 10 Backſtein⸗ 
1.82 | füle; Vid. 
1-2 Barrel-Sad......3.64 | (mit diel. 


Koupon) 


13. 


Koupon) 


'Hausausitattungs = Artilel 
Stahl » Bratpfanne; 
bebälter, 1 Vfd. Kaffee 
49. 
Beien für 
Bürſte; ſpeziell 15c 
fpeziell zu | 
10:8 
Koupon 
6 Beſte Butter; das 
22% 


Holzrahmen zum Gars 
dinenitreden — 59. 
Nr. 4 Größe 
Wand- Kaffeemühle m. Glas- 
faffend; ſpeziell 
Ertra auter Teppich. 
3% 
Scheuerbürite für... Te 
Ofenrohr-Enamel mit 
Fenſter⸗Rolleaur m. Pas | 
Streifen; 3x7 Fu 
69 | 33e | 
€ | Drabt-Drainer für 
Koupon) | Seichirr; fpeziell zu... | 
Pfund für..... 28 
(mit diefem Koupon) 


Fleiſchwaaren 
California Schinken; 
das Pfund für 
Seräucherte Butts; Pfd. 18c 
Reiner fetter Sped in 1 3. 
Streifen; das Pfb... ac 
c 


Leaf Yard; Bid 
| Porf-Schulter 7—8 14: 
15: 


Vfd. durchſchn.; Pfd. 
25e 


Gentle- 


17c 


Koupon 


Stute Rot Roait von Beet; 

das Pfd 
Friſch gem. Hambur⸗ 
ger Steak; 2 Pfd..... 
Frankfurter od. Knob⸗ 
lauch⸗Wurſt, 2 Pfd.. 
| Gold Medal Mehl 
1 A 1-8 Barrel-Sad | 
| 1-4 Barrel-Sad...... 1.78 | 


Koupon) | 1-2 Barrel-Sad 


Koupon) 


J 


Frau 


25.5 


zu einem Anbängfel 


F. 8. Allen; Geo. ©. Balling; Frank) 


Vorgwardt; A. N. 
boti; De Moung; S, Duetic; 
der; X. E. Glenellun; 4. 
James Narla; Albert 2. Seller; Anna 
erber; ©. W. Lemar; Georg Mehner; 
Arthur Pitted; R. Ulbrich. 
Leo Kablonsti 


John De> 
Kranz Fis 
Holainger; 


ppoch: 


8 


Für bie Gefangenen in Sibirien: 
Zweig⸗Hilisgeſellſchaft in Dun⸗ 

dee und Earpentersville, AU. .$100.00 
ns Turnverein 25.00 


J. B. E. 

Ladies Auxiliary German Amer⸗ 
ıcan 1914—1915 Relief Com— 
mittee, Waſhington, D. E.... 

La Fahette Variwah Jaß Club 

(3. Steinmann) 

Gebrüder Bunte 

Frau 9. M. R., Elain, AU.... 

Albert Reimann 

Ungenannt 

— — 

ilhelmina Winter 

C. Doering 

Herm. 

Frau N. Maamarel 

Mar Renstn 

A. Kamah 

Frl. Maria Moedel 

Frau Barbara Oswald 


Sammelbüchſen. 
Gefangberein „Harmonie“ für Aunwit, 
41.05; Harlem Männerchor, $10.46: 
Frau Minnie Ehmidt, 86.00: Waldet 
Lone Nr. 674, 84.57; 
mann, $18.07, 


10,00 


10,00 
5.00 


5.00 
5.00 
8.00 
3.00 
2.00 
2.00 
2.00 
1.00 
1.00 
1.00 


John Zimmer 


Berichtigung. 
der Liſte vom 3. September 1915 
heißen: (anſtatt Frau Anna 
$2.00) Frau Anna Blume, 


+. . — — 


Der erſte Schuß. 


Col. F. L. Smith femerte ihm geſtern im 
Kampf um rev. Goudernenrenomination. 


‚Die Landbezirfe des Staates find 
nit geionnen, das Gouderneursamt 
des 
amts in Chicago zu mahen. Das 
war die geharniihte Erklärung, die 
Eol. Frank 2. Smith von Diviabt, 
Bewerber um die republitaniiche 
Gouberneursnomination, geitern ab- 
gab. Sie mirfte mie eine Bombe 
Anhang Eol. Franf ©. 


Schagimeifter eingegangenen Gelder. Der Zuwachs des Fonds in der Zeit | Lomdens, der mit Hilfe der hiefinen 


bom 2. 


September bis zum 16. September 
$3,844.06. Die Gefammtiumme der € 


(Mittags 12 Uhr) betrug | 


ingänge beläuft ji) auf $328,329.07. 


Ratbausfaktion die republifaniiche 
Gouberneursnomination zu eraat 


Ueber ein Kahr ift mım vergangen jeit dent Beginn unferer Tätigkeit | tern ſucht. Es war die erſte Fanfare 
für das Liebeswerk Haben wir auch nicht alles erreicht, was uns als Ideal zum Angriff in dem bevorſtehenden 


Mi 


und viele andere Umſtände erſchwerend auf das Sammelwerk wirkten — 
der kann auch ermeſſen, wieviel Mühe und Arbeit die Geſammtſumme der 


Sammlungen in ſich ſchließt. 
Wir haben es uns zur Aufgabe 


Beiträge zur Linderung der Kriegsnot zu erwarten ſind. Trotzdem gibt es| 
noch viele, die bi5 jett unferem Werf ferne itehen. Wir erneuern unjere 
Witte an alle, uns fowohl dur Peitritt al3 Mitalieder jomwie durch eigene 


Beiträge und durh Sammlungen bei 
ivenden wir und an die, deren Namen 


lichen Schwierigfeiten wir zu fäm- | 
I 
| 
& | 
gemacht, alle zu erreichen, von denen | 


| 


Freunden zu unterſtützen. Beſonders 
noch nicht in unſerem Regiſter einge— 


tragen ſind. Jeder edle Impuls im Menſchenherzen ſollte ein Sporn ſein 


für erneutes, kräftiges Wirken auf dem Felde der Menſchenliebe und der 


Barmherzigkeit. 


Haben wir bis jetzt Tatkraft und guten Willen gezeigt, ſo wollen wir 
auch beweiſen, daß wir Mut und Kraft haben, um bis zum Ende auszu— 


harren. 


Vergeßt nicht der ſo ſchwer Bedrängten in den alten Vaterländern! 


Deutſche und Oeſterreichiſch-Ungariſche Hilfs— 
Geſellſchaft 
Chas. H. Wacker, Präſident. 
Oscar F. Mayer, Schatzmeiſter. 
Julius Goldzier, Sekretär. 


M 


Karl Eitel, 


»leſlen wo Zelder enfgegengenommen und Sammellilen ausgegeben werden: 
Zentrale: Hamburg-Amerifa-Linie, 150 W. Nandolph Str. 


Zelephun: Main 3650, 


Illinois Staatszeitung, 
24 South Fifth Avenue. Telephon 
Main 114. 


Vorſitzer des Finanzausſchuſſes. 


| 
Abendpoit, 


2238. Rafhington Str. Telephon | 
Main 1498, 


— — — —ñ— —— 


Der Schmelztiegel. 
Untenitebend der Erlö3 von dem für 
a3 Liebesiverf eingegangenen Gold und 


cii 
ilber. Alle Gegenitände werden 10 


zage zweds Aufllärung etivaiger Arr= | 
tümer gebalten und erit nach Ablauf dies 
I 


jeö Zeitraumes eingejchmolzen. 

Vu. Slider, $0.50; 
Venjanin Hermann, Tdc; 
56c; Frau Adeline Nehbm, 5öc; Geo. 
Yendt, 31.60; Peter Degen, 83.25; rau 
Augujte Stabhr, 1dc; Erich Raufchenfels, | 
56,55; Dr. Hubert Miller, 81.54; Otto 
Warnede, 55.75; Ungenannt, 50c; Ed: | 
ward Grabow, 606; 5. 33.10; | 
Uingenannt, 5; Mite Gggeren, 2.35; 
Ungenannt, 25; Alfred Stoetichau, | 
51.055 W. Bingsheim, 50c; Frau Raul! 
30, 606; rau W, Wolff, 300; Emil 
Garner, $3.00; Unbelannt, $1.50; 8.| 
S., 82.60; M. Hopp, 81.20; Nev. ©. | 
Hille, $1.40; W,. NReitman, 88.40; Clara | 
Sunge, 32.00; Frl. Giesler, Töc; Mar 
Wegner, 31.30; M. ©, 81.20: tl. 
Paula Binte, 920; Frau Martha Arndt, 
40c; Androvitz, 810. 14. 


Wr 
©. ®., 


B 


J 
Weiterer Beitrag der Hilfsge— | 
tellichaft in Roma, eingefandt i 
durch Schatzmeiſter Xojef Za⸗ 
‚berle, Des Moines, Xowa.. .$400.00| 
Edward G. Uiblein, 14. Beitrag 
——— . 250.00 
Ergebnif der Verloojung der von 
der Stadt Berlin der Hilfsge- 
jelliehaft überwiejenen Sunit- 
gewerbe = Artifel (Heines 
Schränfhen aus Holzeinlege- 
arbeit; aeiwonnen von WM. bon 
Alvensleben (Loos Nr, 379): 
Bilder in Holzeinlegearbeit, 
daritellend „Alt Stralau” und 
„Müble in Sans Souci“, beide 
gewonnen bon Georg Engelting 
(2ooje Nr3. 79 und 119) ... 
Zweig,Hilfsgefellibaft in Dundee 
und Carpenteräville, XU., wei— | 
terer Peitrag 100.00 | 


147.00 


trag 
Ladies' Societh of the Germania 
lub: Frau Fred Klein, Präi.; 
Frau Cha3. Piper, Selr.; Frl. 
Marie Brauer, Chabm..... 
N lmira Council Nr. 696,8. & X. 
23 


Unterftükungsbund deuticher Odd 
elows und Rebeffhad® bon 
tcago, 15. Beitrag ....... * 


95.00 


94.00 
50.00 


| Seiammelt bei 


| dinand Hanjen, New Nort Citn; 50 


| Gefammelt im Ceberfaal der 


„Abendpoit“, 9. Beitrag ... 35.0 
einer Unterbal 
tung und Startengejellichaft bei 
Frau Raul Sladed 

K 


0| 
35.00 | 
25.00 | 
zeuficher riegerberein von Chi- | 
cago, gaelammelt von Frib 


Ploeß, 5. Sammlung 17.15) 


X * Concordia Männerchor in Foreſ 
Frau Johanna annerchor in Foreſt 
Horn, 84. 103 Frl. Frances Kramer, 15c; | 


Unbefannt, | 


Park, IU. (eingejandt durch | 
_ Geo. Vorel), 2. Beitrag .... 13.50 
Stammtiſch Reinhardt, 725 Web: | 

Iter Ave., 18. Beitrag 10.00 
Weit Eide Stat Club 10.00 | 
Erlös vom Hölzernen Ritter, 8. | 

Sept. 1915 9,80 | 
Conitantia Loge Nr. 783, 4. 3. | 

EI M., 33. Cammlımag.... | 
32. Sammlung der Conitantia | 
„ zone, 783,4. FEW M.... 
Erlös vom Hölgernen Ritter, 5. 

und 6. Sept. 1915 


Beiträne von $5.00: 


‚65! 


9.55] 


0 


| Gittlichleitäverbrechena 


vorjchwebte, jo find die Erfolge unjeres Appells an die Menjchlichkeit umferer | Kampf, der mit der Iandwirtihaftli- 

tbürger dody nicht zu unterichäßen. 
Ver e3 weiß, mit welchen unermeh 

pfen hatten, wie jfehr der ichlechte Geichäftsgang, die heifle politiihe Lage | 


en Staatsausitellung in Spring- 
field nädite Woche ausbrehen wird. 
Die Staniänusitellung bat dieies 
Sahr eine größere politiihe Beden- 
tung als früher. Mayor Thompion 
und die Ratbhausfaftion wird mit 
2000 ®etreuen nah Springfield 
fahren, um für Col. Lowden und ſich 
ſelbſt zu wühlen. Col. Smith wird 
mit 1200 Farmern aus MedvLean, 
Logan, Livingſton und Ford County 
eintreffen, die Col. Lowden klar zu 
machen gedenken, daß er in den 
Landbezirken des Staates nicht als 
Farmer und Landonkel poſiren 
kann, während er in Chicago den 
Städter ſpielt. 

Auch Senator James Hamilton 
Lewis wird ſich zur Ausſtellung nach 
Springfield begeben, auf der Gou— 
verneur Dunne waohrſcheinlich ſeine 
Kandidatur für eine Wiederwahl an- 
fündigen wird, 

Spzialiften halten Konvent ab. 

Die Sosialiiten halten am Sonn- 
tag in der Vhoenir Halle, Diviiion 
und Sedawid Str,, einen Stadtfon- 
vent ab, in der ſie ſich hinſichtlich 
ihrer Saltung zur PBrohibitionsfrage 
ſchlüſſig werden wollen. 

— — — 


Beftehungsverfuht 


Geihmworener im Edlund-Brozeh eritattet 
dein Richter Anzeine. 

Zu einem fenjationellen Auftritt 
fam e3 aejtern Nachmittag, als nad 
der Mittagspaufe vor Richter Thom: 
fon im Sriminalgeriht mit ber. 2er: 
handlung des Prozeljes aegen Alfred 
Edlund, 5410 Fiftb Une, der eines 
angeklagt ift, 
fortaefahren werben-jollte. Einer ber 
Gefchworenen, Henry M. Snow, Nr. 


1639 N. Kedzie Ave. wohnhaft, eröff: 


nete nämlich dem Richter, 
Verfuh gemacht worden fei, ihn zu 
beitehen. Herr Snow unternahm 
mährend der Paufe in der Nähe des 


daR 


Gerichtsgebäudes einen Spaziergang, | 


als fi ihm ein Mann näherte und die 
Prage an ihn richtete, ob er nicht im 
Edlund-Fall ald Geichworener diene. 


Gleichzeitig habe ihm der Unbelannte ı 


gejagt, daß, wenn Snow ihm rubig 
zubösen wolle, er etwas erfahren fön- 
ne, da8 für ihn recht einträglich fein 
bürfte. Der Geichmorene mies den 
Mann Iharf ab und machte baldmög— 


0.05| 


10.00 ı 


#!jo beitrug 


Manor®: | 


Dos 


ein 


Auf den 23 Teptember vorgeladen 


Reviſor Ran befürwortet höhere Beſteue 
rung der auswärtigen Brauereien. — 
Manor Thompion nimmt fi der far: 
binen wirklich väterlih an. 


| Die Revifionsbehörde wird der Ein- 
ihägung der Fahrhabe der Brauereien, | 
die in Cook County Geichäfte machen, | 
Aufmertfamteit | 


biefed Jahr mehr 
jchenten al& biäber. Alle Brauereien, 
biefige fomohl wie auswärtige, find 
auf den 23. September 
babe zu geben. 


Es ind 62. Frant 


| 
| 


} 


| 
I 
| 


borgeladen 
5.00 worden, um Aufiluß über ihre Fabr- | 


541-543-WEST: 


Donnerstag und Samitag 


‚NORTH AVE.; 


Abends —— — 


Webers große Samstag-Bargains 


auf leichte Abzahlungs-Bedingungen 


Die von uns angeführten Preiſe ſind niedriger als Baargeſchäfte verlangen, und jedem Preis iſt 


eine Garantie in Bezug anf Onalität und danernde Befriedigung beigefügt. 


Eröff- 


net jest ein Kredit-Anjhreibe- Konto bei nns und judht Enh all EnreHansAns- 
ftattungs- Gegenstände von unjerem riejigen Lager aus anf wöodhentlihe oder monat- 
liche Kredit» Bedingungen. 


4 


Ryan, ein Mitglied de: Behörde, ift| 


der Anſicht, 
reien, die hier Geſchäfte machen, mehr 


daß auswärtige Braue- 


zu den Steuerlaſten beitragen ſollten 


als hieſige Brauereien. Bisher wurde 
der Wert der Fahrhabe von VBraueceien 
auf Grund der Anzahl Fäfjer Bi 
rei abjeße. Nebes Fah murbe mit 
einem Dollar in 
\Berfaufte eine Brauerei 100,000 Faß, 
der Wert ihrer Syahrhabe 
'$100,000. 


tar 
1.00 | perechnet, welche die betreffenbe Braue- | 471 


Anfag gebracht. |M 


| Die Affeflorenbebörde hat die Fahr: | 
babe der Brauereien diefes Jahr um! 


'jahr, nämlich mit $4,977,276. 


ift eine Erhöhuna um 23,3 Prozent. 
\Dabei ift der Wifefiorenbebörde der 
Heine Irrtum untergelaufen, 


Brauerei einzufhäßen, die feit drei 


I 


Monaten geichloffen it. 


rarbine an der Krippe, 

Mayor Thompfon nimmt es ernit 
mit jeiner Pflicht, die Negerrafje zu 
beben, wozu er jich, nad jeiner Rede 
im Kolijeum am Wittmod Abend zu 
ihließen, berufen fühlt. Wenigitens 


eine | 


Jahren leine Gefchätte in Chicago ge: 
macht hat, und eine andere, bie jeit 14 


$925,8251 höher anaefeht ala im Vor: 
Das! 


9x1? Kup Brufels Rug 


Es find feine verfifhe und oricntalifche 
Muiter, wie aud viele > 
Blumenentwürſe. Je —* 

„ii x 

ber Rua iit forgfältig g« * Ye 
woben, für — 
* 


läßt die wahrhaft väterliche Weiſe, in 


der er ſich ihrer Vertreter annimmt 
und ſie mit angenehmen Poſten im 
Rathaus verſorgt, dartauf ſchließen. 
Man ſchätzt die Zaähl der Farbigen, 
denen die Rathausfaktion ſeit dem 
Amtsantritt des Mayors mehr oder 
weniger fetie Poſten zugewandt hat, 
auf annähernd 200. Nicht eingeſchloſ— 
ſen ſind darin farbige Tagelöhner, 
deren Zahl ſehr groß iſt. 
manskreiſen war öfters die Klage zu 


In Ulder: |R 


bören, daß in aemilfen Warbs eine‘! 


ſchwarze Hautfarbe unerläßliche Vor-⸗ 


bedingung ſei für einen Tagelöhner— 
poſten. Ebenfalls nicht eingeſchloſſen 
ſind die far!igen Angeſtellten, die be— 
reits während Mayor Harriſons 
Amtszeit im Dienſt waren oder Zivil⸗ 
dienſtangeſtellte ſind. 
gende Mehrheit der „kolorirten Gentle— 


Die überwie—⸗ 


N 


Maffiver Comfort Schaukelftugl 


Deltes maflides Eichen, Runners find in 
Solden oder Mabagoni, Sig bat die beiten 
temperitten Ctabl Eprings, > - 
Mit dem feinften fpani- 8 4 e) 
hen Fabricord Leder ge Fi 
politert, für —— 


* * 


men“, die det Mayot an der ſtädtiſchen 


Krippe verſorgt hat, um ihre Naſſe zu 


heben und ſie — beiläufig natürlich 
nur — an ſeine Faktion zu feſſeln, 
hat Poſten erhalten, die früher weiße 
Männer und Frauen inne gehabt ha— 
ben. Wie in politiſchen Kreiſen ver— 
lautet, wird der Hebungsprozeß fort— 
geſetzt werden und ſoll, wie es heißt, 
in der Ernennung des Farbigen „Ed“ 
Morris zum Schulratsmitglied ſeinen 
ı Höhepuntt erreichen. 

Neue Anklage ncnen Zivildienitbehörde. 
| WUnklagen, daß bie ftädtiiche Zivil 
bienftlommilfion eine Zivildienitprü- 
fung für ungiltig erfl! t habe, um 
Dr. €. 3. Miller, den Bruder des 
| ftäbtifchen Polizeianwalt3 Harry DB. 
| Miller, zum Chefinipeltor des Sani- 
'tät3biıros mit einem Gehalt von $2100 
ernennen zu fünnen, imerden in ber 
jüngiten Nummer der Wocenichrift 


„Sivil Service News“ erhoben, welche | 


die Interelfen der Zivildienftangeitell- 
ten wahrnimmt. Die Prüfung wurde 
am 18. April abgehalten. lingefähr 
zwanzia Infpettoren und andeie er: 
fahrene Angeftellte des Geſundheits— 
amtes beteiligten jih daran. Die 
Zeilnehmer warteten änaltlich auf bie 
Veröffentlichung des Eraebniffes. Am 
8. Juni wurde befannt gegeben, daß 
Dr. E. B. Miller zu dem Boten er- 
Inannt worden jei. Er hatte jixh nicht 
an der Prüfung beteiligt. Am 11. 
Juni wurde die Prüfung für ungiltig 
ertlärtt. Gefundbeitstommilfär Dr, 
Robertjon erklärte gejtern, nichts bon 
der Ungiltigkeitserllärung der Prü- 
fung zu wiſſen. Percy B. Coffin, 
Präfident 
erklärte, für den Schritt liege ein guter 
Grund vor. Dr. Robertjfon babe für 
den Poiten einen Mann gefunden, den 
er kenne und auf den er fich verlaffen 


Pairid Carr; Jofeph Dborihad; Deuts | [ichft dem Richter von dem Vorkomm- | fünne, 


ſcher Unterſtützungsbund, Diſtrikt Nr. | 
334; Stammtifch von Hans Haidel; 50 | 
Nägel für den Hölgernen Ritter von fer») 
Näs | 
gel für den Hölgernen Ritter von Yerdis | 
nand Hanfen, Chicago, AU; Hölzerne | 
Ritter; &.W, Kahn; W. Nieftedt; Ewald | 
Schmidt; 9. Ublborn. | 
George Kur $4.00 | 
VPaul Radoſſovich 
Carl Stier 
Ueberſchuß von der Verlooſung von 
Frau Agnes Voetſch, 2120 Pen—⸗ 
ſacola Ave. 
10 Nägel für den Hölzernen Rit— 
ter von eremiah, Cffice 2 
Joſef Englert 
3. ©. Mutepon 
Rob. Schwarz 
G. F. Seefeldt 
Frau Ida Wagner (3 —— 


„Abendpoft“ -Samımelbüchie 
Georg Millonig 
Hölzerner Nitter 

srant Hartl 


I 
Beiträne von $1.00: | 
Margaret Bebemann; Nid Brada; | 
Geo. Broofinier; Wr. Burrmann, 
Clinton, Wis.; U. Deder; Auguit Fauf; | 
G. 9. Franzen: Für da3 75. Negiment, 
Bremen; oe Gabriel, Glencoe, Minn.; | 
U. 9., der alte Soldat; U. 9., der alte | 
Soldat; of. Hanifh; Martha Nein; 
Sohn E. Koch; Hermann Koeiter; Henrh 
„. Nolze jun. (Ergebnik einer von Kohn 
Krufe verlorenen Wette); Wm, Menr 


niß Mitteilung. Na; einer Beipre- 


hung ziifchen pem Richter und Hilfs: | 


ftaatsanwolt James Hintley wurde 
jofort ein Tugend Hilfsfberiffs auf 
die Sude nad dem Manne geidhidt, 
boch vermochien dieje feine Spur von 
ihm zu entbeden. 


| Angebot auf Abfälfe. 
| 

in der ftäbtifchen Müllvderwertungdan- 
lage getrodneten Abfälle zu meiterer 
Verwertung anlaufen molen. 
höchſte Angebot reichte C. R. Van Et— 


Die Frau, die danach ſieht, 


die richtige Hilfe zu haben, um ihre Verdauung in Ordnung und ihren 
Körper frei von giftigen Anſammlungen zu halten, leidet nicht an 


Kopfweh, Kreuzſchmerzen, Mattigleit, unnatürlichen Beſchwerden. 


Frauen, die 


Alle 


BEECHRAMS PIIIS 


verſuchk haben, kennen dieſes berühmte 


Heilmittel als bie zichtige Hilfe für fie. 


Ein paar Dojen machen einen fofortigen Unterihied, und gelegentlicher Gebrauch 
bringen dauernde Beflerung und Geiundbeit umd Kraft. Sie reinigen das Syitem 


und Mären das Blut, und jebe Frau, die 


fih auf Beeham’s Pillen verläht, erfreut 


ſich nicht nur befieren fürperlihen Befindens, mit rubigeren Nerven und beiferem 


Humor, jondern fie 


Erfreut ſich einer 


klaren Hautfarbe. 


Anweiſungen von beſenderen Bert ſur Frauea mit jeder Schachtel. 
Ueberali verlanft. In Schachteln, 10x, 256 


der Zivildienſtlommiſſion, 


Das Gefundheitsamt öffnete geftern | 
bie Angebote von Perfonen, welche Üie | 


ten, Generalleiter der New York Re- 
duction Eo., ein. Er will $6 die Tonite 
bezahlen. Erhält er den Kontraft, 10 
wird ihm das Recht erteilt werben, bie 
Entfettungdanlage ber 
Müllderwertungsanlage 
Dafür mill er eine Miete von $1500 
sahlen. 8 verlautet aber, daß die':r 
Mietzins faum hinreicht, um die Ko— 
sten der Dampferzeugung zu beden, 
I\den bie Stadt liefert. Das nächſte 
Ungebot belief fich auf $3.60 dieTor.ne 


und rührt von der MWeitern Tankage 


Co. ber. Schliehlich bot die Felro Co. 
noch $2.90 die Tonne an. Sie till 
aber die jtäbtifihe Anlage nicht be- 
nugen. Der 

ließ durchbliden, daß er den Zufchlag 
des Kontraft3 an Van Etten empfeb- 
len wird, 


Annchote für Bflaiterarbeiten. 

Die Behörde für örtliche WVerbeffe- 
rungen tabulirte geitern die Angebote 
auf Pflaflerungsarbeiten, die bei ihr 
eingegangen find. Die Lilte läht er- 
fennen, dab die White Paping Eo., 
die bon Freunden der Rathausfattion 
organifirt worben ift, die dem „Stra= 
benpflajtertruft” das Genid brechen 
mollten, höhere Angebote al3 ihreMit- 
bewerber eingereicht hat. Die niedrig- 
ten Angebote für die einzelnen Stra 
hen waren, wie folgt: %. PB. MeEor- 
mid, Campbell pe, von Mabijon 
bisHarrifon Str., $1.74 dieQuadrat- 
hard; R. %. Contway, 44. Str., bon 
Union be. bis Canal Str., $1.74; 
RN. %. Conway, Harding Xbe., 
rullerton bis Belmont Ave, $1.78; 


migton Xoe., von Auguſta bis Tho— 
mas Str., $1.69; bdiefelbe, Stewart 
Ave., von 63. Str. bi Mormal Part: 
way, $1.64; 
Str., von Addifon Str. bis Wapveland 
Ave. $1.70; Frank %. Proudfoot, 
Yale Aove.-Syiten, $1.48. 

| Gooley entlaiien. 

| Die Abwaſſerbehörde entließ 


ge⸗ 


Das ſtern Lyman E. Cooley als ihren be— 


ratenden Ingenieur. Mit dem Po— 
ſten war ein Gehalt von 837000 ver— 

Sieben Stimmen 
für die Entlaſſung abgegeben. Nur 
Präſident Smyth ſtimmte dagegen. 
Außerdem beſchloß die Behörde auf 
Anitag des Ausſchuſſes unter Kom— 
miffär James M. Dailey, welcher die 
Anſtellungen und Entlaſſungen an— 
ordnet, Poſten abzuſchaffen, deren Ge— 
bälter $31,180 das Yahr betragen. 
\ Das bringt den Gefammtbetrag der 
\in ben legten acht Wochen angeorbne= 
‚ten Erfparniffe im Berfonal der Ab- 
| wafferbehörbe auf $175,000 das 
Jahr. Alle Ungeftellte der mechani- 
fchen und eleltrifchen Abteilung erhiel- 
‚ten eine Gehalt3zulage 


Ankiagen anaeblih unbegründet. 
| Untlagen, daß gewiffe Bahnen im 
Staat fich feit Jahren um die Zah: 
‚lung von Steuern gebrüdt und da— 
duch ben Staat um Millionen ge— 
bracht hätten, wurben geitern von ben 


Zimmer 


aaa 


ftädtifchen | 
zu benupen. 


bon | 


American Asphalt Paping Eo., Lea= 


R. F. Conwah, Ward | 


wurden | 


zugeiprochen. | 


vollständig 
ausgestattet 


‚25 


Ri 


Unser neues OD 


Von beitem jolidem Eichenholz in Cuartered Finifh. 


= Woche 


die 


$92.50 


J 


nofold Bett 


Eib hat volle Sptral 


Stahl Spring Conitruction, und ift gevolitert mit guter Corte von mperial 


Leder. 


und der jo gut befriediat wie Diejer 


Feiner Eßzimmer-Tiſch 
ives Eichen, in Golden Volitur und 
mit den beſten temperirten Stahl Springs, 
Top, der ſich bis zu 6 


03 
Fuß ausziehen läht, u. Pe— .95 


Nail 


deital mit Beinen mit polir> 
ten stlauenfüben, zu nn 


LI" 


88 


Mitgliedern J. J. Viterna und Ar— 
thur Donoghue von der 
Ausgleichungsbehörde erhoben. Sie 
behaupteten, 22 elektriſche und 28 
Eiſenbahnen hätten Steuerdeklaratio— 
nen nicht eingereicht und ſich um 


20 Jahren habe der Staat 
an Steuern eine bis zwei 


Behauptungen geſtern als unrichtig 
hin und behaupteten, die beiden Mit— 
glieder der Ausgleichungsbehörde hät— 
ten die Namen von Bahnen 
mengeftellt, die feit Jahren 
größerer Bahniniteme bildeten. 
ſe verſteuerten ihre Habe. 
— —— — 
Wieder drei entwiſcht. 


Die⸗ 


Seit wenig mehr als vier Wochen elf 
Sträflinge aus Joliet entſprungen. 

Drei weitere Sträflinge entwichen 
geſtern aus dem Zuchthaus in Joliet. 
Alle drei waren zu langjährigen Stra— 
fen verurteilt, ſo Joe Scuttio wegen 
eines im La Salle County begangenen 


Mordes zu 25 Jahren, und Glarence, 
Brown und James D’Neill jaßen me: | 


gen Einbruchs ihren dritten Termin 
ab. Das Trio floh in den Sträfling3- 
fleiderr. gegen vier Uhr Nachmittags 
aus dem mit dem Zuchthaus verbunde- 
nen Gteinbrud). 
als die Sträflinge den Marfch 
ıUbendefien antreten Jollten. 


zum 


Heute 


Morgen wurde Brown in einer Höhle | 
im Gteindruc entdedt, deren Zugang | 


durch Unkraut verdedt ift, auf die bei- 
den anderen Flüchtlinge wird noch ge= 
fahndet, 


Schon einmal vorher, im Auaguft, | 


hatte D’Neill einen Fluchtverfud 
gemadht. Er murbe 
Schuh eines MWächterd verwundet und 
Ichlieglich in Haderzpille, IU., wieder 
‚eingefanaen. Bei dem gleichen Ylucht- 
verſuch wurde der Sträfling Oskar 
Van Hagen erſchoſſen. Auch Scuttio, 
der an der Beraubung und Ermordung 
des Zahlmeiſters 


ſtockter Burſche erwieſen. 


Seit dem 9.Aug. dieſes Jahres ſind 


aus dem Zuchthaus in Joliet elf 


Sträflinge entſprungen, und die Chi- 


cagoer Polizei neigt ſich immer mehr 
der Anſicht zu, daß die moderne Theo— 
rie, ſich auf das Ehrgefühl von Mör— 
dern und Räubern zu verlaſſen, ſich 
in der Praxis nicht bewährt. Es wird 
den Verbrechern zu leicht gemacht, ſich 
wieder auf die Menſchheit zu ſtürzen. 
Bei jeder Flucht aus Joliet wird zuerſt 
der ganze Polizeiapparat Chicagos 
für die Wiedereinfangung in Bewegung 


nommen wird, daß die Millionenſtadt 


von den Eniſprungenen als ſicherſter 
Zufluchtshafen angeſehen wird. 


Leſet die „Sonntagpoſt“ 


Ein Griff verwandelt ihn von einem prächtigen Da— 
venport in ein großes bequemes Bett. Kein anderer Daven— 
port in der Stadt zu einem Preis der dieſem gleich 


ftaatlichen | 


bie 
Zahlung von Steuern gedrüdt. Seit | 

dadurd | 
Millionen | 
eingebüßt. Eifenbahnleiter fteilten die 


zulams= | 
Zeile 


&3 i.urde vermißt, | 


durch den 


der Blad Hollom | 
Zinkminen bei La Salle beteiligt war, | 
hatte fich in der GStrafanitalt als ber= | 


gelegt, da gewöhnlich mit Recht ange: | 


fomunt, 


178 


- 


P 


LI 


| 
N 


Fi;te Leder Ehzimmer:Stühle 


Golden Eichen und hochfein polirt. Roller 
Bor ik, mit echtem Leder gr 
gevolitert, dies ift ein = ” 
ungewöhnlider und fehr 

feltener Wert, zu —— 
» 


ZI 


— 


OfpserM 


Fleifh = Spezialitäten 
für Samitap, den 18. Septenber 1915 
Roaiting Pig Port — 4 3 
dDurchichn. 4— 6 Pfd., Pfund c 
Hinterviert. Spring Lamb, Pfd. 15%Ge 
Dinterbiertel oder Short Leq 16 
Veal, das Brund c 
Zarter Sirloin Steak, Pfund... .18e 
Native Roaſt Beef, Rolled, Pfd. 17386 
California Schinken, Pfd 
Frühſtücks-Speck, ein Preis, 
Geräucherte oder friſche rohe 

Schinken, durchſchn. 8210 Pfd 

„Kettle rendered“ Lard — 

2 Pfund für 

Frankfurts oder Pork Sauſage, « 3 

2 Pfund für — c 


3ToRE 


Grocery- Spezialitäten, 
Granulirter Yuder (nur 10 5: 
Prund an jeden), Brund .... € 
Autter, beite Ereamery, Bfd 28c 
Gier, jpeziell, Tußend nur, 21c 
Cocoa, Runkels, Pfd.⸗Büchſe.. 156 
Reis, fanch Kopf, 3 Pfd. für....236 
Aprikoſen, fanch, ſpez. Pfund. . .. 156 
Catſup, Dyers, große 256 Flaſche 156 
Einmach-Gewürze, gemiſcht, Pfd. 180 
Kaffee, fanch Peaberry, extra 
fveziell, 5 Pfund 
IE Muifter-Tee, wert 35c das 

Pfund, das Pfund nur 


| Freigeſprochen. 
Der Damenimitator Andrew Burnd hat 
keinen Raubüberfall begangen. 


Nach dreitägiger Verhandlung 
wurden geſtern in Richter Turneys 
Abteilung des Kriminalgerichts An— 
drew Burns, ein ehemaliger Tänzer 
und Damenimitator, und Patrick 
Burrell von der Anklage des Raub— 
anfalles auf ſechs Männer freige— 
ſprochen. Burns iſt ein ſchmächtiger 
junger Mann mit weibiſchen Zügen 
und ebenſolchen Bewegungen. Seine 
angeblichen Opfer, ſechs an der 
Zahl, entitammen alle der grünen 
ISönjel, und jeder einzelne von ihnen 
hätte Burn3 mit Leichtigfeit über- 
wältigen fünnen. Ber Verteidiger 
Burns’ wies audy) darauf hin, dah 
'jein Klient jedenfalls beffer mit der 
Puderquaite, als mit einem NRebol- 
|ver umaugeben veritehe. Burns joll 
früher der Gefellihaft der Tänzerin 
Gertrude Hoffman angehört haben, 
— —— — 


Som ſtippur. 


Heute Abend beginnt Jom Kippur, 
|der „Verfühnungstag“, der am heilig- 
\ften gehaltene tirchliche Feiertag der 
öraeliten, der nicht nur von Gtreng= 
'gläubigen, fondern auch von bielen 
freieren Anſchauungen huldigenden 
Juden begangen wird. Der Verſöh— 
nungstag findet morgen mit Sonnen— 
untergang ſein Ende und bedingt 
ſtrenges Faſten während dieſer 24 
Stunden und Gebei um Vergebung 
für während des letzten Jabres began⸗ 
genen Sünden. 





Abendpoit, Chicago, Freitag, den 17. September 1915, 
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nat, Kot und Logis frei. Zür Männer $50, 860 — 07,77 20 : ı Di telle in Hotel, Nenner, 455 Bells <1 R — ee aan — Abe. Telephon Graceland 110. Pbil alaer, tum; leichte Zahlungen, mãßige Raten, und 6 N, Surnaccheizin 
y A + ion { I Ser . tal rt Moden und bei Tr | via Jun WERE u ERBE u a vi 27 vood, beſte Berlehrsverbindun 

— millien, de ein, Meine | Sausa ubeifen im einem Ptarrbaus: = midoirk Sofebond” J. Plotte, 127 N. Tenrborn Str, Zimı Yan > 

“drejje it: Iacob Sd acier, Buhl, At WER —E—— I he nem trbaus;, un — 
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— — Anzahlung. Reſt wie Miete. 
ufragen im Rfaı Sefucht: Nunae Frau mit Mind fucht Stellung | - ‚= Zur i iz 33 Golorade Ave., 1. Floor, Berlangt: Yr- | MER 1444. L10f*E | 5o., 4755 2. Weſtern Abe 

N Sansbälterin, \ Ad Abe vd — EBERLE u er vıtilt ode T —* ſſioniſt zum Mitbewohnen von — ————— ah 

ä — riafon | $ oo2 %, ler it pil ffice, Anaufranen nad 6 Uhr Mberds,. dogt 25 Jahre im Gefe päft auf demielben Plaße Zu verfauwfen: Dayton 

ee — ER Rerianat: Gute Mädchen mit Erfiabrung — E . - ir find Paumeifter bon Haufer, Läden, Flats 6 Zimmer Zlats, Miete 
Stelluugen judhen: Männer und Knaben. | rbei Dr. N, Emith, No, eſucht utiche rt fu 1Qatd md „Su bermieten: stein dansbaltn $1 Fianos- geitimmt. Telepbon: Humboldt 4500. 1.1 . —— Geid, Iane und Borauſchläge dingungen. 38006 Baar, 
y R * — 2 a ılle tr. inmachpläte, 1 Mm 45, Str r ., 82.00. 10 208 IT, Me Run WMW 16fp2mX% uno baucia Zumplei. Seine Kriras. | fhert, 835 Center Straf: 

Anzeigen unter dicier -..ubrit 1 Cent da3 Sort) — z u ee IB . d Dod, Bund & Co, 25. Dearborn Str, * Se: \ 

Tr für Rüden n eſudd Jun dentſche Frau t bewan zianos reparir FEryznarben mäßige Breile — di s > — Une y 

Geluct: Erite Sand-Bäder an Brot und Rolls | Sauzarbei i Sche 232 N. PBeoria Etrabe, | im iva ı ımd bicelr cht Yeafch: oder Netit - - — ianoitin Gliot 2053 üpige 3 spe. —— - — — * Schöne Cottage, ‚abe Lincoln und 

ſucht Stelle, Telepbon: Sten vart 4122. | on. rIa | mad „ 4519 Ysontive 'r u mieten aciudıt. Lel.: Nellinato: nt 2, iv: formt Ian! ‚Eungt uns, was hr bauen wollt, mir jagen Belmont Ave. Garlinien, 6 praitvolte 

2 — — un Sal in EEE SZ Zn it 9 Ct. das Wort.) — — — — h was c3 foftet, ohne Muslagen für Eud | Zimmer, Badezimmer u. nıoderne Plumb- 

Gefudt: Bartender, mittleren Alters, fhcut)| Verlanat: btige Wafch-, | [ und Nein Sch Eine umaari Frau fuht Wa nzetaen unter Dieter Küubrii 7 CE vu senen Geiwäfts-Uebernatme bin id gegwun: sit beforgen Cud) fine Sinleibe und Pläne und |; hübſch Sarten, alle Strafiemwer- 

. . ” Ten li | i n = ! nie in — = ing, büficher Garten, alle Straßenver 

leine Rorterarbeit, mwünicht itetige — auch | m val 3 precben 644 Aldine Ade., nabe | yI ders Najo, 2157 1. Mlace ir nr iemor am dor Sord, KEIN meine dor Awei Jabren neugebaute Vrid bauen bouftandig. Komatlihe Sablungen ohne er. z 2 —— Musin 

ein guter Sunbman u P orter ‚Hofma | Halited © R. Srupa, ; zu meten gelu@t: Bin Si an kenbuolt. Bottage zu derfaufen, Heiftwalier:Heijumng, elct, , Nommilfion. 1Tjahrige Eriabrung. Alliſon Con-— beiierungen bezahlt, nabeHochbahn. Breis 

Saloon, 1128 Wells i perior | —— - - - Soft: Eritflaiiige eriabren ine: im | TERBe DER MEIERCE EM ——k———— — 


J 


u. 
ht 





ritflati riahr ii ‚ teiles fi ine $500 Anzablung und $25 den  fracting Co., Zimmer 704, 109 N. Dearborn. | $2,650° nur $300.00 Ananbizun, S15.09 

ıt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, | y yi 2 inchlund, 22 trat EEE TREUE irtoa Sinmer. möglich , „Nonat wis Miete. Beim Cigentümer 5442 Co. I: —— iul* monatlich. 

lann. 45 X e alt, fucht > Ba a8 A. Aa tern ?ibe, * Be RES - 1 al und Board, Mdı T 227 Nbendpo! Rem * — ER Ar * weite Hyvothet ‚Anlei ben promy Jt gemadt zu "Bm. Zelosiy, 1905 Belmont Ave. * 

te Janitot oder rter ıt oder Fabri r⸗ — — — — 1160 Las . ie hau Carpenter ü berni nmt Nev varaiuren aller rt; | ae a * * | sinten 3% en —* = - 

tobt Heisung. U. willt L, 1449 Inbourn n * — ber. Frauen ın . ' n v ! 4 u en st billig, 4154 Ben wort b ve, 13fpim& | zabr. Monatlihe Sablungen, wenn gewiniat. | — T— nn — 

Avenue. 5 Jabre, um in Reit urant Ge: | Stellungen fuhen: Ghelente. 7 Brivetiamilie, Ielepbon: Wellington 36 a ‘ se * ae Reꝛꝛ Eitate Mortgage Company, 100 N. Dear 2 Flat Steinfront, modernes Plumbing. 

Geiuct Rain Re rn a ee on a äffen Ertabrung ben. Inzeigen unter dieſer Rubril 1 Cent das Wort) ri gg — Tr GEalfomining $2 das Zimmer, Rainting, Bape;, | born it. 25in* € $4,750. 5500.00 Anzahlung, 829.00 

ht: Painter, Deforator, Raverbanger, mit i u ı der Zuperintendenten Office. ee re ——— aitering preiswert. Arbeit vantirt. | ” —— Hg. inier 0 aatli 

allem nötigen > zeug, ſucht eihäftigung. — Aus er ta gem [* eb oldte, BB = Seinchi lein eutſche Familie ht Jani IND. n en — F 18 Hi bon tob yarof Str. Zen Sincoin 288. Darlehen au Grundeigentum, Häufer vder moatlic. 5 — 

Mdr.: R 657 Abendpı j Iwaufee Ave und Baı ulina Str, | toritel Mann urbeitet t ! Iran ! 12fpim& Baustellen. Vaubdarlehen eine Spezialität. So— Vönt. Zelosfn, 1905 Belmont Averue. ; 

j e Ave. und Vauli * —— Bine t 7 | fortige Bedienun 9. D. © Lone & Ev.,| 11ſp1wæe 

bt: Deutfher Au | E a deſuch vei leere Zimmer ſür leichte Haus — Pho 16 : ont be. | . — 
— ‚Deutfcer A ir sorlanat: Mäbdben für allgemeine Hausarbeit - altıma. Dampfi ıane Liico er kar * Scıreiden Cie heute nad meinem Berzeihirig | Pdune: Randoipd 300. 79 W. Dionroe Eira * * — * 

ucht das Backergeſchäft zu nen n bei Dr. Yuhsbaum, 843 n Gefucht: epaar miitler Aters, ohne ſtin a Ihe. Mor: 1 802 bendpoft on Eriindungen, die ichr in Nachfrage iind. — Koſige Cottage, Bad, Gas, heißes und 

riana Str. d. ne Graceland 5951, Id ucht Sanitorarbeit, Borzufpreden 1 — BR i 9. I. Sanders, 116 W. Ban Buren Sir, Chicago, faltes Maifer, Surnacebeizung, 2 Blods 
ee rer ne — — — Srcen Ztr Yalcıment Irlatonı pe Dr » 5 hi ie N AR ee ee DT . g a4 ec 

fait eicle. Moone Sup Cafes umd db Serlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, EB en en Pl en ae ai Rechtsanwälte. bis Irvina u vd. gen Ravens 

Stel hone Sup 92 e Familie, afıt vobn. 5 Indiana % Yolırdht i 'Sbrpraar mitt en Miter nn — Me BE u Anti nee . — R wre 8* 

* erio e: w- Familie, guter L 5958 Indiana Mbe,, seht: — 2— — — — — ana. SDfenbeisung, vabe Gochbabniaon ver — — (Ylnzeigen unter diefer X ubrif 2 Genis das Wort) reg ’ ‘2 5400.00 Anzahlung 

ee 5 1 fee Meiner, Me Ve ee re. | Garlinie Seberzugt. Zei nswood 2 — Wagen, Hunde, Vögel u. |. m, |. IT IT —— , 515.00 monatlich. 
ftetigen Blag, Telepbon: ; 


Humboldt 6068. Verlangt: Eir am oder ein Mädchen für | ben: G. W., 242 Aldand Av —fon ı mieten aefucht: Gine moderne Cottage: !Nnzeigen unter dieier Hubrıf 2 Gens dad Wort) FredvPlotke, deuticher Rechtsanwalt. Bm. Zelosty, 1905 Belmont Avenuc. 
* dausari —R nnegan, 1325 | In Sfenbeisting: 0 immer, womdgli nabe | ” Alle Reditsiadhen prompt beiorat. Zraiti- | — 
GSeluht: Junger deutiher Mann fucht Arbeit | Soiluwood Abe, Gde N, la tr, Phone sucht ıderlofes Ehepaar fucht Sande | u dee (eh ebanr: 1. Oftober 3u verfaufen: Srocery Sagen fo qut tie neıt, 2. — rd ten. Bat a 127 N.| Zait neue WBrid-Coltage, bobes 
irgendwelder Art. R. Sengewald, 6585 Well 3 | Edocwater 3475, oritel verit ! Arbeiten: Ipridn Dentich | "77 Ei ann Ar ni 7 Hbend und ganz gutes Bferdegelcbirr, billig, Nadhauira» zirt in.n ) . F „Halt neue Brid-Goltage, hobe: 
Straße. - — — niſch. 7? t lſton AWenn er ‚ EEE EEE EFT UN rs a8 Das SEND on Sobaun Zeh, 1730 Yellon Sir. Tearborn Str., Zimmer 1444. 10%, —— Dach. —— im cum Weiteres Ti 
2 77 Re Qerlangt: Gute Frau mit Referenzen für Roos 14iyiw * — — — — —— — — — mer Flat, ausgebaut werden; moder 
Geſucht: Janitorſielle in Privaibaus oder | minabansar! eit; $4 die 9 oe und gebe ſchönes DSerianibe ein gelundes, itarled 1300 Pfund uUlberr: 9. Kraft, Rechtsanwalti. bin eleftrifches Yicht, Fu rnacebe 
Apartmentgebaͤude von Ungarn, 28 Jahre ait, sh Indiana ee. — - — 


berheiratet; verſteht Plumbing Steamfit | — — er . N ; Aerztliches. - — | Kedhtsgefihäite beiten! beforgt. Erbichaften cin; | Baar, $15 monatlid) 

\ — ur Te „ ZIramfibe | - - —— ich * NR tr | x \ ' ie no. ar . vr - un Sina ihn 

fing, bat eigenes .Seriseun; gute Referenzen. N 1:8 U alfrau. 458 N. ——— —* wen, ‚ a 8 das Peer (Anzeigen unier dicier Rubrit 3 Gents das wort) 3 berfaufen: Billig, ein leichtes Exprehnferd. peaonen. Anfprüde überall ducdgefegt. Lehne) William Zelosfy, 1905 DBelmons PIDe. 
(Unzeigen unter diefer Nubrit 2 Gent eRn ” 


Bierd fiir ein leihteres. 3510 Lincoln Ave, fria |! Brvzelie_ in allen Gerihtshöfen gefüprt. Nile | Blods zu drei Straßenbahnlinien. 


| . 
Mdr.: Szalaj, 1248 N. Harding Ave, frfafo | Ehriftiana m 3 ! ents a 2023 Benlacola Ave, ſchnell lolletutn — ———————— Beſte vs LipimE 
— — er ä . ö — a B Mraıt | - — — — — | pich! ungen. ö 20 darris Zruſt Bldg. Tap — — — x 

Geſucht: SGewiffen bai > staufz im (St ber: | 2 ınat: zu un zaſchen oel— 1d — x T. 8. eiße Elahrener. —8R der “Tal, | ı berlauien: 58 ſchwere unb leichte Pferde — — Drei Flat und Baiement »Brid, 

beiratet, jucht_ una i insitte - Ulrkaiı: | Mbcnemndkee "anne an ErEN, SORBEES m ae A i behandelt alle Ürauenfranfbeiten, deitet SHeb» | „SM DERUNTEN : anranı | iR moderne Ginrichtungen. Gute 
Schubert 158 ge ı gen he Arbeit. einmaden. 3033 Logan 2ipd,, 1. lat. eu Amen , BD“ ammenichule, Staatseramens-"arserettung; nimmt | Se birr, Waagen, aute Geivanıı Pferde, garan Rechtsanwalt Baul 2. F. Warnholtz, dung. 86950. $ 000 Naar 

E 158 ir c, nom = — a * x* 0 co 5, — en E tt inc EN 2397-30 N . g. 39530. 320 Yaar 

z ey Nlac. en — — Be ı für Sm al ae Minhilem a Ertbindungen an._ 1176 MRllmanice “ive., bier — parl Zeaming Co., 1337--3V No, | Dti3 Building, Zimmer Wr, 1528 William Zelostt 

Sefucht: Sarb ’ * riabzene siranfenpflegerin fü R ' Br 022 4 Türen 1üdl, von Divilion. Zel.: Monroe 94. L ei. kan e 

Gefucht: Deutiher Carpenter, 2: re, fud 1 N sen Turen U0l, x 
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ui 2 ‚fu aliden. 43 Dearborn Str.. Sinmer 596 mricbtung für jedes Geibäft, and einzelne 3er | — — —— — — 10 South LaSſSalle Straße. | 
Belhäftigung irgend einer Art; beriteht au - - — — m ce; nicdrigite Wreile und Dbeite zuas | a - -—_ 71 840 Expreb oder Deliverv- Ferd. 2418 Cu Telephone: Franklin 795. — 
3ementarbeit. Zelevbon: Belmont 7738, Verlanat: Mädchen oder ältere Frau für all itüt aa irt, linicre cigene „abrifation, Dr. Front, deutfber rat, früher Alfiitem | Perior zit u u Bu verlaufen: 
ur Bäder. : ib Dausarbeit 1 Armitage Ave,, nabe 1 ‚Sountains in allen medernen Egempla- | „ r Kiener !Iniverfität, behandelt. gewilienbart S ⸗ EEE — — —— —— —— mer Relidenz, (a 
Seſucht. Fach und 7 J ider netter junger FTrawfo ren; auigeiteilt zur Veliatigung * alte ftranfheiten 1164 Milwaufce Yive nche Su ber larufen: Friſche Kuh Kalb. 345 L Hausbeſisber! Shledte Miete herausgefest: gen ausgeführt 
Maun, fparfanı und fleißig ‚(war r PER r j R 6146 is Reit Mabdilon Str, Gerlaufsräume. Divifion Eir Borm. 10—12 Abends 5-9 %. Devon Yve., früber 50. Ave. alie Unfoiten nur 38.00. Landlords’ Aid Alf’, | Paar, $25 ———— x Beine Ave 
fester Stelle), wünicht Ste in einer autg n Berlanat: Mädchen für Hausarbeit. Borzuim Berfaufen Baar oder munatlibe Zablungen. MEN VENEN. RENNEN BU RENNEN an#r | - —— |25,%, Deazborn Etr., 7. Flur, Abends oder Sonn Bm. Zelosty, 1905 Yelmont x — * ‚x 
den Bäderei; womögalich N n wiſchen ıd 5, Empjehblungen, 7 Nel N nu 4 d zu verlaufen: Feines Leder Top Vuggb und | tag Morgens, 555 Nord Ave, Ede Yarrabce. — 
3 ut oli. 'ria ie © p at afr 1 rıdim Sarneb billig 102 in 3 »lvd i ann? — — 
nA Ibendpo “ —— Bee wi. s . it ud ı 14, — — — neh 1 tig. En 1 Jedi ing Bart & dd . bimife d TR FRE _Yap”! $600 Baar, $15 monatlich fauien Cottage, 5 
Gefuht: Guter Barte nder, zuberläffig, de n erlangt: Mädden für alige meine Hausarbeit | . . —— — Heiratsgefua e. Zu verlaufen: Doppelittiger Familienwagen Zimmer am Hauptflvor, Sad, muderne Plum— 
Arbeit Seit, jubt jtetigen Plag. Suit. Citer, | in fleiner Familie und Apart sem — ohne Baranind für —S crinzeigen, umer diejet Rubrit Cens das Wori | (Etudebafer), Pferd und GWeidirr, Deuticer | Deutichee Avotat, Rat frei. Rn Die | Ding: Dabeden aus a obes Wr — 
2329 Farrogut Avbe. Tel.: Nabens >w00d 3545. | waihen, autes Heim. Zu erfragen Normiltaas . l aber feine “ns seine umer einem D Sollar ) edang.-lutber. Kichbof (Bunders), Güdoftede | fice des 2. 9. Lahko. Deffentliher Notar, mer lat, iebt dermictet. »0ur5 Wridbalement, 
jeia | 2208 Thomas Sir, Ede Daliey Wibd,, 3 Ze. vertaufenz ine Anzabl Renale, : zn Giart und Irving Part Blvd, * doir | 1544 Yarrabee Str. Zimmer 4. gepflafierie Straße; ein Biod dur Steaßenbabn- 
—— — — Reienbauın. J—— Käſten und Einſchiebebretter, billia NRa -· Seiratanefus: Junger Mann, 27 Zabre alt, — Tr —— | 1ipimtz | linie direft nad Downioron, ohne umgufteigen. 
Geiubt: Bäder, jelbitänvig an im Brot, Rolls | - — _ ‚beres beim Geihäftsführer der „Abend- | Maisiniit, wünfht die Belanntiaft eines jums | Yu berfaufen, oder zu vermieten: 75 Bterde, | | ee wen . | Preis 83200, StYy, 2359 Mbdilon Str. 
nud Biscuits, fucht ftelige Auheit, Tel.: Diver | Verlangt: Fran in der Kühe 6 Stunden tag: | voit“, 223—225 W. Wafhington —A nen 2 —8 fatholii$, 20—25 Jabre alt, | pallend für irgend eine Arbeit. Mag Tauber, || Deutf-ungarifher Advolat in J. Shwart’ wm. Zelvsth, 23 - Yfpiwk 
'eh 2762 iin) fih au orhailen Auk Wielld Mir Mbr.: & 41 —⏑— 11720 Milwanlee Une, divimiä | Difice. 2101 Lincoln Une, —XRX v 





= Gennbeigentum u. Dünfer. 
(Angetgen unter dieler Rubeit 2 Gents das or) | 


Norpieite. 


Nehmen Teine Kommifften für Verlaufäver: | 


mtitelung, Vermietung. Wir baben $täuier, | 
Mieter. Real Eitate — Alfn., 

300, 337 Wadilon_Eır., 9—5, 71, 
Sonntags 16—12, 555 North Ade., Ede Larrabee. 


14piwa 
an Nordfeite, nid; | 


Ss_-__ 


Zu verlaufen: Den 
weit dom Yincoln Bar mmer mit Bad» 
zimmer, Brid, polirie ubbdh 

item Zuftand. $4750. Lot 25 125, bübfiyer 
Garten, Dit_ etwas uf An gute Yeute, 
“dr: D. 257, Übendpolt. PRIIG 


Rirde sum Bertauf 
oder zu vermieten, Bridgebäude, 


Blot öftlih von Nord walten Straße, nahe Hoch⸗ 
bahıftation, au Burling Cirabe, 


d. 9. Emminga, Golden, Jllinois, 
10fp frſondidorw 


—— 


Muß verlaufen: 2-Fiatgebäude, 6 u. 6 Zim⸗ 
mer, Surnacebeizung, BEN, 


Su verlaufen: 


1oſpiw 


Geiäitsede an Sulton Strabe 
und Waſbtenaw Ape. 50 Fuß Front, 110 Fuß 
tief: zu einem groben Bar ain berlauft. Chas. 
Merz, 262 N. Walbtenaw VÜde, Tel.: Diain 300. 


Sipimtk 


— — — — — 5 


3 derfaufen: $3500. Eine bübfche 7 7 
Cottage; Edlor! Badltein-Bafement: Bad: Gas, 
eleltriihes Licht, Heihtwafferbei, zung; Kot 50— 
125 Sub; beauem zu Miliwaufee und Yarwrence 
ve.-Straßenbabn; ebenfalls Northiweitern-Ei- 
jenbahn, Sefferfon Kart Ctation, monatlices 
Zidct $5.25, 36 Züge täglich; 8300 baar, Neft 
$25 monatliih, imtlufibe Zinien, 

Sobn Heim, 3148 N, 


Zimmer 


Albland Ave. _ 
friafon 


eine 
3u berfauien, 
ſchuldenfrei. 
tage oder 2 
R. Dailted 


— — 


oder zu verla uſchen: 6 Lotten, 
an Bernice und 5. Ave. ſñr Cot⸗ 
Flats. LaBouy & Werſhing, 2151 
Straße, 


eir., 6. 
Krankheit 


immer 
billig. 
irjalo 
Modernes 
Miethe 8409 
3 täglid. 
von <t. 
17 fepimw 


iges X Brid- 
\ und modern 
N onticell o Ave. 


Vargain 


Zu 


verlaufen: 


4902 
Cottage mit 


Strong 
Geflügel 


wegen 


len ct 2 DE N En mE 2 Au Zu u 0 2 
3750 umter dem Wert zu berfaufen. 
2 Flat Brid, 5:6, Hleine Anzahlung, 
bezahlt den Keit. Scht eine tier, 1 
Epverarcen, 5 iur Wods fidli 
und Korth Ave. 
Zu vertamen: Einen 
Baus, 5:5 Zimmer, alle 
Beim Gigentümer, 936 M. 


Bu verfauf en: Avondale 
weiſtöckige Brickhäuſer, neueſte 
ementporch, eleltriſches Licht, 

Preis 53 ‚0, Leichte Zahlung, 
way Ave, von 2 bis 5 ihr 
2 9, Giefede & Son, 2811 


ol ch 
Lonis 


0 Sub 
3424 N. 
Nachmittags. 
Milwaulee 

momifrſa 
den Monat und Zinſen, 
5 Zimmer in jedem ylai, 

Daf Furkböden, eleftriiches 
Yot, 54700, Eigentümer: 
Ideon, Elton und Kintball Ave, 
mifr 


Ridge 


8400 Anzahlung, $20 
nei 1e5 2, ‚lat: Gebäude, 
Attic und Baſement, 
Licht, breite 

Echhart 


Attic und Baſe 
Baſement; Bad und 
durchweg Hartholzver⸗ 
Bargain. Nachzufra— 
2030 Weſt Winona 
ſon 


„ur berfa zimmerhaus 
t J zboden im 
Plumong: 
0 bei 125, 
Giaentümer, 


$300 Unzablung 

$20 monatlich 
und Binien fauien ein „Zuetell” awet Flat Brid: 
gebäude, 30 Fuß Lot; cn Flat bermieict, das 
andere fertig zum Ginaichen, 

$150 Anzablung 

$10 monatlich 
und Binfen faufen eine 5»-Bimmer 
tage; Eichen- Fußböden und 
lret⸗ Yajement; 

Buete i l 

4101 Fullerton Abe. 


Vrid » Cot- 
„Serfleidung; Kom 
neu und ftrifti muderıt. 
Zuetell 
2201 2, Koftner Ave. 
Smai”i 
$500 Maar, $15 „monatlich faufe 
Tottage minderne Rlumbing; 
Sute ne erfchrsver Bin dung 
m. 3e lo fi 


4829 Milwaı 


n neue Brid» 
große Lot 50X150, 


Ncalty 


ice Ave. 


&o,., 


11fpim& 


’ 

Zu berfaufen: 
Zimmer, 
34 Fuß 

Zu berfaufen: 5 Zimmer "moderne Brid Got- 
tage, gegenüber Rarf, Zu erfragen beim Eigen- 
tümer 5245 Racine ve, dorria 

Zu —— Die vierte neue Straßen— 
länge von eleganten zwei Flat Brickhäu⸗ 
ſern im ſchönen Marquette Manor, 509. 
und Rockwell Straße. 
mit kleinem Profit unſer Motto. 
neuſten Einrichtungen, 
itert und bezahlt. Nahe zwei Straüen- 
bahınlinien, 59. Str. und Weitern Ave. 
Gigentümer am Blaß, audı Sonıtans. 

Bruno Pintert & Söhne, 
-aubtoffice 4810 W, 22, Str. Cicero, ZI. 


eipiche. 
Modernes 2: lat Haus 
Heißw afferheigus 1g, el eltriſches 
6942 Ada Er. 


‚5 und 
Licht, 
16 Ipım& 


Lot. S. 


Straſſen gepfla⸗ 


—— 

3u ber! 
ben und 
fübiger 


geacı 


laufen: Gottage, fänmtl, 
Rlumbing Tertig für 
Mann lann die Mrbeit fertigitellen; 
er RBarl; madt Yaarviierte; leiwie Abs 
auh zu bertauichen. Brombenad, 
> de. midofrfa 


Fenſter, Trep 
2 tödin: ein 


Vorftädte. 
einichliei;lich 
Bungalow in Mont Glare, 
20 Fuß Kot, 2 Blods zur Gar; 
O Ko. 72. — 
Auſtin 117 dofria 


Farmländereien. 


Auf AMbzablung, oder bertauiche: 
Ausgewäblte 64, der, mit modernem 7 Yims 
merwobnbaus; clettrifhestticht; Furnacebeizung; 
—— Baſemer u; große Scheunen; an Wheei— 
ing Road, zwilhen Shermerville und Wheling; 
exit ta feine Yage für Hihnerfarnt; nicht weit von 
der Kh. Wi. & © z⸗Bahn od F Soo Line; 
ure $1000 baa Relt auf Mbzablımg, oder taus 
she genen moderne Cottage oder 2 slatgel bäude 
um. John Sceim, 31485 %. Mibland Mpe. 
friaion 


$25 pro 
beiie 5 im 
nentbaſem 
Rreis 528 N, 
und Srand Mvde, 


onat 
er 


Zinſen kaufen 


* 
„tr 


ztone & 
Rbone: 


„u berlauien: 


led 


Siscontim, 
find Deutide der 


Bal 
Counth, 
vielen Käufer 
ren — von Chicago. 
Farı in einer meue 
och vorwär:: > fommen fan, Noch nicht 
e Boden, wumderbolles Klima, 
linier Valley Jiegt in der befauns 
Sstucht:Zone. Es gibt nirgends 
boden für ol ferei, allgemeine ‚sarme: 
ite:, Obſt- und Biehzucht. Ganz nahe 
guten Ablagaebiceten, Gutes Yand zu dem nie 
drigiten PBreile im Lande, Leichte, langiäbrige 
Abzablungen, Keine Zinfen für die eriten zwei 
°. Yage: Zitdlihes Ufer des Lake Superior, 
zufriedene Kaufer, auf die wir uns berus 
serlauit in Irafter bon 40 Ncres | 
Wutes Yand au „siu per Mcre 
) Acres md "aufwärts, Aıts 
5 bis $40 per Acre. Ueber 
bis jest iedait gewor⸗ 
herbei. Feine legen 
tige Gelegenheit 
und vi 
anders Land, 
nzelbeiten gefichert 


.,„.Ordard 
7 Aulerer 


Kauft € ir en Gegend, 


ten froitfreien 
beiferer 
tei, 


Ger 


den ıı e Se 
beit für ° t für 
Matin a“ 

Gelegenheit en Kauft nirge 
bis Ihr Euch vollftändiae 
und alles unteriucht 

Fred'l ©, 
60 W. Waſhington 


* 
m wo 
Ei 
babt, 
Jartlett 
it. Te! 


} 
x 


Sur verfauien: ; 
Sounin, Sul,, * Meile vom Depot, Meilen 
” m Gounthfik; 40 Acres in Korn, Neit in 
eide und Holzland, Kohle unter diefem Land 
allein $25 per Acre wert. Würde auch tau 
ſchen für ein modernes —— auf Nord 
——— Breis 54500. um. Stein 
Belmont Ave. do —ſon 


108 sarım 


Wera: * un 
Acres „eirerie 


ift 


sn‘ 160 N Mcres gellürt, 
d toniger Yebm 
Abzahlur iq. 
> Grace Blp*E 
Verlangt: „0 Farmers nac dem nördlichen 
boben sfoni In, Ausgezeihneie Gelegenheit, Lebm» 
> tedriger Preis, leichte Abzahlungen. 
2 dihabe de bemeinoe, mabe Gilenbabien, 
Märkten, Sirden, Echulen. Belhäftigung im 


Binter, Spredt dor oder chre 
ibi 
Sumber Co: and, Goodman, x ne 


IT, 


Wis. 


Zu- bertaı 


: Yiffonri 
Chicago Fro 7 N 


2101 gir 


sarm für 
ncoln Ade 


15 er of 


— — — 


Nurz und Wen. 


* Yn der $ Satondale und Grand 


Übe., wurde geftern Abend der 27- 
jährige James Dilin, Nr. 1329 N. 
Ridgewah Ave., als er ſich auf dem 
Heimwege befand, von einem Kerle 
angefallen und ſo ſchlimm zugerichtet, 
daß er mit gebrochenem Arm und‘ 
mehreren Schädelwunden liegen blieb. 
Er kann ſich den Angriff auf ſeine 
Perſon nicht erklären. Beraubt iſt 
er nicht worden. 

* Frau Wm. Rhett, Nr. 5015 Dor- 
heiter Une., meldete der Polizei, daß 
fie von Einbrechern um Schmud im 


Werte von $400 beftohlen worben fei. drängten, dachte 
1 Arges dabei, 


Auf die Diebe wird gefahndet. 


alles in be: | 


fomplett mit | 
usftattung für edangeliihen _Sottesdienit. Ein ) 


Balpienam de. | 


fſaſo 


Reue 
Einrichtung, | 
Lot; | 


YIpe. | 


Schneller Verkauf ıd 
Alte | 


ag25*% | 


ele andere | 


16ap’! | 


3 bem Xeferfreis tit die 
Nebatılon —— 


— 
müuſſen imögoit flar und Fura —— 
Fe don sea na Angriffen, * 

nur auf einer Seite beihrieben 


Bufcheiften, weile den Kamen und bie sie Morelie 


Einfenders tragen, 


Un die Redaktion der „Abendpoit“. 


Bei der englildh-fr 
‚anleibe handelt e3 fich nicht einfach um 
! Borgen oder Nichtborgen, jondern des Rus 
dels Kern iſt: Engliſche Sklaverei, Krieg 
und Not, oder ameritaniſche Unabhängig⸗ 
feit, Frieden und Wohlitand! Belgieus 
Neutralitätsnebel Lichtet fich und zieht 
| nicht mebr, daher fällt ein wenig „Mor: 
\nenthau“ auf die armeniichen Ehrijten- 
greuel. 
Achtungsbvoll. 
A. Rotter, 
119 W. Ontario Sir. 


— * 


An die Redaktion der „Abendpoſt“. 

In der Sonntag! usgabe der Chicagoer 
„Iribume” vom 5. September 
| umter der Heberjinrift: „Nanadifcher Vän- 
fer greift engliſche Kriegs Führung an“ 
eine Depejche, auf welche id) Sie biermit 
ganz bejonders aufmerfiam mache. 
lautet wie_ folgt: „Lttawa, Int., den 4. | 
Sept. — Tier Herbert Holt, der Bräfident | 
der Kol al Ban of Canada, der zufammen | 


mit Sir Robert Borden foeben von einer | Raubüber 


| Reife nach England und den Schlachtfel- 
dern in Frantreich aurüdtchrte, ertlärt, 
daß Kitchener ſich durchaus nicht bewährte, 
daß im brit. Kriegsamt etwas ſehr faul 
ſei, und daß Großbritannien eines wirt⸗ 
lich hervorragenden Mannes bedürfe. Die 
Politit, ſagte er weiter, iſt in England | 
die Wurzel alles Uebels,“ 

Diefe in einer pro= englischen amerifas | 
niichen Zeitung erichienene Depeiche jollte 
alle ebrlichen Bänter, Verjicherungsge- 
jelinaften u. 5. w. davon abhalten, das 
| Seld ihrer Einleger und Rolizeninbhaber 
in einer engliihen Kriegsanleibe anzu= 
legen. 

Achtungsvoll, 


— 


RXM. 


* * . 


An die Redaktion der „Abendpoit”. 


Die Leiden eines Hausbeligers brau: 
den won nicht In eingehend bier geidii- 


dert zu werden, da fie einem Nedem be— 
Lehr | 


tannt jein dürften. 
aeld zablen muren, 
zur Seit ſtand. 


Auch ich habe 
da mir kein Freund 
Deſto freudiger iſt der 


Vorſchlag des Herrn Hardt zu begrüßen, 


Real Eſtate 
deutſche Preſſe 
Unerfahrene vor 
Verluſte durch falſche 
zu bewahren, vor al— 
aber die Leiden 


er der 
durch die 
hinwirken will, 
beutung und 
DHandbabung 

ilen Dingen 

Hausbeſitzers durch 
als große Maſſe, zu lindern. Ich möchte 
die Frage aufwerfen, werden die Grund— 
ſtücke nach dem Kriege hier im Werte fal— 
len oder ſteigen? Nach meiner nicht aus— 
ſchlaggebenden Anſicht dürften ſie fallen! 
Warum? Es iſt zweifellos, daß eine 
große Zahl unſerer Brüder hinaus in die 
alte Heimat zurüdfchren 


wen 
um. 


mit 


ODwners 


Aus⸗ 


Ferner werden ohne Frage die europäi— 
ſchen Länder ihre Arbeitskräfte mehr zu 
ſchäßen wiſſen, wie das hieſige Land. 
Der jahrelange Star el von allen Maar 
rengattungen tft aufgebraucht; bedenten | 
wir nur die Militärartifel, Hemden, Uni: 
formen, Nonjerven ujw., und jo baben 
tauiende Anduitrien auf Nabre hinaus ge: 
jicherte Arbeit. Es würde zu weit führen, 
alle Umwälzungen, die nach Beendigung 
\des Völferringens borausfichtlich eintre- 
ten werden, anauführen. Das eine jteht 
jetzt ſchon feſt, daß eine Unmaſſe bon 
| Menjchen zurückwandern wird, und daß 
durch dieſe Rückwanderung eine Unmenge 
Wohnungen leer werden und viele Häus 
ſer weit unter dem Werte verkauft werden 
müſſen. Die Grundeigentümer müſſen 
ſichd daher ſchon jetzt rüſten, um dieſer Ge⸗ 
fahr begegnen au fünnen, und das einzige 
Mittel tit, zufammenzuiommen, fich auss 
| zuiprechen, Mittel und Wege zu finden, 
um gemeinschaftlich Diefe bevoritebenden 
Verlufte zu mindern, Vor allen Dingen 
nu der Hausbefiger größte Sparjamteit 
in der Verwaltung feiner Yiegenicyaft an 
wenden, und muß trobßdem Dafür jorgen, 
day Tich Die Gebäude iters in erjtflaifigem 
Zultande befinden. Niemals joll er eine 
W ohnung vermieten, ohne ſich vorher über 
die Zahlungsfähigteit des Mieters zu er 
kundigen. Ein wunder Punkt auf dem 
Untoſtenkonto eines Hausbeſitzers bilden 
auch die Ausgaben für Reparaturen. Be 
— fürchtet faſt jeder Sausbeſitzer die 
Zienfte eines Wlumbers in Anspruch au 
men. Eine gut organijicte Vereini- 
 fönnte bier Wunder im Sparen lei⸗ 
|iten, mdem Die Hausbeiiger alle notiven- 
dige Reparaturen durch die Vereinigung 
ausführen laſſen. Letziere könnte wie— 
derum mit den betreffenden Handwerkern 
in Folge der großen Maſſe Vorzugspreiſe 
vereinbaren. Solche Erſparniſſe ſind ge— 
fundenes Geld. Yuch liegt es im Inter— 
eſſe des Hausbeſitzers, der Arbeitsloſigleit 
ihrer Mieter zu ſteuern, und die vereinig— 
ten Hausbejiger fünnten jich an die größ 
ten Geſchäfte wenden, um etwanigeVakan⸗ 
zen durch ein beſonders zu organiſtrendes 
Büro der Vereinigung zu beſetzen. Die 
Mieter würden dann in die Lage verſeszt, 
ihren V Verpflichtungen prompt nachzukom⸗ 
men, umd der Hausbeiiger wäre vor Mus: 
fallen an Miete geichittt. Als Gegenlei 
tung fünnen fi die Hausbeiiker vor: 
pflichten, joldhe Gejchäfte bei ihren Ein- 
fäufen- vorzuzichen. E3 gibt viele Mittel 
und Mege, um die beitchende und zufünfs 
tige Notlage au mildern und dem Hans: 
bejiger jeine jauer verdienten Erjparnifie 
zu erhalten. Deshalb jeid alle einig und 
tretet einem gut organiſirten Hausbe— 

tBer-Verein bei. 

Achtungsvoll, 
John W. 


ner 


Dietzer, 
Aſhland Abvenue. 


— —— — 


Alles futſch! 


7.) * 
vo %, 


Als Frank Staret, Nr. 2215 Fer: 
dinand Straße, geftern Abend von der 
Arbeit heimtehrte, machte er die Ent= 
deduna, daß feine Gattin Rofe und die 
vier Kinder verſchwunden 
Gleichzeitig fand er auch, daß ſeine 
beffere Hälfte $900, die er fich im 
Laufe der Jahre erfpart hatte, mit fich 
genommen hatte. Er erfuchte die Po- 
lizei auf die Durchbrenner zu fahnden. 


Bankett im Bismard Garten 


Etwa Hundert Mitglieder der Na— 
tional Siationers’ Affsciation trafen 
heute auf der Rüdreife von San Fran- 
ziöto nad; dem Diten bier ein. Heute 
Abend wird ihnen die Chicago Statio: 


ners’ Affociation im Biämard Garten 


ein Bantett geben. 


* Auf einem Straßenbahnivagen 
der 
1} 


Madiion Str.-Linie wurde ge⸗ 
ſtern Abend H. R. Hinkſon, Nr. 3316 
Dorcheſter Ave., um ſeine Brieftaſche 
beſtohlen, die außer 311 Baar auch 


Chefs in Höhe von $3450 enthielt. | 


Wie der Beitohlene angibt, bemerfte 
er in der Elektriſchen, daß ſich zwei 
elegant gekleidete Damen an ihn 


nach der Wache geſchafft. 
tuenden Leutnant 


| foren, 


erichien | 


Sie 


Darauf | 


des 
Zuſammenwirkung 


wird, um Die| 
gemachten Erfahrungen dur) Die längere 
Arbeitsloiigfeit nicht noch mal zu machen. | 


waren. | 


üh aber nichts 


Banditen im Anabenalter wollten einen 
Bäder erichlanen und berauben. 

Die Deteltivefergeanten Bolanto 

u Keboe fahen heute vier moch ii 


werben beeüdfigtigt. | Mmabenalter ftehende Bürfchihen in’ 


leiner Gaffe an der W. 18. und Throop 
tanzöfifhhen Striegs- | Straße 


berumlungern. ls fie der 
Beamten anfichtig wurden, wollten Nie 
ausreißen, mwurben abe. eingeholt und 

Bom dienft- 
men, geitanden zwei der Bergel unver: 
daß fie beabfichtigt hätten, | 
einen Bäder Namens Raiutopid zu 
überfallen und, wenn nötig, totzu- 
\I&lagen, um in den Befit feines Gel- 

ıde& zu gelangen. Sie wollen erfahren 
‚haben, da der Bäder jeden Morgen 
gegen 4 Ubr in feinem Kraftwagen an 
jener Gaffe vorüberfahre und tet eine 
‚größere Summe Geldes bei fich habe. 
Mit einem Schraubenihlüffel, den 
‚einer der Bengel bei ſich hatte, wollten 
ſie ihn erſchlagen und in dem Kraft⸗ 

wagen das Weite ſuchen. Die zwei 
anderen Knaben wollten aber von dem 
fall nichts wiſſen. Die Po— 
lizei erfuhr jedoch, daß die Verhafteten 
ſich ſeit über einer Woche nicht mehr 
in ihren elterlichen Wohnungen gezeigt 
hatten und folglich von Raubüberfäl— 
len oder Diebſtahl gelebt haben müſſen. 
Der älteſte der verhafteten Burfchen 
ſoll ſchon mehrere Einbrucksdiebſtähle 
auf dem Gewiſſen haben und ſorke— 
ſtraft ſein. Die Verhafteten ſind: 
Joſeph Kwartnich, 12 Jahre alt, Nr. 
1011 W. 19. Str.; Hatry Marks, 15 
Jahre alt Nr. 2021 Allport Anpenue; 
William Banie, 13 Yahre alt, Nr, 980 
W. 20. Straße, und Stephan Bile, 
‚13 Yabre alt, an der Weit 18. 
Throop Straße wohnhaft. 


Deutſcher erichotien. 
London, 17. Sept. Heute wurde 
wieder ein Spion nadı einem Prozeß 
erſchoſſen. 


gehalten. 


Neue Deutſchenheße in London. 

Berlin, Funkendepeſche, 17. Sept. 
Neue Deutſchenverfolgungen, viele 
Verhaftungen von Deutſchenglän— 
dern, auch Frauen, werden infolge 
der Zeppelinbeſuche wieder aus Lon 
don gemeldet 

Neue Urſache der Kriegsbegeiſterung. 

Paris, 17. September. Einer der 
Gründe für den energiſchen Kampf der 
Deutſchen zwiſchen Gübweiler und 
Mühlhauſen iſt die Wichtigkeit der 
Kalilager, die ſich im oberen Elſaß 
nahe dieſen Orten befinden. Dieſe 
werden auf $16,000,000 geſchätzt. 
Irog bed firiegeö wirb der Betrieb die- 
fer Induftrie aufrecht erhalten, und 
werben täglich 100 Bahnfrachten mit | 
Kali nah dem Innern Deutihlands | 
‚abgefanbt. 


Die „lieben Bettern“, 

New Hort, 17. Sept. Bunbesrich- 
ter Hough ernannte heute Robert T. 
Lapis, einen Anwalt, zur Maffever- 
waltung für die nterocean Trans 
portation Eo. of America, gegen mel: 


\der als Landwehrleutnant 


ins Gebet genom= 


und | 


Kleine Kriegsnachrichten | 


Der Name wird geheim | 


Berlin, 17. Sept. 
' Nagom, 


Gottlieb von 
Miniiter des Auswärtigen, 
eintrat, 
‚it zum Major der Referve des -3. 
\Sujarenregiments befördert worden. 


Unfere Zauhboote, 

| (Geliefert don der „Affosiirten Preife*.) 

BWaihington, 17. Sept. Der Ma-| 
\rinefefretär Daniels bat heute ange- | 
\ordnet, dah alle Taudiboote der F 4 
Klaſſe aufer Dienit geitellt werden 
jollen, bis jie gründlich unterſucht 
worden jind. Es geicdhah dies, 
vor Allem die Urſache des Unter- 
gehens des F 4 im Hafen von Hono- 
'Iulu am 25. März zu ermitteln, die | 
\angeblih eine Erplojion in feiner 
Batterie gewejen jein foll, 

— —— — 


Dampfernachrichten. 
Angelommen, 


Aursf, Arhangel; Baltic, Liverpoot. 
striftianiniiord, Bergen. 
=—— 9° 9  — — —. 


Börlennotirungen. | 


Ebicago, den 17. 


New Port: 
New Vort: 


Sept. 1918. 


Tie nahftebenden Nutirungen an der 


Setreibeböric, vom Beninn der Börien- | 


— 
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STATE. ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


Anzüge für den jnugen Mann und Jüngling J 


um! 


| , Männer. m Anaben- 
Heider-Abteilungen, 

| Zweiter Floor. 

| 


| 
| 
| 


ftunden bi8 um 11 lhr Bormittansd, wer- | 


ben der „Abenbpeit“ tänlicd; von der We- 
treibematler- Firma ©. 8. WBaanner & 


Gy. Suite 706, Continental & Commer- | 


‚einl Bant Blda. nelictert: 

Ha Niedrig 11 Borm. 
Beize n ⸗ 
Sept „..$1.05 
De .. 27% 
Mat ... 1.00 
Walis— _ 
Sept ... .13 
Des Di 
Ma; DU 

Snaier— 
Zept 
Des 
Mai .. 

zyed— 
zent „..12.32 
Dft .„..1250 
Jan „..14.05 

Schualz — 

Seht . 


Schlußrpt 
geitern 
81,08 
—W 


AU 


$1.03 81.03% 
wi 
053,3 ı 


37% 


30 


383 


Rn 07 
Li 00. 4.94 
gu 


Jan 3 


Nınpaen— 
Seht „.. 7.02 
Dt 7.00 
an 


Außerdem liefern E. 


N (m) 


00 


s.00 
Nu 


8.35 ».10-42 


bericht, jowie als hentige S 
notirungen: 
Weizen Mais Hafer 
Sept . 51.044 72% 373 
Di Bi JS 30% 
Wat 


Sped 
12. 


Schm Rippe: n 


68 - 


os 57 


IE 

Septembermweizen jhlof um 11, 
höher, Dezember: und Maimeizen um 
%, bis 1; Mais um 1, bis I, und 
Hafer um 4 bis +, niebriger 
dauptfähhlich infolge der anhaltend 
günftigen Witterung und der Erwar— 
tung reichliher Zufuhren. Die 
mour rain Eo. machte heute 


* 


weizen auf 31.06 geſtiegen war, gleich 

darauf ſetzie aber ber Preiäfturz ein. 
Die Meldungen über den Stand bei 
Maifes lauten vorzüglid. Baarmei: 
zen auf Kontraktlieferung bringt hier 
$1.12 bis $1.17, die Nadfraae ift | 
\fehr groß. Nach Nachrichten aus dem 
| Sübivefien ift der Weizen bort im| 
Allgemeinen von guter Befchaffenbeit. 
Die ausländifche Nachfrage nah Wei- 
jen war auch beute jehr gering. 


Droduftenbörfe, 


che eine Petition auf Zmangäverlauf | 


furz borber eingereicht worden 
Der Majfeverwalter wird bas 


ivar. 


Ge— 


ſchäft 30 Tage weiterführen. Die Ex— 


port & Domeſtic Hardwood Co., mit 
einer Forderung von 374,365 für an— 
geblichen Vertragsbruch, war der 
Hauptgläubiger. Die finanziellen 
Schwierigkeiten der Gefellihaft find 
angeblich auf das Zurüdhalten mehre- 
rer großer Schiffäladungen burd 
‚England zurüdzuführen. 
Spionenfurdt überall! 
(drabtlo8 über Sahpille), 
17. Sept. Nachdem erit vor Sturzem 
die Toter Mme. Terela Carrenos, 
einer mweitbin befannten Pianiftin, in 
Turin al der Spionage verdächtig 
verhaftet worden mar, bat jekt auch 
ihr Eohn Giovanni Taaliapetra die 
gleiche Erfahrung durdhmachen mülfen. 
Weil man einen kurzen Brief feiner in 
Berlin wohnenden Mutter bei ihm 


Berlin 


borfand, wurde er fogleih ala Spion | 


verhaftet und mehrere Zaae mie ein 
gewöhnlicher Berbrecher eingefperrt. 
Siopanni ift ameritaniiiher Bürger, 


doch wurde er nur unter der Bebin- | 
gung freigelaffen, daß er mit dem ır=| 


ften abfahrenden Dampfer nach Ame- 
rifa aurüdtehre, 


Nett „bie lieben Arbeiter,“ 
Petersburg, 17. Sept. General 
roloff, Kommandeur des Beterähur- 
ger Militärbezirts, hat an die Arbei- 


terſchaft einen Aufruf erlaſſen, gegen— 
wärtig von Streiks, wie 


ſie in ge— 
wiſſen Fabrilen im Gange ſeien, 
Abſtand zu nehmen. Er weiſt auf die 
von Gen. Ruszky, Befehlshaber an der 
Nordweſtgrenze, abgegebene Erklärung 
bin, daß Ausſtände in Fabrilen, die 
ſKtriegsmaterial verarbeiten, als Lan— 
desberrat angeſehen werden müßten. 


Empfehlung 


SEin junger Menſch, der eine Stellung 
ſucht und ein Banthuch mit einer hübſchen 
Einlage vonVaargeld vorlegen lann, braucht 
felten eine weitere Emwiebluna und erbält 
nemöhnlih die gemünihhte Stelle, Diele 
aroße Sparbanf in der ımteren Stadt wen: 
det fih an die Numgen mit dielem „iel vor 
Augen — mir belfen Gudb, Eu felbit zu 
belien, ir sieben Ileine tontos vor, wenn 
von dem #eftreben begleitet, in dieler ar» 
beitenden Welt borwärts zu fontmen. br 
müht nicht Die beneiden, die mehr als Ihr 
habt. ihr müht cin Panltonto hier eröff- 
nen, Ivo 


Zinfen 


sufammen mit Cparfamleit und Cnergic 
ud ımabbännie wenn wicht veih und mäd- 
tin machen. Kids ift erfolgreih als der 
Erfolge. 


Fort Dearborn Trust 
and Savings Bank 


Monroe und Clark Str. 


J 


Die große Nachfrage nach Butter 
beſten Grades führte heute eine Erhö— 
hung des Preiſes für dieſe um 4 
Cent herbei. Die übrigen Preiſe blie— 
ben unverändert, doch ſchien der Ver— 
ſuch ihnen die Aufmerkſamkeit der 


Käufer zuzuwenden, nicht von befon:| 


derem Erfolg begleitet zu ſein. 
Die Nachfrage nach Eiern iſt un 
verändert lebhaft. Infolge des war— 


men Wetters iſt Frau Henne wieder 


fleißig an der Arbeit geweſen und das 
‚ovale WRejultat ibrer Bemühungen a 


trifft jeßt wieder in ‚großen Diengen | Y 


ein, Eine Preisveränderung war nicht |< 
zu berzeichnen. 

Geflügel fand heute nur mäßi- 
aen Abfa, da viele israelitifche Händ- 
ler infolge des heute Abend beginnen- 
den PBerföhnungstages fernblieben. 


Hühner fommen zur Zeit fehr reichlich | 


herien. 

er Karto ffelmarfit fährt in) 
der - Befferung fort. Obmohl nicht 
übergrobe Beftellungen einlaufen,mer- 
den audzuführende Aufträge unter 
ftrifter Aufrechterhaltung der befannt 
gegebenen Preife erledigt. Die Zufuhr 
ift nur mittelmäßig arof. 


Die fislgenden Vreiſe nelten 
| Großhandel. Beim Gintauf Heinerer 


Qnantitäten find d’e Breiie etwas höher. | 


Molfereiprodufte. 


Butter. 
(Notirungen bon Wahne & 
Sourh Waler 
‚ extra, das Pfund. 3 
Grtra Firiis”, Das Bliumd 
Sirits”, das BE wen aan 
Scconds”, das Den. 
Dairies, „exirg”, > Bund... 
„Sirits“, vas ® 
Sccond3”, das 
Padwaure, das 
„Xables“, das 
PBrogebbutter, 


& Low, 
Strabe.) 


159 Welſt 


Creameru 0.25 
0.2314 
0.20.23 

D.21 —D.22 
0.2.14 

—0,.22 

0.20 

—U.10 

0.20 

—(0.23 


llldueeeeenen 
rund, 

Tiund.. o.... 
das »wiund.. 


Gier. 
irungen bon Wahre & Dow, 
South Water Etraße.) 
reih ‚Hrits”, das Dupend, ... 0.22 
„Lrdinary Hirlis“, das Duyend 0.21 
Semiichte Waaten, " Kiften — 
ſchloſſen. das Zubend.. 017 —.22 
„Dirties*, das Dutend 0,14 --U.10 
„Eyedd”, 0.12, —0,14 
(Eier iür Grocers ungelähr 2c böber.) 
Kalk. 
bon der Nüfebörfe,) 
Nabmtäfe, ‚Iimins“, das Plund 0.12% —0.12% 
Young America“ das Piund.. U 
„xong Dorns“, das Pfund 0,13 
Dailics”, das Plund......urs.. 0.1: 
Brig, dad Biund........ an 
Schweizer, rumd, das Bfund.... U 
do., „Blood“, das Piund i 
Simburger, 2 Biunb gan Bid. 0,11 ‚1m 
bo., Plınd Stüd.. : 0,114 — 0,12 


Geflügel und Fleiſch. 
Geflügel (Icbend). 


(Nottrungen von Jeplen & Murmenn, 226 Beft | 
South waler 


159 Belt 
—0.22% 


— 212 


(Kotirungen, 


(Die Breife gelien nur für rüni Yißsenfiiten over | 
mehr, einzelne Zattenfilten %c d.M;id. höher.) 
Hübner, bas Pfund 0,13 
do,., fette, das Plund 0.14 
„Spring Broilers‘, unter 
und, das Piund 
do,, Über 2 Pfund, wer 
Trunblihner, Icbend, das Biund, 
Sübne, Das 
Enten, das Slund.. 
I Andian Hummer Enien, 
| Sänfe, das 2fımd.. 
| Berlhübner, das Dupend. . .. 
Alte Zauben, ledeud, dube d. 
do,, tot, das Dutzend. ...... 
eg lebend, Dutenb, .... 
— Duend. 
leine, magere, weniger. 


0.16 


« 2.00 


wW. Wagner 
E Co. den folgenden Situations- | 


ab, ! 


Ar⸗ 
bedeu⸗ 
tende Verläufe, nachdem September- 


für den 


chluße 


| 
| 
‚) 


| Geilünei (troden ge 
Irutbübner, je nach Qualilät, 
das Plund „....unsnnnnnnncnen 
Sanie, da3 Blund. .orusosnnnnse 
Enten, da5 Blunmd. ooonconssscee 


Hübner, 4 Ylund u, mehr, 
do., „Eprings”, das Pfund.. 
| (Zur Notiz für Geilügeltender! 
fleifhige Ziere find bier 

| 
|< Norirungen bon Jepfen & Mur 
South Water 

50— 00 Pfund Gewicht, 
00— 90 Plund Gewicht, 
”—100 Biund Gewicht, 
| Ausgefuchte Kälber, das Pfund, 


| 


Bid, 
id. 


gebäuter, 
| NRindfleiih (Auneri 


(Breife von 
ı Rippen, Ar. 
do, Nr. 2, das 
do. Nr, 3, v5 und. 
5", Air, 1, das Blu 
2, das KHı ınd. 
3, da3 PBiund 
. 1, dad Bun 
2, das Plund....... 
3. das Bund. ...... 
3 I, das Bund... 
2. das Blund........ 
3. das Bund, ee 
Nr. 1, das Rind... 
2, das hu —* 


. das © 


Schweine (aumerichtet). 


Beſte Schweine 
serkel, 


das Pfund 
2 — 0 Bid. Gewicht, Bi. 


12--20 Elund Gewicht. cocnn.r 


= 2 
s © 
Srtiches € 
Heviel. 
(Notirungen don N, — 
South Water 
Bealthy Nr. 1, das Faß * 
Sl wis, 1 Bulhel-storb. .......» 
Sonathans, das ah...... 
Sweet Bougbs, 
Ducheß, Fancy, 
Wolf River, dus 
Maiden Bluih 
Ben Davis, gr 
Solden Sweet 


R, 
N 


das 
das 


Das 
Erdkeeren. 

Stifte, 16 

12 


li rartZ 
I. arts 


Preißelbeeren 
Michigan, 16 Quaris. 
Deitlihe, Kilte, 32 DSuaris 
Brombeeren. 
16 .uart3 
1:Pid. tä . 
Simbceren. 


Kilte, rote, 24 Bints.. 
do. ſchwarze 


Kifte, 
4 


Michigan, 
Muslegon 


Melonen. 
Kite von 45.. »... 
Kilie bon 15. 


Eu 2 
| Eantalvup 
örtliche 


e, 
Melonen, 


(Kotirungen don Smital & 
Surh 


Stüd 


Kalifornifches 


Kernobit. 


(Kotirungen vun Ml, Bir on & 


Evutb Waler 
Orangen, Nabeis, 
do. gerii gere 
Grape Seit, Sole of Bine, 
vs Stüd 
Zitronen, Talif., 
de,, Dieilina, 
Ananas, Grate 
2Jeintrauben, 
| do. Horb, NS 


| "ater ital 
| Florida, das 


die Kilte..... 


die Stilte.. 

die Stille 

Kork, 6 WfD. 

tarol , TZelaware 
Pfirſiche. 

Welt Virginig, Elbertas, Kiſte. 

Ilinois, Elbertas, Vuſhel. . . . .. 

Michigan, Crute . 
do., Buidel 


sul,, 


Pflanmen. 
Michigan, Buſhel 

do. Stilte, 16 Ouaris 
Blaue Damſons, die Kiite.....- 
Birnen. 


=> hi gan, Dartleits, Die gtiite. 
de,, Warictäten, der Korb.. 


x 


Pid. 


Bars... 8 


rupft). 


0.12 
0.13 


Geflügel (nebrübt). 
Bid, 


2 
0.15% —0.16% 
Nur guie 
verfäuflich.) 


Kälber (aeichlachtet). 


Be 226 Weit 


ö.10 


Straße. 


—(),102 2 
0.11 —0.12 
0.15 —0.14 
0.14% —0.15 


Kälber (nehüntet.) | 
Kälber, 3c bis 5c das Plund niedriger al3 un» 


chtet.) 


Armour & Somyonn.) 
1, das blu Nd. 00... 


0.08 
0,001% 


—N,( 
—(, 


Lebende Kertel. 


1.50 
bit. 


Co., 


cade.) 


IT EI 


SmlSIV-lS 15 CS IV 


1.10 


2,00 


1.00 


Waſſermelonen. 
Hanſen, 


135 
ct.) 


0.25 —0.60 


bit. 


Co. 177 


Straße.) 


1.50 


‚20 


—1.00 


£riiches Gemäke. 


(Die folgenden Bretie geiten nur beim Einkauf | 


geogerer !Xengen. 
.85.00 


Arliſcholen, 
Blatifalat, Aubel, 
do grobe ſiſte.... 
Blumentohl, Illinois, Dıpend. 
do.,, Wibisan Yattentilic..... 
| Bohuenfraut, 12 Bündel........ 
voree, das Bi 
| Champignons, I Bid. Starion... 
do,, Viinncelcta, das Biund... 
) Andere Zorren bon 
SEierpflanze, Waſhington, 
do Illinois 
Erbſen, Buſſab 
Gndivienialat, 
do., llinois, 
do., Yuffalo, 
Grünfobl, S1.tonis, große —— 
do, Sllinuois, 100 We 
‚ „do. Vinscaline ....... 
Gurfen. da3 Dutend.. 
| dn,, Midigan. Bufdel.. 
Hubbard Sauald, das Faß. ..... 
— * Minois, KRubel. ..... 
— Illineis, 100 Bündel... 
|Muoblaudb. der Strang. c....... 
do italtenifder, Bund, ..... 


taliforn., Sab..... 


TUbe 


HO'per 


Sufhel 
Illinois Stifte... 
NROMgINe. ......- 
Buſhel 


. 0,50 


... 0,12 
+ 080 


) 

—7.00 
—l.20 
0.23 
7% 
—1,25 
0,0714 —(), 10 
0.10 —U.15 
0.35 ‚40 
0.15 —20 
0.25 —0,50 

0,75 
—(0,85 
0 
30 
— .30 
—0.75 
—(,50 
—1,25 
—(),40 
—0.25 
— 1,00 

0.75 

0.40 

1.00 
0,55 —0.40 
0.08 — 0.10 


0.75 


—() 


0,75 
1.00 
0.25 
0.25 
0.25 
0.35 
1.00 
0.20 


— . 


| 


I 


| Beterlilie, 


| Xfejlernunge, 


J. 

Rettige, 
Schneidbohnen, 
| Sellerie, 


| Zeller iefohl, 


eft ! 


| Süßbfartoiieln, 


Jhote 


!raune, ſchwediſche Tänglid ide... 


18 


Für den jungen Mann in der 


Schule oder den jungen Mann im 


Gejchäft find unfere Kleider diefen HSerbit unierer Meinung nad) gerade 


„richtig“. Wir haben viel 
der für junge Xeute verwendet - 
ſie wollen. „Feſche“, 
ſtets von gutem Geſchmack zeugend — 


Zeit auf das Studium von Ideen für Klei— 
und wir glauben daß wir wiſſen was 
„flotte“ — — auffallende Moden — jedoch 
das iſt die 


—* 


Idee des jungen Man— 


nes, und das iſt die Idee, die unſere Anzüge veranſchaulichen. 


Für Samstag offeriren wir einen 
Verkauf von neuen Herbſt-Anzügen 
für Jünglinge, Ipeaiell für Hochſchul— 
gebrauch poſſend. Dieſe Anzüge ha 
ben Shirred oder Beled Rücken ein 
— —8 Styl und wir glau— 
ben, daß wir die Erſten in Chicago 
ind, die Diefe Anziige zu einem jr 
heradgeſetzte ı Breite offeriren. 12.00 
und 15.00 werden aewöhnlih für | 
folge Anzüge 
verlangt, aber 
für Samstag 
offeriren wir 
dieſen Einkauf 
ſpez ziell Es 

Die Marvel Anzüge 

Das neue Herbit: und Winter 

gewünschte Narbe und jeden 


| bi3 


feiniter Heritellung, Samstag zu 


Braum und Orfords, 
Miichungen. 
nefürte 


Shirred Bad Anzüge find bon Th 


elegant Stleidenden in Hochjichule und 
College ‚beliebt. 
bon Diejen hübjchen Anzügen in Blau, 


Wir haben hunderte 
Orfords, jotvie auch Fancy 
Ste find ganz und halb» 
ri, gerade jo gearbeitet, wie die 


jungen vente es wünſchen. Auch einige 


weiche 
für 
Anzüge nicht 
wünchen 
Werte bir 
*20 


ſind die arößten | 
-Sortiment 
dauerhaften md modernen Stoff. 
Ju Demjelber Breife jind Anzüge marfirt, 


Roll⸗Anz 
diejen gen, 


züge, mit 
die die 


Patchtaſchen 
Shirred Back 


zu 


. 00; alle 


Groößen, 


Werte der „air“ au $15. 00. 


umfast jede belichte Facon, iede 


die regulär $20.00 


$25.00 fojten, mittelmäßige und leichte Kleidungsitiide von 


K nabenanzüge u. A usſtattungen 


Knaben-Knickers 
aus Suiting-Re- 
2 ſtern gemacht, gut Taſchen u 
und dauerhaft — Caſſimeres 
unſere reg. $1. 00 | haben zwei 
Werte, Größen 6Peg Top 
bis 16 
— 690 
Yo 


Nahre, 
lich gute Werte, 


Nortolf-MAnzitge 
einfach knönfige Coats, 
id Gürteln, 
und Cheviots gemacht, 
Paar 
Schnitt, 
Br Größen 6 bis 
außergewöhn— 
au. 


Knaben-Bluſen, 
helle und dunkle 
Schatt., patentir. 
Waiſtband, guter, 
Knickers, voller weiter Schnitt — 
D urchive eg gefüt— Größen 6 bis 16 


486 3360 


Knaben 
mit Patch⸗ 
aus Tweeds, 


für 


die 456 
| Sorte. 


Knaben-Hüte und Sea für Herbit 
zu 1.95, 1.45, 98c und 49. 


[ COFFEE 


Warum mehr bezahlen, wenn Bankes den alferbeiten 
Kaffee, der für Geld zu haben ift, für 26c das Pfund 
verfauft? Man ipart Ice bis 14c und erhält bejieren & 


Kaffee. 
Banfes’ Föltliher Santos Kaffee — 


überall für 28Sc das Pfund 
verfauft, zu 


Allerbeſte Creamery-Butter. 
Beſte in der Stadt 


Verſuchen Sie ihn noch heute. 


8500. 00 Belohnung, wenn man 1 Bid. 


Nosdweitjeite: 
1644 W. Chicago Abe 
1373 Nitwautee ve 
1045 Milwanice Ave 
254 Milwanfee Ude 
9710 W. North Ave. 


Nordſeite: 
400 2 Diviſton Str. 
72 dorth Ave. 
2640 Lincoln Ave, 
3244 Lincoln Ylve, 
SHIN. Clarl Str, 


1.25 —1.50 
0 
25 
40 
—R 
.10 
15 
0.65 
- 0.0 U 
0.50 —- 0. 


Illinois, 100 Bündel. 
KRopfſalal. Dubend-Kiſte. .... 0. 40 
do,, Sllinvis, 100 Bündel.... 1.00 
Mais, am solben, Indiana, Bu, 0.10 
do,, Illinois, 4 Dutzend 0.50 
Nkajvran, 12 BÜNDE oenenenere 0.07 
Mieerreitig, DUMPEL zurencoenne. 1.00 
do. bieliger, 12 Stangeı 
89,, bieliger, Biund.... 
Miogrrüben, in Süden... 
do,, gewaichen, Hübel.... 
dv, Jemw Orleans, 
dv,, Htanner, ab. 
Ofra, Illinois, Korb. 
Uhfterplant das DUBENd. ...... 

Baltinalen, der Kübel........... 
do, der Sad. — 
Buffalo, Buribelsanen. 


Kohlrabi, 


—! 


—1, 


—U 


0 


a —U 


—i, 


U> 
vo 

. 0.50 
—— vet 2.25 —250 
3.00. —4.00 

0.20 °—0.,30 

0.4 30 
0. 60 


15 —“ 
—(),50 
‚75 
‚uU 
EREL ne... 50 
J ‚oo 


do,, Kiite 
Reterfilte uwurzel, 
do,, Indiana, Korb 60 
der Storb,. . ) ‚10 
Illinodis, Bi ee —0.75 
J 25 
DAS 
100 
das Fab. —— — 
100° Yündel... 
Sad. ........ 
f&warze, die stilte 
dv, Du. der Eud.... 
do, Youifiana. Zab...... 
v9. New Orlcans, Bab...... 
Di. DU, 
Salbei, 12 Bündel. ......0000.0. 
Lonifiana „..... 
8»9., Michigan, Korb 
do., Illinois, Korb 
Schnittlauch, im —— 1 Dod. 
do,, lofe Seen 
stilte au 


Radieschen, 
do. 100 
Rofenlohl, 
do,, in 
Rotlohl, 
Rüben, Illinois, 
do. Rutabagas, 


Riten 
Kite. 
stifte...... 
Stellots, Yoniliane, Bit: nd. 

do. —5 Faß, Kanner. 
Sparnel, nicht mehr im Markt. 
Spinat, Drangentifte 

do, der Hü 


Michigan, 
Kalar na300, 
Dpiv, 


DV,, 


Jerſey, 
Sauaſh, Buſhel 
do. der 
Tomaten, Illinois, die Kif 
do., Shiv, Ireibdaus........ 
Wachsbohnen Illinois, Kiſle... 
Waſſertlreſſe, das Faß. .......... 
Wermutlraut, 12 Bündel. .... 0.05 
Smwiebein, grüne, 100 ———— 5.00 
do, roie, der Sach. sr AR 
do., aeldc, der Sad.. .. 0.65 
do., Waibhington, 100° .. 0.75 
do., Silinois, Sad.... . 0.40 
do., ſpaniſche, Burldel.. 


Bohnen. 
DEMBER 200000. 


0.40 
+ 0.209 
1.00 
0.40 


0.75 


Srüne Bohnen, 
Wachsbohnen, Illinois, 24 3. 4.00 
do, Sudiana, 24 Quarts..... 4.00 
Nerenbohnen . 3.20 
Beans bandgepfliidt. a 
gewohnliche 


150 —3.50 
—4.50 
4.50 
;,50 
—.,.00 
—2,50 
—4.00 


„Bea 
DV, 


».05 
y 
... 300 


Kartofſein. 

(2. Sturl3 Co. 12 N, 

Breiie gelien nur bei 
% wsagganladungen. 2 

Kenluckhh Gobbler: Buſhel 0.45 

Minnefota und Ohio, —— .. 0.36 

"wisfonfin, Bufbel.. Busse 


Elarf Str.) 


ie Abnahme 


von 


—(0.50 
—0.40 
—0.42 


(Diefe Breife gelten nur für den Grobbande 1! 


| Winterweizen. 


| 
| 


| DWiais, 


I 


' Safer. 


Getreide und Heu, 
(Vaarpreife.) 

Nr. 4, rot, $1.02; Nr. 
$1.13%; Wr 4, bart, $1.04; Nr. 5, 
$1.12%,—$1.14; Nr. 2, vot, $i1.15%; Nr 
bart, $1.17. 

Sample 
miicht, 74% 


Srade”, TO gene: 
74%c: Nr. 3, 
76i4c: Nr, 2, gemiicht, 75 
geld, TAU —75%c; Ar. 3 
nelb. 776; Nr. 6, weiß, 74 
15- 7512460 
„Sample Grade”, 28 -33263; 
weiß, 32—35440; Nr. 3, gemifch 3 
3. weiß, 34B0c; „Standard“, 3826. 
Die geſtrige Anſuhr von Weizen für den hie— 
figen Marit betrug 274,000, von Mais 300, 000 | 
Aufdels, Berfhidt bon bier wurden 299,000 | 
Bu, Weizen und 375,000 Bu. Viais, 


Nr. 2 


gelb, 77 
4c Nr 


Ar. | 


Timothyſamen. 


Perfection,— 
| Heudlight, 
Raphtha 


Sein ſamenöl, 


Bankes' Dairy Zafelbutter, 
Au 

Allerfeiniter Ter in beiten Lä 
den Bfd. zu $L verianft, nur 
Tee, ftrift 600 wert — 


250e 
60e 
40€ 


Sutterine i in Banfe'3 Läden taufen fann $ 
Seftjeite: 2. Etr. 
kadıfon@tr. |3102 J. 59 Er, 

3 . Wadifon Etr, Südjeite: 

1836 Blue % land Ave. Wentworth Ade 

1217 S. Halſted Str. 7S. Halſted Str. 

1832 ©. Halited Er. . Aipland de. 


1518 YIy 


Yagırz 


„m ] IB — BE — hie ARTEN p Bu 


Gerite. „Making“. 52 
„Sercenings“, 
Roggen, Nr. 


53440; „Feed“, 
41 44c. 
‚ 5—96%c; Nr. 3, 03- 03261 
Nr, 4, 906; „Sample Grade”, 80—85r. 
Diehl, „Straight“, $4.4 0—$4.50 das ab; Rog: 
genmehl, weiß, $5 .10— 20, dundel, $4.75 
—$5.00 st Clears“, .20—$4. 25; „Eis 
cond [cars “ $3.10—$3.30. 
Sen. (Verlauf auf den Geleifen.) 
neu, $12.00—$16.00; Brairtie, 
—$13.00, 
Klecjamen, 


b1 5260 


Timothy 
neu. 88.00 


„Caſh Lots“, 88.50 -813. 25. 
„Caſh Lots“, $8.50—$10.00, 


Schlachtviei. 


Gute bis ausgewählte Stiere, 88. 30 — 
p 100 Pfund; mittlere bis gute 
$7.25—8$8.50; Schladhttühe, $4.75— 

6.00: Bullen, $5.00-—$7.00., 

Schweine, Mittlere bis gute, $6.70—$7.15 pr 
100 Bund; gute (Mittelges 
wicht), $7.20—$7. 


bis ausge⸗ 
wählte Fleiſcher ——— $8.00—$8 .40;5 gute 
bis ausgewählté« Feriel, 


836. — 65. 
Schafe. „Range Ve ', 5.25—$5.855 „Natibe 
Ysefber 75 tange Nearlings”, 
85.756. Pe 5-85 5.40% 
„Native Ewes“, $5. „Bucks“, 34. od 
--$5.00; ati de Lamöos“ $7.50—$8.65 
Range Kaınbs“, $8.25—$8.00; ud 
Lambs“, 86.00-87.00, 


Sei, Harz und Alkohol. 
weib; 300; ;00000 
IT een 


Rinder. 
$10.25 
Ztiere 


e 


0.08% 
0.10% 
0.084 
0.1115 
0.1015 
0.1733 
0.56 

0.57 

0.45 

0.0733 


Gaſolin —..... 
Eocene 


roh, 
J assasngesen 
Terpentin, im Faß 
Bleiweiß, im Fab, 


im 


Pfund 


DODrangefarbiger Scheliach, Gallone $1.30; weiber, 


31.40. 
ten 


(Bei Abnahme von 5 und 10 Gallus 
dc die Gallone micdriger.) 


| 180:gradiger Denaturirter Allobol in Zäfe 


| 95-gradiger Holzalfobol, 


| 


| Stew, 


Swift & 


| 


fern, Die. 0,40 
in Säfiern, Gall. 0.49 


10 Gall. Kannen 7c die Gallone höher.) 
Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe 
an der hieſigen Aktienbörſe: 
Attren. 
Verlaufe. Hoch. Nedr. Schlußz⸗ 
preite, 
57 
36 
79 


(oı, 


Am. Locomotide ..100 
Am. Shipbuilding .... 35 
Ani. Steel Fonmdries..100 
Booth. Fiſh. bevorzugt 80 
Chi. Pneu. Zool......1480 
Chi. Title & Treuft..... 40 
Diamond Math .... .. 51 
Deere & Go. bevor, suat..110 
Illinois Brid 2 
Bub, Serbice bevorzugt 2 
Beoples3 Gas — 
Qualer Oats 
Sears Roebuck 

War, bevorzugt. {vos 
—— 
Union Carbide 


160 160 


1000 
24,000 
4000 
4000 
1000 
2000 
1000 
12,000 


$ Armour & Co. 
Gom. Edifon 5: 
Com, Edifon 5% 
Com, Edilon 
Cudahhy 
Com. Ebilon 

Diamond Math 63....rue re. 
Srift & Eo. 58.....:00r00nnr.000 .. 


583 


—+09———— 


Todesfälle. 

Nachſtehend veröffentliben wir die Namen der 
| Dentiche n, über deren Tod dem Geſundheitsamt 
Meldung auging: 
Bode, Martin, sorii —— 
Balzer, Sohn, 2851 W. Congreb Str, 
Slodter, Auguft, 4022 %. Madifon Str. 

Pauline, 1830 %, Ebicagd 


Huebner. 

Avenue. = 
Carcher, Bertha, 285 I., 5116 Strong Sir, 
Kiemuth, Aobn, 3043 Lod Sir, 

Sceltmantt, unge: ® 50 2 — 

Harriet, 375 a 

— 2 Senrhy. 50 J. 2422 Cullom Abe, 
Sirbes, Wilhelmine, 5 I, 1014 W. 68. Str, 


2419 Cortez 


Str 


x 
70 J., 





Peer Nr 


©. & 9. Grüne StampS mit jedem 10c-Eintaut. 
al LINCOLN J 


Neueſte Hut-⸗Moden für 
n Serbit 


" Muslin Unter · 
öde, mit Epiken 
oder Gtiderei gar» 
"nirt, reguläre 50c- 
‘Bis 69c Werte; 


A 29 
Sweater 


—— 


Sweater Coats fur 
——— yo —* 
‚den, tot, Wei 
und Sarben » Kom: 
ABinationen, Werte 


‚bis $2,— 
Camötao...... 4 IC 


Seiden⸗ 1 98 


Waiits. 

Speicher Eintauf 
bon geitreiften ſei— 
benen Waiit3 mit 
HangenAermeln und 
Militär - Kragen— 
Größen bis 40, res 
inuläre 2.50 Werte, 


u 1.98 
Borzeitige Ausjtelung 
von Serbit:Hleidern 


22,50 u. 2.0 618,50 


Werte zu 

Spesieller Eintauf von 
Damentleidern, in 
und Terge » Sloml 
nen — blau, fd 

braun, Größen 
Hüfte, einiah acichneidert 
oder boll pleated Glirts, 


9. 22.50 u. = 
seh Wert, ir... 18.90 


de 


Sancies, Ip 
Reis Net Shapes, 
facons, von 


Schattirungen und 


{ . 
| Serbit =» Gont3 für 
| Milles u. Kinder 
ı _Serbit Gonts für 
Madden nm, Kinder— 
Erite Audlage bon 
Herbit- und Winters 
Coat3 fir Minder und 
Mädchen, ichlichte und 
| fan Ctoffe, Chin— 
| dilla, Eammet, Bear 
| Elin, Ride und | 
alle Größen, 


198 | 


Serges 


aufwärts 


| 
| 
VON. 2... 
— ——— 10, Vaar 


Viele Mannerhemden Samstag 


» 
zum Berfanf zu 59e 

Sämmtl. neuen 

Herbſt Muſter in der 

berühmten „Famous“ 

Marle, R. und M,, 

Fabrilat, — Wir find 

der einzige Laden auf 

der Nordieite, der die: 

e berühmten 


en t 


> f 


— 

4111D 
tr; in der 
Facon 
aelten 


M an ichetten 


ssiell für | Paragon 


diefen Berfauf 
zu 50 
mr. 9 


„nueen Gity” Hemden zu Te, 


Die neueiten Herbitmuiter, beliebte Coat— 


Bacon Negligeebemden, in Paſſe-Facon mit | € 


gebügelten Manideten. Alle modernen tveis 
Ben u, ihwarzen u. farbig acitr. Entmürfe 
find borbanden, Größen rangivrend. SR 
—— ‘ac 


— — — — — — 


14 K. vergol 


EEE EEE ET ET ERTEILEN EEE ON Ä 


——— 


gant garnirt mit beaded oder Feder⸗ 
eziell Samstag zu 
alle neuen Serbit- 25 


Ve abw 


Sammtroien. Eine jhhöne Partie v. Herbit 


Kombinationen, ipes. 


7 


Supplies 
OVe 2 Bei 3% 
Fl d— 

12 = 34c 
Reguläre MM, D. 


Developer, 
—— 4 c 


35e u. 50e Bänder 
zu 19e die Yard 


Reinſeid. Faile und 
reinfeid, atinfaccd 
Band, Nr. 150 und 
250 Breiten, belle u, 
dunlle Ecattirungen 
—tYängen bon 2 bis 
8 Pards, folange fie 


vorbalten,- die 

Yard nur 19c | 
Baris-Garters 
Sateen Pad Paris 
Etrumpfbalter für 
Männer, jtarles, ela- 
ftiihes „Web“ mit 
Gummi-®rip, alle 
Farben, regul, 15c 
Vert, ſpez. 

Vaar 


Taſchentücher 
2c Schul⸗· Taſchen⸗ 
tüder jür Hinder — 
Ihön boblges 10c 


Jaumt., Dubd,, 
| de turtiſchtote echt · 


große Anleihe, 
we Bergleid ift möglid. 


Die Alliirten mönen mit weniger zufrie- 
Reglnäre 
54 Modelle 


02.3 


Die neuen Herbit- 
QZurbans, in großen 
und Leinen Eifelten, 
mit weißen Obertei» 
Ion oder ganz idhiw'a, 
ncbit einer. großen 
Auswahl dv. neuen 
Herbft » Cailors, ele- 


und aus Chicago, 


ie aus Nerv York gemeldet wird, 
;befejtigt jich dort ın Fyinanzkreifen der 


als einer Milliarde zufrieden jein 
|wird, fo zmwifchen $500,000,000 und 
1$800,000,000. Dies find aber nur 
perfönlihe Schäßungen ameritanifcher 
‚Bantier?, denn die Herren von jenjeits 
\des MWafjers haben darüber noch nichts 
‚berlauten lajjen. Ein Bantier hat dem 
Inabeliegenden Gedanten Ausdrud gege 
ıben, daß die Kommiffion vielleicht eine 
halbe Milliarde nehmen, aber jich nicht 
‚abhalten lajjen würde, im nächſten 
Sabre mit einem neuen Anleihegefuch 
|mwieberzulommen. Bis dahin würden, 
\Tagt man, die Vorteile der großen An- 
leihe für Getreive- und Baummoll: 
züster jo offenfichtlich aetvorden fein, 
'daß die zweite Anleihe leichter beiwerf- 
fteiligt werben könnte. 

Bis jeht beharrt die Kommilfion 
auf dem Standpuntt, daß für die An 
leihe nur Bonds von Franfreih und 
England ohne Sicherheit, aber mit 
Vorrang bor allen anderen National- 
'fchulden beider Länder gegeben werben 


urts 


reimen 


sarben 


Sen ſarbige Taſchentücher 
Samſtag 


für Männer, ſehr 
ſpeziell, das 
Stück nur 


50e 


| Griparnije in Strumpfiwaaren 
| für Samstag. 
| Factory Neiectd oder ©c- 
| conds, baben nur Tleine 
| ebler, die daS Ausfchen 
| oder dieDauerhaftigleit in 
| ciner Zeile Ihädignen, fie 
| aber als verfelte ac 
| n D Anlauf 


Minderfirumpie. aus 
Saunmmvolle, getlicht und 
Saibmere. 
‚25e Bcavy woll. Kinder- 
rümpfe, 1x1 Rib, dopp. 


e Groß. 54 17c 


91%, 
19€ feine nahtl. aerippte 
Jaumm, Miffes-Strüms | 
Ipfe, m, ftarlen sinien, |19e Ertragröß. baum. 
| serfen u. Seben, Iwoll. Damenitrümpfe, Be | 
|6r.5%-0%,Rr.. 1ic ehtiarb.. fledenios, ge, || und mit 5 Prozent verzinft werden fol- 
19€ feine baumwolfene | jjumte Tops | 
Männerfoden, echtiard. | Kerfen u. Zch 
|. fledenios (hwarz,— | none u. schen, Te 


nahtlos, Größen 

19% bis 11 dic 25e ertra lange naht, 
50€ feine GaihmereDa- | Ihwarse baummollene 
menitrümpfe,reinelsol: | Damenfitrümpfe fein 
ı dopv. Zoblen, 


Größen 81, bid DR. | Ferien u. Beben, g« 
J 33c ıGr.8%-10, I 13c 


a 
bis 


| ‚ bopvelte 


le, clait, Garter Welt, 


Große Vorräte von Negenidirmen 
für Männer und Damen 
| Wert bis $1.50. 


| 


9580 


| Shne Frage bietet dicie 
| Partie die aröbten Werte, 
bie wir bieten im 
| Etande waren — Facons 
| für Männer und Damen, 
ton amerilanifcher Tat 
feta gemadt, an Etahl 
Geftell; viele 
drebbare Modelle 


ie zu 


nicht 


| in der Partie, mit einem 


boppelten Cet von Ctü 
gen, Mit berichiede- 
nen ArtenGriffen, ichlicht, 
oſchnitzt und Sterling⸗ 
Belhlag, in Lindenhola, 
Eongo und Enalilb Fir, 
yür Damen, 263öllia — 
Für Männer, 283öllig, Stück. .......... 


dete Brillen, $1.45, 


anachabt durch unferen 


Dr. KAEMPF, 


Mugen-Spezialijt und dolle Garantie, bollitändig 
inien das erite Jahr frei umgetanict. 


Bi-focal Stäfer, zum’ Schen in bee 
Ferne oder Nähe........ — — 4.95 


Finanz'elle®, 


“ ey E r1*. ee TR 

NORTH AVENUE STATE BANK 

NORTH AVE.&LARRABEE. STA gg 
CHICAGO 2: 


Gelder vor oder am 10. eines jeden 


Monats hinterlegt, ziehen Zinjen vom 
‚ersten bezjelben Monat2. 


Sicherheits-⸗Gewölbe 


Laudon Cabell Roſe, Prälident, 
Zohn T. Emerh, Bizevrälident, 
Charled &. Eid, Kaflirer. 
Eito ©. Roehling, Hilistaffirer. 
Glereuce E, Stimming, Hilfslaifirer, 


ERTL TER 


Offen Samstand Abend von 6 bis 9. 
Ein,tondife* 


Foreman Bros, 
Bankine. Co, 


5. W.Ecke Casaſle u. Walhinglon Str. 


Chef: Kontes erwünſcht. 


3% Zinſen >ezahlt auf 
Spare: nlagen 


Grundeigentumsdarlehen 


auf verbefiertes Chicago Grundeigentum 
su den niedrigiten Raten nelichen. 


Allgemeines Bantgejchäft 


Bari. S4 300,000 


o15fonmife® | 


Geldiendungen 


Belördern wir ſchnell und ſicher nach Deutſch 
land, Defterreid, Ungarn u. Rußland, unter 
Bollfter Garantie, billiner als_ irgendwo! 
NMirgents TLönnt Ihr beficr bedient erben. 
Kommt und überzeugt Euch! 


Schiffsfarten 


Erbſchaftsſachen, Vollmachten und 
Dokumente jeder Art 
werden billig und ſachverſtändig verfertigt 


J. V. ZINNER & CO. 

Gröhte dentihungariihe Ascntuz in Chicago, 
619 W. North Avenue. 
1400 W. 51. Sir, &ze Loomis 


Dtien 8 Morgens bis 8 Yibos, Sonntags 9—1, 


x 


N a 
— 


Wir erſparen Euch Geld an Reparaturen. 
Linſen duplizirt. 


Lotalbericht. 
Das dicke Eude. 
Margaret O'Brien und Edith Olſon der 
Grandiury überwieſen. 

Wie berichtet, wurde vor einigen 
Tagen Archie Haverback, Nr. 329 N. 
Oakley Ave. an Late Straße und 
Aſhland Ave. von einem Banditen und 
zwei Yrauenzimmern überfallen und 
um $27 beraubt. Die Polizei verhaf: 
tete gleich darauf in der Herberge von 
'drau Anna Moore, Nr. 1825 W. Ban 
Buren Straße, dad Räubertrio, das 
|bon Haverbad als die Räuber erfannt 
|wurde. Gie aaben der Polizei ibre 
|Namen als James, Margaret und! 
Edith D’Brien an und behaupteten, 
Geſchwiſter zu ſein, doch ſtellte es ſich len. 


Die Leiher würden allerdings 
ſpäter heraus, daß der Burſche 


ein nicht den vollen Nennwert der Anleihe 
entſprungener Zuchthäusler iſt und erhalten, da das Bankenſyndikat je 
James Morriſon heißt. Die Frauen- denfalls auf 
‚zimmer geitanden jhließlic, daß ihre| 51%, Prozent beſtehen wird. 

richtigen Namen Margaret V’Brien| Hpmwohl noch nicht von allen ameri: 
‚und Edith Olſon ſind. Sie wurden | fanifchen Bankier Meinungsäußerun- 
ıgeitern bem Richter vorgeführt, der bie nen porliegen, läßt fich jagen, daß die 
meibligen Banditen unter $20,000| Yanten in den Weizengebieten fic) all- 
Sürgfaft den Großgefehiworenen | mälig von der Notwendigteit der An 
überwies, während Morrijon nach bem jsipe überzeugen laifen. - Die Baum 
yucthauß surüdgefanbt wurde. Frau mollbezirte brauchen Geld auf Lager 
Moore, die Eigentümerin der Herber- 


u sfcheine, und die Fabrilanten, be— 
s hausſcheine, die d 
Ba um $1 und bie Soften ge |fonder3 bie von Schießbedarf, verlan- 


gen Gold. 
Der Befuh von X. PB. Morgan bei 
an Kohn D. Rodefeller am Mittwoch war 
Seine Spezialität fol die Plünderung |erft jo gedeutet worden, daß Rockefeller 
von Opferitöden fein. | aegen die Anleibe jei, das mirdb aber 

Der Deteftivefergeant Delany von |jegt als unzutreffend bezeichnet. 

der Wache an der Desplaines Straße 
bemerkte geitern Abend, daß ein Mann, | 
der jich jcheu umblidte, auß der Et. 
Patrid Kirche an der Desplaines und 
Adams Straße trat. Da dem Beam=| 
ten da Gebahren de Burfchen ver- 
däachtig porfam, nahm er ihn nad) der! 
2. mo in feinen Tafchen ein 
Gebetbuch, zwei Roſenkränze und ein — 
Paar I —— gefun-⸗ ſolch ungeheurem Umfang Sicherheit 
den wurden, über deren redlichen Er⸗ unbedingt notwendig iſt. Ohne Si— 
werb er ſich nicht ausweifen fonnte. | berheit könnten, der Meinung unter— 
Die Polizei glaubt, daß der Verhaf⸗ richteter Leute zufolge, nur 15 bis 25 
tete, der feinen Namen als Louis Prozent der geplanten Anleihe unter— 
Shapiro angab, ein lange gefuchter | gebracht werden, und eö wird vielleicht 


— — ee 


Angeblicher Kirchendieb. 


Geht langſam voran. 

Einer anderen New NYorker Mel— 
dung zufolge machen die Anleiheunter- 
bandlungen deshalb nur Tanafame 
Fortſchritte, weil die Alltirten durd)- 
aus keine Sicherheit anbieten wollen, 
wogegen die Bankiers allgemein der 
Anſicht ſind, daß bei einer Anleihe von 


Kirchendieb iſi, deſſen Spezialität ein Vergleich zuſtande kommen, die Ge-⸗ 


in den währung eines weniger hohen, aber 
wenigſtens zum Teil geſicherten Dar— 
| buy * —— wiſſen ſehr wohl, 
— Im Anltitruſtverfahren in Texas daß das Publitum nicht gerade begei— 
| gegen J Anal — ge ſtert von der Anleihe iſt, und verhalten 
wurde in Auftin ein Schreiben von ſich abwartend, um erſt einmal zu 
Adolphus Buſch verlefen, in dem er ſehen, mit was für einem Plan Mor- 
8100,000 Beiſteuer zum edlen Kampf, gan und die Alliirten ſchließlich her 
um Texas vor Blödfinn, Fanatismus, auskommen werden. 
Tyrannei und Unduldſamkeit zu ret⸗ 


ten, anbot. 
 —113—  —— eyyr . 
elet Die beöhauptitadt hat William Jennings 
ge] Bryan geitern bor ber Anleihe ge- 


66 warnt, weil fie der Neutralität ber 
re 8 n n t a g p o ſt Vereinigten Staaten ſchaden und das 


darin beſteht, die Opferſtöcke 
Kirchen auszuräumen. 


Bryan warnt. 
Nach einer Meldung aus der Bun— 


An dieſer Frage hängt angeblid) die 


den jein, die Bantfierd mit teilweiier 
Sicherheit. — Proteit von ®. I. Bryan 


einer Berzinjung mit! 


Land in Gefahr bringen mwürbe, in 
ben Krieg bineingezgogen zu iverben. 
Als Staatöfelretär hat Bryan bie Po- 
fitit der Regierung bHinfichtlich ber 
Darlefen an Sriegführende geleitet, 
aber feine Anjichten, die noch jegt un- 
beränbert find, jcheiben fich von denen 
ber Regierung, welche der geplanten 
Anleihe nichts in den Weg legen wird, 
Bryan fagt, daß eine Anleihe bei den 
leihenden reifen ftartes Antereife am 
Siege ber Leibher erzeuge und badurd) 


— — 

D. M. — Sie meinen wodhl die ‚Legal Aid 
Society”, 31 B. Lale Str. 

Ein alter Lefer — Borläufie ift dar- 
über nicdt3 VBeltimmtes belannt, die ganze Sache 
ift ja no in der Echiwebe. 

W. C. Sch. — Es wird in ben Abendfähulen 
Fe franzöfif, fyaniig und lateinifch 
gelehrt. ‚ 

E. 8 — Friedrih don Schiller murbe am 10, 
November 1759 geboren und ftarb am 9, Mai 
1805, Die biefige Gedenkfeier im Mai 1905 
galt feinem 100. Zobestag. 

HH. ®. — Die Zahl der beutfhfprechenden 
Berfonen in den Ber, Staaten betrügt nad dem 
legten Bırndessenfus 8,817,271, felbitveritändlich 
aibt ed aber aud no bunderkaufende von Pers 


Smiefpalt im Lande berborrufe. Kein |fonen deutiher Mbitammung, die nigs mehr 


Geldvorteil könne die heraufbeſchwo⸗ 


deutſch ſprechen. 
G. M. — Da Sie ſich vorſchriſtsmäßig gemel⸗ 


| rene Gefahr aufwiegen. Darlehen an | det haben, aber ja feine Gelegenheit batten, nad 


Kriegführende feien zwar vom inter: | e 
nationalen Gefeß nicht unterfagt, fie | daben getan, was in Sbren sträften ftand. 


verftießen aber gegen bie Gefehe einer 


Eindrud, daß die enalifhefranzöfifche| dem Gemeinmwohl dienlichen Politik. 
| Borggefandtfhaft auch mit weniger | 


Appell an Wilſon. 


Von Chicago iſt der folgende tele— 
graphiſche Proteſt gegen die geplante 
Anleihe an Präfident Wilfon abgegan- 
gen: 

„Im Namen von vierzigtauſend 
‚amerifaniichen Bürgern des Mittel- 
weſtens, Mitgliedern ber 
Truth Society, Geſchäftsleuten und 
Bankeinlegern verlangen wir, daß Sie 
Ihre Pflicht tun und die Plünderung 
des Geldſchrants des Volles ſeitens 
der jetzt in New York verſammelten 
rotröcligen Einbrecher verhindern. 

Judas verlaufte feinen Meifter, 
Arnold ſein Vaterland. Wenn ein 
Dritter, ein Erwählter, in ihre Fuß— 
tapfen treten ſollte, ſo wird das ent— 
rüſtete amerikaniſche Volk ihm Beſcheid 
zu geben wiſſen. Die rückgratloſe eng— 
landfreundliche Politit bat bei ehr: 
‚lichen Amerifanern Berdruß und Ent» 
rüſtung hervorgerufen. Ho bie 
| Sterne und Streifen! Nieder mit ben 
jneuen SJudafjen und Arnolden! 


Deutfhland 
natürlid au 


u gelangen, fo Tann man Ihnen 
feinen Vorwurf maden, Eie 


A. Sch. — Bas follte Kaifer Wilhelm _dabon 
abbalten, in Fsriedenszeiten den Ber. Staaten 
einen Befuh ahauftatten, fall ihm don Wafb- 
ington bedeutet wird, daf; ein folder willlom⸗ 
mor feid Er madt ja öfters Reifen ins Aus 
land. 

®. $. — Derartige nefhäftlige Auslunft wird 
im Brieflaften nicht erteilt, 

2. $. — Die Frau muß fi auf alle Fälle 
fheiden Iaffen, b ibr aber die Echeidung bes 


| williat wird, fommt darauf an, ob fie einen nad 
\den Geleken des Staates Jllinois ftihhaltigen 


| Grund borbringen lann. 


N. I. ©. — Tiefe BWanbelbilder find mwirllich 
an Drt und Etelle aufgenommen worden, 


& 4. %. — Bir wilfen nidt, weilde Pors 


American | fsriften jene Gefellihaft darüber erlaffen bat, | 


Zie mülien fi Ddirelt bei ihre darüber erluns 
digen, 

Franl. — Melden Sie fi beim Euperin- 
tendenten im Berwaltunadgebäude in der Wil» 
fon _ Uve.-Halteitelle. — Unter diefen Umitänden 
müßten Sie im Gericht einen „Writ of Replevin” 
emirlen. 


Treuer Ubonnent—Benn Jhr Freund 
das Mädchen am Dampfer abbolt und fi der 
Einwanderungsbebörde gegenüber berbürgt, fo | 
wird Ihre Braut feinerlei Schtwierigleiten haben, 


B. N. — Sie erbalten in jeder Buchbandlung 
für wenige Cents eine folde Gewidtstabelle. — | 
ir Tönen Ihnen die engliiden Namen diefer | 
demilatiihen Perbindungen nit angeben, wer: 
ven e ſich an einen Fachmann. — Gerbſäure 
beit anf engliſch Tannic Acid“. | 

€. A. 8. — PBronzene Geihütrobre werden 
gegolien, ftäblerne gegolien und geidimiedet, und | 
war werben die Robre entweder voll gegofien 
oder über einem die Scele bildenden Kern, Das | 
Ansbobren und Abdrehen der Rohre aefchieht | 
mittels Bobhrmaihinen und Drebbänlen, das | 
Ausihneiden der Züge auf einer Biehbank mit 
ZTeilſcheibe. 

H. L. — Bielleicht lauft Ihnen die Brunswick 
Balte Collender Co. 620 S. Wabaſh Ave, das 
Elfenbein ab, | 


Mor der fallen Pumpoe. 


SfriegE'sr e/wers, 
desmmık"1ch "gps 
4 Zum VETPAWEI IL: 


Dekosmng,}) 


Copmirht mic Cormm \mrmil Obepomsiien. 


Schn Francis Kelly, Vorjteher der 
Zentralzone der American 
Society.“ 

—  ——— 


Auf friſcher Tatk— 


Elektriker von Gausmeiſter verfolgt, der 
| ihn anneblih darauf ertappte, 

| Gef 

im Garibaldi -» Apartmentgebäude, 
Walton Place und Ruh Str., be 


ſchäftigte Hausmeiſter Harry Lepo 


ALL 


rati im 2. Stodiwerf den Eleftrifer | "« 
Sarrn Kelln, als diefer angeblich in | fen, da 


einbredhen wollte, 
telly erariff beim Ericheinen des 
Sausmeiiter® die Flucht, worauf 
2eporati drei Schüffee auf ihn ab- 
feuerte, die zwar nidht trafen, aber 
‚in der Nadhbarihaft große Aufre- 
| gung bervorriefen. Kelly Tief, von 
dem Sausmeiiter verfolgt, an Ruib 
Str. bis zur Cedar Str., wo er bon 
einem PRoliziiten erariffen ımd nad 
der Dit Chicago Ave.-Bezirfswacde 
acbradıt wurde. Dort beitritt er, ei- 
nen Einbruch verjucht zu haben, und 
erflärte, er babe fi nur um Arbeit 
umgefeben. Er wurde jedoh in Haft 
behalten, ebenfo der fchießbereite 
‚Sausmeilter. Bald darauf meldete 
eine Nr, 42 Walton Place wohnende 


cine Wohnung 


Truth | fon 


| 


| 


. A 
tern Nachmittag entdedte der | einen Yntalı 


Frau, dak ihr durdh einen Scleid): | 


aus der 
worden feien, 


dieb fünf wertvolle Ringe 
Mohnung geitohlen 


Diebitahl begangen zu haben. 


— Der Speifewirt Hugo Wehmener, 
Buffalo, jprang von Profpect Point 
\in den Niagara und murbe 
| Tut geſchwemmi. 


CASTORIA 


für Säuglinge und Kinder. 
Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt 


a TE 
 Vatersohrift von h L 


i 


| 
| 


und Stelln itebt im Berdadht, diefen | 


I 
i 


| 


u 


u hun dh pr. 


lönnen in jeder Apothele fog. | 
faufen, die fih gut bewähren | 
Ein Nadilalmittel ijt uns allerdings nicht | 
befamut, 
IR. — Venn Cie Ihre Miete monatlih im | 
Roraus bezablen, fo mülfen Sie aud, falls | 
feine gegenteilige Abmachung beſteht, 30 Zage | 
borber fündiaen, | 
<, Allerdings find Cie nah der ftäbdti- | 
Drdinanz gebalten, foldhe Bebälter anazır: ! 
ſchaffen. 

b. — Sie brauchen deswegen nicht gleich 
von furor tentomicus zu belommen, 
denn jenes Fremdwort, das anf dbeutih in Ben 

| 


9. mM. — Cie 


Koab Vaſſe 


5 
ſchen 


ſer Berbindung „mißbilligen“ bedeutet, iſt eben 
bei ſolchen diplomatiſchen BVerhandlungen die 
allgemein gebräuchliche amtliche Bezeichnung. 

Lonis N Bir raten Ihnen, den Teil 
berihaftsiontraft duch einen Amvalt in der 
eſeblich vorgeſchriebenen Form aufleben zu lai 

e fih fonit bei einem eitwanigen Prozch 
leiht als wertlos ermweiien Tünnte, 

Emil 2. — Eeifen Eie den Hund achörig 
ab und freuen Cie ibm dann eine reichliche 
Dofis von „Blad Flag“ ins Fell, das Zie in 
jeder Apotbele Saufen fönnen Der Hund muh 
ib aber danır Bewegung im Freien maden, 
deun das Anfeltenpulver tötel die Flöhe nicht, 
fondern betäubt fie nur. 

IR €. — Senn Cie und foweit ins Ver 
trauen sieben wollen, daß Sie uns Ihre Adreſſe 
angeben, werden wir Abnen bermutlih auch 
fanen tönnen, wo fih die nädite Boitfpartaiie 
befindet. 

Alte Leferin. — Die Tanadiihe Regie 
rıma erfenmt während der Dauer ded Kriench 


| die an naturalifirte Deutfche, Deiterrei-Ungarn | 
nnd Zürfen ausgeitellten Bürgerbriefe nit an, 


wir raten Ihnen alfo, die Reife nicht zu unter- 
nchmen, 

Kümmel. — Die fog. Wagenfhuppenmörder | 
Van Dine, Marks und Niedermeyer wurden am | 
22. Avrit 1904 bingeriätet. 

N. 9. — Uns iff nicht ‚befannt, wo in Widcon- 
fin die Winter Cumber Go. ihr Gefhäft bat. | 

10. — Laifen Sie das Geld ruhig auf der 
Dant, vorläufig wenigfiens beitebt Leine derar- 
tige Gefabr, wenn die probritifhen Zeitungen 
ſie auch noch fo innig beraufbelhmwören, | 

Alter Lefer. — Eine folde Haubt- und | 
Brastitrahe gibt c$ bier nicht, eö fei denn, man | 
betradiet die Bonlevards als folde, welde die 
verfhicdenen Paris verbinden, | 

m. Ch, — Eolde Eimer und Käften Tön- | 
nen Sie in jeder Gifenwaarenhandlung (Hard« | 
ware Store) faufen. 

TrenuerAbonnent — Dies würbe einen 
Kontraltbrud darftellen, und die darin ausbe- 
dungene Eumme fönnte nit ald fälliger Ar- 
beitslohn eingellagt werden, fondern die Partei, 
die den Nontralt ausführte, müßte wegen ton» 


in Die | traltbrus auf Zahlung der fHuldigen Summe 


lagen. 

3.2. ®. — Venn Cie ohne Einwilligung bes 
Hanabefigers dor Ablauf Ihres Mietslontraltes 
aussieben. fo Tann der Befiger Cie für den Aus 
fall an Miete baftbar balten, der ibm während 
der Zeit erwädhlt, in welder der Laden leerftebt. | 

Stetiger Lefer. — Bir lönnen hnen | 
den Grund dafür auch nit angeben, glauben | 
aber aud, dab die Poitiendungen nicht abgelic- 
fert werden, weil der Beltimmungsort im Ope: | 
tationdgebiet licgt. | 

NeuerLXefer, — Ienes Unternehmen lic- 
fert jedenfall feinen Gent an die Hilfägefells | 
fhaft ab, weitere Auslunft Tönnen wir Ihnen 
nicht erteilen, ö . | 

Nehtsanwalt Fred Plotke, Ar, 127 R. Dear- | 
bern @tr.. Almmer ituitn @ebäuhe. 


\faßt die Abberufung Dr. Dumbas als 


A SCHNEID HAME und 
ÄAGELD HAMR A! 


|iwird mit dem Abfangen der drahtlofen 


nahftehende Auskunft auf ihm übermittelte 
nfranen: 

u. 8, — Ihre France, ob Eie benfionabered- 
tigt find, faın nit beantwortet werden, da Sie 
nicht genügend Ilar maden, worauf Ihre Ben: | 
fionsanfpvrüdhe fih gründen. — Wenn Jemand 
Jorem Wanne Geld fhuldet, fo Lönnen Sie die 
Schuid durh das Nachlaßgeriht eintreiben. Lafs 
fen Sie fi dort zue Nadlabverwalterin cer- 
nennen. 

2. Bd. — Wenn Cie zu einem Unterftügungs- 
oder religiöfen Berein gehören, fo müffen Cie | 
die Beiträge zahlen, bie in den Gefegen des Ber- 
eins beftimmt find. Mit anderen Worten, Cie 
find an die Verfaffung und die Nebengefee des | 
Vereins gebunden, folange der Berein im Ein- 
Hang mit den Staatögefegen organifirt ift. 

%: 8. — Eie Lönnen im Ctadtgeriht Tagen | 
oder fih an die Legal Aid Eociety, Ede, Dear: | 
born und Lale Str., wenden. Biefe erteilt un- 
entgeltlih Rat und Hilfe. | 
—-- 


Kleine Kriegsnachrichten 


Aufſchwung des deutſchen Geſchäfts. 
Berlin, 17. Sept. Im Juli war 
ber Frachtberkehr auf deutſchen Bah⸗ 
nen um 2,8 v. H. größer als im 
Juli 1914 und dabei entfielen nur 
7.39 v. H. auf Kriegszwecke. | 
Dr. Dumba. | 
Wien, 17. Sept. Die 


Finanzielles 


Schlägt 


Euch Ener Gewifien zumel- 
len, wenn Ihr End) die Zeit 
nehmt, darüber nachzuben- 
fen, was hr in den ber» 
floffenen Sahren mit Eurem 
Geld nemadıt habt? 


| Die weiien Leute — Dieje- 
| nigen, weldhe am Ende im 
| Leben erfolgreich jind—zal- 
len einen beitimmten Teil 
ihres Einfommens auf ihr 
Sparkonto ein, 


Gelb erzeunt Geld, und $o 
wachlen die Sparfontos bald 
au einer aroßen Summe an. 


Hört auf Euer Gewifien, 
Beninnt heute zu jparen. 
Ein Dollar genügt, einen 
Anfang zu niadıen, 


Regierung 


Botichafter in Wafhingaton als per=| 

fönliche Angelegenheit auf, die ohne; 

Einfluß auf die Beziehungen zmwiichen 

den beiden Ländern bleiben werben. 
Echt ruſſiſch. 

New VYork, 17. Sept. Auf dem ruſ— 
ſiſchen Dampfer Kursk traf heute Dr. 
H. C. Leineweber nebſt Gattin und 
Kind in New York ein. Wie er er— 
zählte, hielt er fich feit über einem 
Sahre bei Angehörigen nahe Grodno 
auf, und er und fein Schwager bega= | 
ben fih im November I. %. nad 
Dünaburg, um Proviant einzukaufen. | 
Wie verlangt, ließen fie ihre Bälle auf | 
dem Polizeibüro, mo ihnen deren Zu= 
rüdjtellung für penfelben Abend ver- 
jprochen worden war. Statt defjen er- 
Ichienen aber der Polizeichef und zehn 
Polizilten bei ihnen im Hotel, fonfis- 


Kapital, Ueberihuß und 
unverteilte Brofite, 


$15,700,000.00 
hoisTrust& 
"SavinssBank 


LA SALLE und 
JACKSON STS, 


Drganifirt 1873. 


Deutldye 
0 Kriegsanleihe 


Ale Deutichen jollten e3 fich zur 
Pflicht machen, ihre Bank⸗Guthaben 
in diefee fiheren dritten 5% 
Deutihen Kriegsanleihe anzulegen, 
nicht allein um die deutiche Sache zu 
fördern, fondern auch um im Anters 
ejle Amerifas die bier geplante uns 
fihere Milliarden-Anleihe der 
Alliirten verhindern zu helfen. 


Man verlange ausführlihen Proipekt n 


—  Geldfendungen 
nad) Deuniichiand ud P 
Deiterreich:lingarn 


portofrei in® Haus durch unjere ei- 
genen Bankverbindungen in Europa, | 


zu niedrigiten Staten 
unter voller Garantie, 


A Sprechen Sie vor oder jchreiben Sie, 
deutich oder engliſch. 


| 
| Wollenberger & Co. 
| 


Deutſches Bankgeſchäft 
105 LaSalie Str, Ecke Monroe, 
Borland Gebäude, dritter Stock. 
Ehicano. 


Ip17ivmomi* 


EEE 
Commercial 

State ns sin Bank 
Joſeph Stein, PBrülident; 


Hency WM. Huttmann, Vizepräf.; 
Hans Mitteihenjer, Kaflirer. 


1935 Milwaukee Äve- 


nahe Weitern Avenue 


Scheck-Konti und ftenerfreie par: 
fafien Konti zu 3 Prozent und 4 
Prozent von $1 an. 


Bierzin Wochen » Sparfaiienverein 
nach deutſchem Muſter. 


Geldſendungen nach OeſterreichUngarn 
und Deutſchland — Krouen, 100, heute 
315.75; Neihsmarf, 100, Heute gegen 
521.30. — Ceit dem siriege über 30,000 
Varteien 


SBetchruet ——— 
Mark Susr dız DRITTE 
MRIEGSANLEIHE- 


Ganzes 
Gebäude 


bon uns prompt dburh Die 
Dentihe Bank in Berlin umd durch die 
8. 8. BPoitipartaficn-Aemter in Wien 
und Budapeit bis auf den lehten Heller, 
unter unjerer Garantie al3 Stantsbant 
portofrei in3 Haus ausbezahlt. 


Die Bank de8 Dentihtums von 
Ghicano. 


jirten alle Briefe und fonitigen Pa⸗ 
piere der Beiden, und ſperrten ſie mit 
5 Mördern in eine Zelle ein. Erſt nach 
48 Stunden bewirkte die Grodnoer 
Behörde ihre Freilafjung. | 
Das Kapitel Lüge. | 

Berlin, 17. Sept. Daß die beutfche | 
Regierung einen amtlichen ruffifchen | 
Siegesberiht vor defjen Veröffentli- 
hung in London richtig ftellen fonnte, 


Deutſch-Oeſterreichiſch-Ungariſche 
Abteilung, L. Kaufmann. 


Vollkommene Sicherheit. Entgegen— 
kommende Bedienung. — 
Dieſe Bank ſteht unter der Kontrolle 
der Staatsbankbehörde. 
Lügendepeſche erklärt. 
Duluth, Minn., 17. Sept. Als al 
bern wird in hieſigen Schiffahrlskrei— 


Anme deſtelle jür Oeſt.Ungar. und 
Deutſche Kriegsanleihen. 
Verkauf ven 516 pro3.—Gipro3. Erſte 
Hwothek Chicago Real Eſtate 
Gold Bonds. 


E 


ſen die Nachricht bezeichnet, der Fracht 

dampfer Onoko jei bon 

Spionen verjenft worden. 9 milcmo® 
New Nort, 17. Sept. Die britifche 

Botfchaft Hat fi im Staatsdepart- 

ment beichiwert, tab Kapitan Nemen- 

ham WU. Gray, weldyer feit acht Mona- 


Klricgsanlcihe 


Naby Club wohne, kein britiſcher ‚Wiener Bankverein‘“ 


Offizier, jondern ein deutjcher Spien ; 220 
Geldſendungen 


ſei. Kapt. Gray erklärt das für eine 
unter meiner Garantie. Portofrei ind Haus, 


Lüge, er fei ein Ingenieur. 
London, 16. Sept. „Motorfhip and 
Motorboat,” ein Yachblatt, behauptet, 
ung a u hr ud Zum biligiten Tagesturs. 
nur jieben Zauchbonte jet usbru > 
des Krieges verloren, Deutfctand EINHASTAHen, Vollmacnlen 
2 * noch ee See | Sonntags offen von 9 bis 12 Uhr. 
oote, davon zwei im Mittelmeere. | 

Wafhington, 17. Sept. Als einfach K. W. KEMPF 
gefälfcht bezeichnet Graf von Bern- 120 N, LaSalle Strasse. 


deutichen 





ftorff die angeblich bei dem Kriegsbe— 1fep* 
richterftatter Arhibald gefundenen 
Briefe mit der Unterjchrift des Bot-| h | ih 
för Neid zu verleihen. 
— 
VVVWir machen eine Spezialität aus 
D 2* 
Krankheiten Bau⸗Darlehen 
der Diänner, Srauenleiden, Magen-, Nies 
Slerbenieiven, Aheumatisuus, 3. Wir haben einen ſpeziellen Junds zum 
gen, Geihwüre u. Anitedungen werden 2 | Ausleihen zu 5% Zinſen, wo die Sicher⸗ 
eründlih und ehrenhaft behandelt. be . aro%, ivie die Anleihe ift 
| beit dreimal jo groß, wie die Anleihe ijt. 
Dr, Schwarz, deutiher Arzt, 3 7 
39 W. Adams Etr., Zimmer 60, | HOME BANK and IRUST (0 
Dexter Blog, gegenüber der Fait, 
Sprechſtunden: 9 Uhr Morgs. 613 5 Uhr 
Abends, Eonntegs 10 bis 12 Mittags. Milwanfee nnd —— 
* Oifen Dienstaa und Samstaa et 


ET 





Wollen Sie Ihr Telephon 
verlegt haben? 


Zalls Sie Ihre 


Wohnung oder Ihr Gefhäft diefen 


Herbft zu verlegen gedenken, fhieben Sie es nit auf 
die Derlegung Ihres Telephons zu beftellen. 


Dreißig 
ift nötig für die 


Tage Benachrichtigung 


Yerlegungen, die zwilhen dem 15. Sep- 


tember und 15. Oktober aemadjt werden follen, 


Hufen 


Sie auf Official 100 


(Koitenfrei) 


Gelephoniren Sie Ihre AUmzugs-Order heute, 


' 


Chicago Telephone Company 


Kleine Kriegsnachrichten | 


Des Kronprinzen Sien in den Arnonnen. 

Berlin, 17. Sept. Der jüngjte glän- 
zende Vorfioh des Heeres des deut 
ihen Kronprinzen in den Wrgonnen 
bat bier große Freude ausgelöit; nad) 
breiftündiger furchtbarer Artilleriear- 
beit jtürmten die Truppen des Gene- 
tal3 von Mudra, Württemberger, 
Zothringer und Preußen, die franzö- 
fifhen Stellungen und waren in einer‘ 
Stunde jhon über das geitedte Ziel 
hinaus, Die gefangenen Franzofen 
fchlotterten vor Angft und Schreden. 
Dampfer „Sant Anna“ in Sicherheit. 

Zonbon, 17. Sept. Der zur yabre- 
linie gehörende Dampfer „Sant’ 
Anna“, der auf hoher See in Brand 
geraten war, traf, laut einer beim 
Lloyd eingetroffenen Depelche geitern 
in St. Michaeld, auf Den XAzoren- 
infeln, ein. Das Feuer im Laderaum 
wurde gelöfcht, doch war der Schaben 
immerhin aroß genua, um die Trans: 
ferirung von 605 Baffagieren auf den 
italieniichen, nad) Neapel abfahrenden 
Dampfer „Ancona“ notwendig zu 
machen. 


Eantos-Tumont läht von id; hören. 
New Bor, 17. Sept. Alberto 
Santod-Dumont, der befannte Quft- 
Ichiffer, hat die Einladung des Xero- 
Hubs von Amerika angenommen, als 
Leiter eined allamerifanifchen Komites 
zu, fungiren, das die Luftichiffahrt in 
Süd: und Mittelamerita voltstüm 
liher maden fol. In feinem Schrei- 
ben verfpriht Dumont, bier im Dfto- 
ber einzutreffen. E3 wird u. W. auch 
beraten werben, tie den Schivierig- 
feiten begegnet werden kann, die der 
Luftiehiffahrt in den fraglichen Staa- 
ten durch die vielen Gebirge ermachjen. 
nl 


Vom Baſebalifelde. 


Zahl der Opfer 


Boiſchaft 


Bell Telephone Building 


Commercial Department 
Official 100. 


Der mörderiidhe Grenztrieg. 

Neun Ameritaner und fait hundert Mexi- 
fnner nefallen, Anfrage von England 
und Frankreich. | 

(Geliefert don der „Affoziirtien Breife“.) 

Wafhington, D. K., 17. September. 
Mieder ift ein Bundesjoldat einer me- 
ritanifchen Kugel erlegen. Der Trom: | 
peter Harold Fyorney vom 12. Kaval: | 
lerieregiment erlag geitern feiner Ber- 
mundung,die er am Montag erbielt,als 
30 merilaniihe Banbiten die Turner) bequemen, gut pallenden Kleinen 
Ihe Rand bei San Benito angriffen.| Hut, für den man das Haar nicht be 
Dies ift das fünfte Mitglied der Buns |jonders zu frifiren braucht. Solchen 
desarmee, das feit zwei Monaten bei 
der Verteidigung amerilanifchen@igen- 
tums gegen Banditen lTäng3 der meri- 
fanifchen Grenze feinen Tod fand. Die 
unter den Bürgern 
beträgt vier, und die der getöteten Me- 
rifaner annähernd hundert. Der ges | 
ftriae Tag, der Unabbängigfeitstag 
Meritos, verlief entgegen allen Ermar:' 
tungen jehr ruhig. Sn den nahe der) 
Grenze liegenden Orten beichräntten | 
fih Benölterung und Befapung auf 
Umzüge, öffentliche Konzerte und Kar: 
nebsi, Es verlautete, daß nahe San 
Benity vier Meritaner erfchoffen wor: 
den jeien, doch ließ fich Diele Nachricht! 
nicht beftätigen. | 

MWafhington, 17. September. Durd) | 

einen Beitrag von $25,000 von der | 
Rodefeller Inftitution ift das Ameri- 
fanifche Rote Kreuz in den Stand ge- 
jegt worden, meitere aroße Mengen! 
Lebensmittel nah der Hauptftabt! Hut benötiot jeder, um bed Morgens 
Merilos zu jenden, wo Zaufende bes | feine Einfänfe zu madhen, wozu man 
bufs ihrer Ernährung völlig auf die|jich nicht bejonders 
öffentliche Wohltätigkeit angewieſen aber doch ordentlih angezogen jein 
find, will, 

Wafbington, 17. September, Der) Der abgebildete Turban it hierzu 
franzöfifche Botichafter Zufferand und | befonders geeignet. Aus duntlem, bis 
ſpäter der Rechtsberater der englifchen berfarbenem Sammel paßt er gleid 
Colville Barclay fpra=| gut zu einem blauen, braunen oder 
hen geftern beim Staatsfetretär Lan: | Ihtwarzen Kleid. Der Sammet ift um 


Von Hofephine Martin, 


Neneite Mode. 


Fin Hnt für den tänlihen Gebrand. 


Sede Frau weih, wie angenehm c8 
ift, einen Hut zu befigen, ben man bei 


jeder Gelegenheit tragen kann; einen! 


| 


1 


Aue Arlegblage. 


„Langfam, aber fer" — ift die neue „Bene 
talidee" für „Rüdfmwärtslongentrirung“ ber 
zuffiihen Seere unter „Bäterdens Überlei- 
tung. — Neue „Dffenline-Beivegung” der Aulr 
fern ermangelt der Etohfralt. — Pinsl bon 
Madenien erobert, — Wilna und Dünaburg 
„nezt“. — Dann „Auf nad Riga!” mit ver 
einten Aräften! — Huf dem anderen Ariegs- 
Igaupläpen wenig Beränderungen, — Eine 
welleicht unbeabſichtigie Erinnerung am 
„Baterioo!” 

Eigentlich darf man fi gar nicht 
wundern, - wenn in ben legten Xagen 
bie „Rüdwärtöfongentrirung“ ber 
Ruffen einen etwas Iangfameren Ber: 
lauf genommen hat und biefe Art 
bon „Strategie* fogar gelegentlich hie 
und da bon einem wenn auch nur zeit- 
mweiligen Erfolg auf der Dffenfive hin 
begleitet oder unterbrochen war. Denn 
eö mußte, wenn irgend möglich, ber 
Nimbus de3 FZarentums, wie ed in 
dem förperlich unfcheinbaren und mwil- 
lensſchwachen jetzigen ruſſifchen Kai— 
ſer verlörpert iſt, noch einiger⸗— 
maßen aufrechterhalten, doch auch 
wenigſtens ein Schimmer von 
„Erfolg“ unter dem neuen Oberkom⸗ 
mandeur aller ruſſiſchen Armeen den 
„getreuen“ eigenen Untertanen bes | 
Zaren gezeigt oder — wenn nicht an⸗ 
ders möglih — borgegaufelt — 
Und alſo geſchah's denn auch, aber 
mit der jo reflamemäßig in alle Welt 
binauspofaunten ruffifhen „DOffen- 
five-Beiwegung“ fam’3 eben mieber | 
einmal wie jo oft, erfiens anders und 
zweitens ald man dachte. Während 
in ben legten Tagen die Kämpfe füb- 
öftlih von Riga immer heftiger wur: 
ben, ohne daß e3 bislang zur Entfchei- 
dung fam, find doch dort und von ans 
dern Punkten gute Erfolge zu ver-, 
zeichnen. Die Armee Hinben- 
burgd Hat bei Soloki, fübdweſi— 
li) von Dünaburg, die ruffifche Ka=| 
ballerie gejchlagen und in die Fylucht| 
gejagt und bat zahlreichen, mit une| 
leugbarer Energie und großer Tapfer⸗ 
feit feiten® der Auffen verfuchten An= | 
griffe auf die beutfchen Stellungen bei | 


Dliva wader fiand gehalten. | 


Und daß die beutfcdhen Truppen | 
öftlih von Dliva und Grobno ihre)! 
Stellungen weiter vorgefchoben und! 
füdlih vom Niemen, wenn auch nur! 
an bereinzelt gebliebenen PBuntten, | 
am Sczarasfflug angelommen find| 
(und dabei etwa 900 Gefangene ae=| 
macht haben), während die Armee de3 | 
Prinzen Leopold von Bayern die! 
Rufien über den genannten fleinen | 
Fluß zurüdgeworfen Hat, beiveiit, 
jedenjallö das Eine, nämlich daß bie! 
beutihen Truppen in jener Gegend, | 
trogdem jie oft bis über die Siniee 
im Waffer der von den vielen Flüffen 
und ben jet dort berrjchenden fchiwe- | 
ven Megengüffen überfchwenmten 
Nieberungen zu ftehen oder zu mar-| 
fhhieren gezwungen find, nicht? von! 
ihrer Angriff3- und Kampfluft einge- 
büßt haben oder gar „bemoralifiert“ | 
oder entmutigt find, wie und die Geg-| 
ner glauben machen tollen, 

Während fo auf dem norböftlichen | 
Kriegsfhauplafe Alles unverändert 
gut fehlt, hat Feldmarfhall von 
Madenjen wieder einmal einen großen 
Schritt vorwärts getan: bie wichtige 
Stabt Pinzt, öftlih von Breft-Li- 
tomäöf, an der gleichen Bahnlinie be- 
legen, wurde von feinen tapferen! 
Truppen genommen und bdadurd ift| 
ber Weg nah dem Eijenbahntnoten- 
puntt Zunineg, am Bripet- Fluß, von 
wo aus die Eifenbahnlinie in nörbli=| 
her Richtung nad Wilna führt, fo gut 
wie frei geworben. Infolgebeffen tan | 
bie Deutjche Heeresleitung nunmehr 
bon zwei Richtungen ber, von —— 
Litowst über den Eiſenbahnknoten— 
puntt Baranowitſch und über Luni— 
netz, Truppen in beliebiger Zahl und 
mit größter Schnelligkeit nach Wilna 
und Dünaburg werfen, wenn ſich dies 
nötig erweiſen ſollte. 





herauspuben. Aber lehteres wird laum der Fall 


ein— denn man findet ſchon in 
einzelnen engliſchen Blättern den noch 
etwas ſchamhaft gehaltenen Hinweis 
auf die eventuelle Notwendigkeit, daf; | 
die „lieben Ruffen“ au Wilna und) 
Dünaburg in Bälde „Freimillig“ (?)| 
zu räumen aus jtrategifchen Gründen 
fich veranlaßt finden würben, da biefe| 


ottsgui 


Entrances.State Van Buren & Jackson BIN 


14 


mil 


ke 5 
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on Floor Entrance From'L'‚Trains 


Doppelte LA Stamps Samjtag den ganzen Tag 
Mädchen: und Kinder-Tag in unlerer Pußmanren-sAbleifung 


Hüte in jeder Zacon, Material und Farbe, die in diefer Saifon in Mode find, werden morgen in 
Partien zu jpeziellen Breijen ausgejtellt — für die Schule, für Spielen, oder für „beite“, 


Keine Dualität Velveteen Tams, 50c und 7örc. 

Schwarze Sammet Tams, Ye — Dieſe hübſchen 
weichen Tams für Mädchen ſind praktiſch für den 
Schul- ſowie für Dreßgebrauch. 


Gruihers, 50c und 68 — 


ſchott. Wollenplaids u. Plüfch, pafi. f. Schulgebraud). 


Marfet und 


Grocery 
Friſch weichladhtetes Geflügel 


Cvring Chidend, 2 bi 3 Pfund im 
Qurbihnitt, Pfund 21c. 

Junge Henmen, 4 bi8 5 Pfund im 
Durdihhnitt, Pfund 18%c. 

Spring Duds, 4 bis 6 Pfund im 
Durdiänitt, Biund 22c, 
Maisgefüttertes Native Becf 

Prime Rib NRoait, Bid, 22c und 18c. 

Fancy Roll. Roaft, 20c und 18c. 
Barter Rot NRoait, 16c und 14c, 

Seine Steals, Vorterhouſe 
Sirloin, Pfund 28c. 

Rindzunge, frifh oder gefalzen, das 
Plund, 1614c. 

Lamm, Hammel-, Scweine- 
und Kalbfleiich 

1915 Spring Lamb, Hinterviertel, 
Piund 1T%4c. 

1915 Epring Lamb, 
BPfund 128. 

Junges Mutton, ſhort Leg, Pid. 

Siac. B 

Stieine, frifhe Schinlen, zum Bra» 
ten, Biund 16c. 

Fanch Beal, Leg, Loin oder Chop3, 
per fund 22c. 

Fancy Beal, Schulter 
Bund 16c, 


Delikateſſen 
Gelochter lalter Schinlen, Supreme 
Marte, geſchnitten, Pfund 28c, 
Gebratene Spring Cbidend, mit de 
lifater Dreffing, Stud buc, 


Groceries 

50€ für 2 Pfund extra EreameryButs 
ter, mit Grocerp-beitellung von %1 
oder mehr, Hutter, Yuder, Eier ımd 
friihes Wemüte micht eingeiglojfen. 

® & M. oder Banquet Darle Hums 
mer, 25c Büdhle. 

Sabory oder Banquet Lachs, 256 
Buchſe. 

Importirte Eardinen, in Dlivenöl, 
20 Büchle. 

R, & R, Inodhenlojeschiden, Bü. Idc. 

Sniders Gatfjup, Ylaibe 10x. 

Eredco Marle importirte franz. Erb» 
fen, Büchfe 23c. 

Zancıy Home Grown Eüßlorn, per 
Dupend 20c, 

Jerſey Sußlartoffeln, 5 Pfd. für 17c. 

Fanch Kochäpfel, 10 Pfund für 236. 

Fanch, große Stochlartoffel, 15 Pfund 
für 17c. 

staliforniihe Zitronen, dünne. Schale, 
Dupend 17c. 

Strift frifde Eier, Dubend 24c. 

Sancy biefiger Schweiscrläfe, Pb. 
24c, 7. Sloor. 


Tafelgetränfe 


oder 


Borderbiertel, 


oder Bruft, 


7. Sloor. 


Old Underoof, Green Brier oder Elo- 
der Hill, dolle Darts, Ylafhe Yöc. 

Franz, oder italienifher Yermoutb, 
Flaſche 60c. 

Feiner 1 Quart Monogram Vourbon 
oder Eaſiern Club Rye ayıd 1 Quart 
Galifornia Port oder Sherry, 2 volle 
Quarts, reg. $1.50 Wert, 8Uc. 

Obft Kordials, Aprifoien,Aepfel oder 
Kirihen, Flafde, Gr.  —., —_ 

Budmweiler oder Higb Life Vier, Duß. 
für $1.05, 266 Rabatt für leere Sla— 
ſchen. 7. Floor. 


Gejchneiderte und fancy Hüte, Ic bis 82.95 — 
Für Schul- und Dreigebraud, alle Farben. 

Handgemachte Sammet Dreßhüte, 53.95 bis 
87.50chön garnirt mit all den neuen belieb⸗ 
ten Garnituren, ſchwarz und farbig, Kopien hoch— 
feiner Modelle. 


Corduroy Sammet, 


Vierter Floor. 


Männer, welche dieſe „ſpeziellen“ 
53 Schuhe eine Sailon fragen, ber: 
langen in der nädhiten Darnad) 


Und das ift getwwih eine gute Empfehlung. E3 gereicht uns zum Ber 
gnügen, Schuhe wie diefe vorzuzeigen. 


Zu haben in Dull Ealf, Patent Colt, Vici Kid und 
rnffifchen Iohfarbigem Leder, Eure Auswahl, Paar 


Männer-Schuhe zu | Knaben: und Mädchens 
$1.95 Schuhe, $2.00 
Aubergewöhnlide Werte in Dull Schulſchuhe für Knaben u. Mäd— 
Calf und Patentleder Knöpf- und ar Eidg} 
Schnürjchuhen für Männer, morgen | Gen, * ah offerizt, find gang 
zum Berfauf zu $1.95 per Paar. außergewöhnliche Werte zu $2.00. 
Hauptfloor, Anabden, Haupifloor; Mädchen, 3, Floor, 
Herbit-Schuhe für Damen, $3.00 


Beliebte Cloth Top-, Schnür- u. Anöpf-zacons ftehen in diefer Saifon 
jehr in Nachfrage. Große Auswahl zu $3.00 per Paar. Dritter Floor. 


55c 


Kommt morgen in den Zaden, erjter Floor, und jeht Eud) die Hem- 
den an, die zu 55c auf dem Ladentifch liegen. Ihr werdet viele geſchmack- 
volle Mujter, hübjhe Pinjtreifen und breitgejtreifte Effekte jehen; alle 
Farben garantirt; gejtärfte Manjchetten; Bargains zu 5öc. 

50° Männer-Halstradten, 2öc 
Seidene Four-in-Hands f. Mäns 
ner, in einer ertra großen Facon, 
aus fehr feiner Qualität ſchwerer 
Seide, in großer Auswahl hübſcher 
Muſter und Streifen, in ſchönen 
Farbenzuſammenſtellungen, 256. 
Baderoben für Männer, 82.95 
Mittelſchwere Baderoben für 
Männer, mit geſchneidertem Kragen 
und Schultern, jede Naht mit Sa— 
tin eingefaßt, ſowie Satinpad am Hals, mit paſſender Schnur und Gür— 
tel, ſchöne Farben-Zuſammenſtellungen, 82.95. 
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Negligee-Hemden für Männer, 


Aus einer ausgezeichneten Sorte Percale gemacht. 


2he Seidenlisle Män-⸗ 
nerſtrümpfe, 17c 
Mit verſtärkter Fer— 
je und Zehe, ſchwarz, 
grau, navy und weiß, 
3 Paar für 50c. | 


$1.00 feidene Damenjtrümpfe, 69e 
Reine Fadenfeide Damenftrümpfe, mit ber- 
jtärftem Fuß und hochgefpleißter Yerfe, einige 
mit Baummwoll Garter Top, andere mit Sei» 


dentop, jchwere Sorte, jhmwarz u. farb., 69e. 
Hauptfloor, 


benachrichtigt werben wird, daf; man 


fürzlich Zebrand in Dft-Galizien mit 


jeine Unmejenheit in Wien zwedä ei- 


1„Spieler“ und baß die Deſerreicer Rleine Kriegsnachrichlen 
ſing vor, und ficherten ihin zu daß fie ‚ben unteren Teil des Hutes gelegt, a 
die Konfularagenten ihrer Länder in |1md in weichen Falten über den Kopf | 
Merito aniweifen würden, biefes zu |drapirt. Sinten befinden fic) ein paar | 


Geitrige Spiele, 


und dabei | 
„National League” — Chicago) 


ner Beratung für münfchensmweri hal= 
| Für Dr. Dumbe. 


Stä 4 Bajonett gewonnen E 
Städte „unler den obwaltenden Um- dem Bajonett gewon te. Die Vereinigten Staaten werben 


ftänden“ für die ruffifche Heerezlei-| 77 Dffigire und 1900 Mann 


} 
I 


ner 
0“ 


1, Brookiyn 0; Philadelphia 10, Ein- | 
cinnati 3; New York 8, Pittsburg 4.| 

„American League— New York 3, 
Chicago 2; Detroit 6, 


berlaffen, mo in ihren Amtabezirten 
niht von der Regierung Recht und 
m. — rang ee und Xeben 
Ad Pe ee ‚;und Eigentum nicht Hinreichend ge- 
Waſhington 8, St. Louis 2, (Thügt werde. Diefe Anordnungen jind 
„yeberal League” — Pittsburg 8, diefelben, welche die amerifaniiche Re- 
Baltimore 5; Brooklyn 8, St.Louis 6. 'gierung an ihre Konfularagenten er- 
(Nur zwei Spiele.) laffen haben foll. Die beiden Dipio- 
maten glauben anjceinend ar das be- 
fannte Sprichwort: Nachahmung ift 
Pros ı Die höchfte Schmeichelei, und ein wenig 
533 Schmeicheln zu einer Zeit, wo Ontel 

en 67 3 3, ©Sam den Regierungen ber beiden Her- 
En. 64 j 481 ren eine fo ungebeuere Summe bon 
iusburs 8 "464 | Moneten vorjtreden foll, fann e& ja 
5 nur vorteilhaft fein, dem lieben Ontel 


Bisheriner Stand dieier Ligen. 
„Rational League”, 


ein wenig Honigfeim um den faralteri- 


so; Niichen Knebelbart zu fehmiergn. Es 
5, bat übrigens den Unjcein, ala ob bie 
‚556 morgen zufammentretende Konferenz 
19 ,de8 GSefretärs Lanfjing und der füd- 
5g, amerifanifhen Diplomaten General 
Carranzas Vorſchlag günſtig aufneh— 
men, dagegen mit General Villa end— 
‚ gtltig brechen wird. 
2301, Xaredo, Teras, 17. Sept. Wie hier 
19 heute erft befannt wurbe, verunglüdte 
‚9 am Mittwoch Nachmitag eine Meile 
>> |pon Galtillo ein Militärzug, mobei 
30 Berfonen ihren Tod fanden. Der 
Zug befand fi mit einer großenZahl 
Soldaten auf dem Wege von Saltillo 
nah Monterey. Gefpreizte Schienen 


iger dt 


Broollyn 

Baltimore 
Heutige Spiele. 
„National League“ — Brooklyn in 
Chicago; New York in Pittzbura: | 
Bofton in St. Louis (2). = 
„American League” — Chicago in 
New York; Gt. Louis in Wafbington; | Entgleifen, und zwei Bahnmwagen 
Detroit in Bofton; Cleveland in Päi- | Nürzten mit ihren Infaffen einen Ab- 
ladelphia. hang hinab. Soldaten und Frauen 
„Federal League“ — Baltimore in und Kinder, die mit ihnen ſteis das 
Pitteburg; Brooklyn in St. Louis, |Veldlager beziehen, wurben fehredlich 
(dugerichtet, 
— Jachten, Wert $100,000, in’ ebte waren Ameritaner, 
Jadfonoille, la, durd; Feuer zer | 


Hört, ‚Sefet die „Bonntagpon« 


brachten ihn nahe einer Schlucht zum | 


Ale Getötete und Ber: 


s : tung „mertlo8 geworden” jeien! 

‚flache Falten und der Sammet ift et-|  - ",  \ 5 

|iwa8 gedecht, bevor er in ben un! Alſo Wilnas und Dünaburgs Fall 
Gen, fühn aufwärtsſtehenden Teit des ſcheint nur noch eine Frage der Zeit 
Turbans endigt. Vorn und an den —* Br —* —* *7 2 
| Seiten iſt eine Verzierung aus matter Rufen u a Liäbiee 
(Der Hut dann ou ebenfe sut uns den beuffefen Kruppen wie zeife Nüffe 
\duntlem oder Tchwarzem Sammet ber | in ben Shop, gefallen jein werben, 
geſtellt werden. dann werden die deutſche Armeeleitung 
| und Verwaltung, wie an vielen ande- 
jzen eroberten Städten, aläbald zeigen, 
\daß fie au aus einer „tauben Nuß“ 
_ Sm Begriffe, an der Seite feiner | (mie franzöfiihe und englifche Zei- 
| — — Frau Cyrus W. — —— hun nn au 
Belt die 55. Strafe an der Wood: |benamfen pflegen, aus benen bie Rul- 
lawn Ave. zu Freuzen, wutde geitern | fen vor ihrem Abzuge alles irgendiwie 
‚der Ydjährige Rentner Nohn €, Veit, | Wertvolle weggeſchleppt haben, noch 


Der Trolleymoloch, 


herer Holzhändler, von einer Elek- wird von der Weichſel bis zur Düna, 
triſchen über den Haufen gefahren von der Willija bis zur Aa der ver⸗ 
und getötet. heißungsbolle Ruf aus einer Million 
| * deutſcher Soldatenkehlen erbrauſen: 
_—D. € Kuhn, Bantbeamter,) „Auf nad Riga, der Perle der Oſiſee, 
|Zulfa, Dfla., $3000 „Lurz“, erträntte des deutjchen Meeres!“ 

— Arkanfas, von Häfcern ver⸗ Mas will diefen glänzenden Er- 
ka — „folgen ber legten Zeit und diefen bril- 
r ——— infolge ſchwũ⸗ jjanten Ausfichten der nachſten Zu— 
——A zad, geftern in Ne zunft gegenüber bie überdies noch 


York und Hubjonaufwärtz, in Bo: |; Re ; 
: ge ehr fragmürbige ruffifche Meldung 
fon, 91, und Philadelphia, 87 Grad, gefagen, daß eine ruffiiche Hee— 


bie Schulen gefchlojfen. resmacht eine beutfche, zu Aufllä- 
—— — — — — rungszwecklen etwas allzuweit vorge⸗ 
Bichtig für Männer. drungene deutſche Kavalerieabteilung 
Wenn Aetate odet Arzneien Euch nicht beifen, etwa in ber Mitte ziwifchen Wilna und 
| Thliglagen, "sei  feigenbeh” achetien sent. | Dünaburg über einen iyluß (bie Dis- 
| eiten: ssormulare Sir. 1 u. 2 furiren die mıeitten | na) zurüdgemorfen babe und daß bie 
| Beten und Melle te Aierrhötumohrle | Nuffen am meitlichen Ufer ber Ylma 
d Cap im Urin, Preis $1,00 die Blalde. — [1 4 ; ; er 

| Dofto ers a ine (in Wolbynien) zeitweilig einige beut- 
ee \fche Pofitionen nahmen, aber bald 

ie, Nero: |tieber von ben Defterteichern angegrifs 


EHRE 
19 alie um mat; 1 280 | fen und auf das DOftufer des Flufſes 


e obigendeilmiitel find nur bei uns au baden. * 
275 8 . h 1 € & Deutidhe Anuthete, zurüdgemorfen murden? Am blutigen 


Mürfelipiel bes Krieges aibt e3 eben 
ER) Gtate Straße, Gbicang,, SU: gelegentlich Verlufte auch für den beften 


‚Nr. 5412 Woodlawn Ave,, ein frü- |etma® gu machen veritehen. Und bann 


gefangen genommen und 3 Majchinen: | 


mie ;reichijch = 


aejchüge erbeutet Haben, imeilt, iM 
viele Andere, teinesweg3 daraufhin, 
|daf die neue ruffifche „Offenfive-Be- 
megung“ unter Wäterchens hödhiteige- 
ner Oberleitung irgendwo an ber öjt- 
lichen oder jüböftlihen Yront 
ebernen Mauern der öjterreichiichen 
und deutfchen Truppen gefährdet oder 
auh nur zeitweilig durchbrochen 
habe. Lieb’ Vaterland, kannt ruhig 
fein, feit fteht und treu die Wacht 
am Rhein und Main, an ber Ditjee, 
| wie in der Ufrain’! 

Bon der meftlichen yront in Bel- 
ogien und franfreih, und von ber 
öfterreichifcheitalienifchen Grenze ift die 
| age in der legten Zeit faft unverän- 
|bert geblieben und an den Darbanel- 
len fteht es gleichfalls andauernd gut 
für die deutfchen Verbündeten, mern 
\auh das Hiefige „Weltblatt“ heute 
|früh anjcheinend durch eine fettge- 
\drudte Depefche aus Amjterdam, via 
| London (aha!) den Eindrud eriveden 
wollte, daß man bort jeitens der Tür- 
fen auf die Ankunft der großen beut- 
fhen Armeen -ungefähr mit denjelben 
Empfindungen warte, mie feinerzeit 
Wellington bei Waterloo, ala er angit- 
voll auf Blücher wartete: „Ich mollte, 
ed wäre Abend ober Preußen fümen!“ 
An Wirklichkeit find die „Preußen“ al- 
lerdings feit einiger Zeit jchon in und 
bor Konftantinopel und machen fi 
den Mlliitten recht unangenehm be— 
| merfbar, 


— Ym Araftwagen fahren Fıl. 
Yolliffe und Frau Barbfield von San 
Yranzisto nad der Bundeshaupt- 
ftabt, um ein Gefuh von 500,000 
Frauen um dad Trauenftimmrecht, 
durch Verfaffungszufak, dem Kons 
areh au überbringen, 


die | 


Waſhington, 17. Sept. Die öfter: | ihm fichere Reife gemährleiften, 
ungarifche Regierung beab- | Gefhäftsträger wird bie laufenden 
|fichtigt, den Votjchafter Dumba zu=| Angelegenheiten übernehmen, und ba= 
rüdzuberufen, aber mit ihm über be= | burch wird ber Zmijchenfall als erle- 
ftimmte Anregungen perfönliche Bera= | digt betrachtet werben. 
tungen abzuhalten, welche aber Bot— Bryan Friedens-Mifjion. 
ſchafter Penfield gegeben worden, als Wafhington, 17. Sept. In einer 
ler bie Note der Dereinigten Staaten | heute bier abgehalteten Konferenz 
übermittelte, in welcher die Zurücbes !zmifchen dem früheren Staatäfelre- 
rufung des Botfchafters nach Defter- | tür Wm. %. Bryan und Dr. William 
reich gefordert murbde. Forgo, dem Vertreter der Bereinigung 
Ein folder Kompromißoorfchlag, | von Herausgebern bon in Amerika in 
der fich vollftändig mit dem eigenen | fremden Sprachen erfceinenden Zei 
Erfucen des Dr. Dumbas um einen| tungen, murbe über eine eventuelle 
Urlaub dedt, ift der ameritanifchen | Driedens-Miffion Bryand dem frieg- 
Regierung durhaus genehm. Man|führenden Mächten Europas gegen: 
nimmt indeffen an, dat Botfchafter über beraten. Bor jeinem Beſuche bei 
Dumba nicht nach den Vereingten Bryan erläuterte Dr. Fargo in einer 
Staaten nad; Ablauf feines Urlaubs |Öffentlihen Erklärung den Plan, 10 
zurüdtehten wird, Der Zwed eines | weit er Bis jeht gebiehen ift, und mels 
folhen Abfommens ift vermutlich | Her unter Anderem barauf binzielt, 
ber, eine Unterbrechung der diplomati—⸗ daß Herr Bryan den triegführenben 
fchen Beziehungen der zwei Regierun⸗ Nationen perſönlich einn Vorſchlag 
gen zu verhindern und die Verände— zum Frieden unterbreiten ſoll. 
rung in der Befehung des Botſchafter⸗ In ſeiner Erklärung bemerkte Dr. 
Poſiens als eine reine Perfonal⸗An⸗ Fatgo u. A., daß Herr Bryan ihm 
gelegenhen erfcheinen zu laffen —A—— angedeutet habe, daß, wenn die 
Volſchafter Penfields Depeſche ſcheint Ftiedensreiſe zuſtande käme. Hr. 
Hart herborzugehen daß die vierreichie Brhan. würde ſelbſt um der Friedens⸗ 
ice Regierung die ameritanifche Note | Tahe willen nicht nur feine Zeit opfern, 
in durchaus freundlichem Sinne auf: jonbern auch feine —— ze 
nahm umd biefelbe als bag übliche Er- | AUS eigener Wa a: —* * * 
ſuchen einer Regierung für die Rud⸗ſuheren —* an — — * I * eo 
berufung eines Botjchafters auf u oe ‚DD gez0 —J z, in 
Grund bin betrachtet, daf durch nef- | mertung, baB in ganz * nz 
fen längeres Verweilen am Sik ber en re — * 
beireffenden Regierung, bei der er af- 2 % =. Sr = a | 
frebitiet ift, er feiner eigenen Regie 2 Pr —3 —— Hr. Brhar 
rung mehr fchaden al3 nüten fünne. . —5 5 na Beendigung der 
Man erwartet jeht, dak Votſchafter Beutigen Ronterenz feine Pläne bes 
Dümba bon feiner eigenen Regierung — geben wmürbe. 
— a — 


CASTORIA Fürsäugingeund Kinder, * _Trägt die EN 
Die Sorte, Dis Ihr Inmax Gekauft Habt ; m vn CE Zu Aue 








Lu I 
= STATE MADISON «== DEARBORN STS, 
Männer: und Rnaben- Anzüge 


erbit-Anzüge für Männer und junge Männer — 

836 Modelle in Größen 32 bis 38 und fonjervative 
3-fnöpfige Sad-Coats in Größen von 35 bis 44. || 
Gemaht aus geftreiften, farrirten und gemifchten | 
CSafftimeres—in neuen Schattirungen wie Grau, Braun, 

Grün u. Blau, ganzwoll. blaue Serges und 

dunkle Woriteds, aut geichneidert 7 47 

u. gut paflend; $10 Werte ° 


Balkan Norfolt Knaben-Anzüge—gemadt N 
aus braunen, grau u. blau geitreiften Cajli» | 
meres, Kniderboder Hojen durchweg gefüttert o | 
u. „Button Faiteners* am Knieband. 9 N | 
Gröfen 6 bis 16 Jahre; ftets $3; a 
fpeziell am Samstag zu al 
Balkan Norfol KRnaben-Anzüge — EEE | 
mit Bath Tajchen u. angenähtem = | 
Gürtel, Ben Nniderboder Hoſen, | 
durchweg gefüttert — nemadıt aus | 
blauen Serges, fcy. Tweeds, Glen A— 
Urqubard Plaids etc. Gröhen 6 biß 


u 2.87 


17 Jahre. 84.00 überall 
Eine arofe Auswahl von Tommy Tuder, ® * | 








fpeziell am Samstag 


d Sailor, Rufjian u. Oliver Twift Anzügen für N r | 
a Heine Knaben von 24 bis 8 Rabhren—viele 
davon find Muiter. Im großer Farben- 
Auswahl. Werte bis zu $2.50; 2 
ziell zu nur | 


tn 49c Filz. Hüte für Ninder— . | 
SÄME in Ser, Braun, Blau, Schwarz Die Schuhe | 
obfarbe. Speziell am Enz | 
Samstag zu mur 5 c Knöpf-, Blucher- | 
1.50 weiche Filz-Hüte für Männer—fu. Schnür-Schube | 
fiwarz, blau, braun, grün u. grau; 9 8 f. Männer; gemadht en | 
forrefte Moden; am Samstag... Ch aus Gunmetal Galf 


. u. Belour Calf—in F | 
Sport:Hemden allen erwünſchten { 

65c „Sport Style‘ Männer-Hemden | Moden. Vorzügliche — 
mit großem Sailor⸗Kragen, offen am Qualitäten. Größ. | 

[8 oder auch geichlojien. Gemadt aus] 6 bis 11. Koiten ge» — 
chlichtweißem Vique u. nett geſtreiften Iwöhnlich 2.00 und S 
Stoffen. Ein gutes Größen—⸗ 2.25; Samstag für „SE: + 
Alfortiment; jpeziell für den [ € Be | 
Samstag-Berfauf zu 1.65 N. 290 | 
59c u. 69c Negligee Männer-Semden, — 
mit ſteifen Manſchetten, gemacht aus 


Blucher⸗ 
Venang Shirtings in netten Strei⸗ Schuhe f. die 
fen; alle Größen zu 


Knaben; für tx 

— —— er . e Schule u i 

ser allone Bort od. Sherry |allgen. Ges %; | 

Liköre Wein u. 1 Qut. „Bottled in | 
Bond“ Whiskey; zufammen für 


braud. Ges | 
macht aus Bor Calf ı. Gunmetal Calf— I 

Gin, B. & D. Hurdle Marke; 

1-3 Gallon-Flaiche für 


in derben Qualitäten — Größen 9 bis 133; | 
$1.50 Werte; fpeziell am | 
Ci Samstag zu nur 


Hübjche CGoats und Kleider 


Mädchen- und Junior⸗Coats — gemadt aus | 


| Zeit au&gebildet werben jollen. 


Dr 
I 


FR a ee RR. 
(Sigenberiät der „Ubendpoft“.) 


Kriegdplaudere: vom Rhein. 
Unfere Eiege in Nukland. — Aus amerifant- 
Ihen Briefen. — Meine neue Garniion. — 
Bom Refruten-Depot. — Linz a, Rhein, — 
Gefangene bei der Urbeit. — Einzig und 
feine Schenswürbdigfeiten, — Der Bogt bon 
Einzig. — Die große Ubrednuhg mit England, 
Sinzig, 26. Aug. 1915. 
Seit ih Ihnen zuletzt ſchrieb, es 
war am letzten Tage meines um eine 
Woche verlängerten Urlaubs, haben 
unjere Heere in Rußland wieder ge⸗ 
waltige Erfolge errungen. Wir hier, 
im immobilen Zuſtand, haben ſie mit 
Begeiſterung gefeiert und zugleich ber 
Opfer gedacht, welche das Vaterland in 
dieſem barbariſchen Weltkriege von 
unſeren Soldaten erheiſcht. Mir 
ſcheint es, daß man ſich drüben bei 
Ihnen, jo weit entfernt vom firiegs- 
Ihauplaß, feine rechte Vorftellung von 
dem Gemwaltigen macht, was wir bier 


feit mehr als Zahresfrift erleben. We- | 


nigjtens babe ich biefe® Empfinden, 
wenn ich die Briefe leje, die mir gele- 
gentlid von bortigen Freunden und 
Belannten zugeben. Der eine hofft, 
daß e8 und noch gut gebt, der andere 
berichtet,er habe endlich feineXots ver- 
fauft, wenn aud ohne Nuten, und 
wieder andere erzählen vom Wetter, 
baß es viel geregnet habe, und von 
anderen gleichgiltigen Dingen, für die 
wir Hein Verſtändniß haben. Vom 
Krieg kaum ein Wort, und jeder 
von uns hat doch Verwandte und 
Freunde im Felde, und es vergehl kein 
Tag, ohne daß man lieſt, daß der eine 
oder andere zur Strecde gebracht iſt, 
ober verwundet im Lazaret um fein 
Leben tämpft. 


Ich will den Brieffchreibern, die 
auch LXejer ber „Abenppoft“ find, fei- 


neswegs Vorwürfe wegen ihrer fchein= | 
baren Gleihgiltigfeit machen; weiß ich 


bod, daß fie von ganzem Herzen mit 
uns find, und nur nicht empfinden, 


wie ed und zu Mute ift, und wa3 une | 


fere ganze deutfche Nation allein 
noch der Beachtung wert erachtet. 
Diefe Zeilen fjchreibe ich bei Son- 
nenuntergang in meinem neuen Quar: 
tier in einem bübfchen, alten rheini— 


'ihen Städtchen, in dem ich vor meh: | 


teren Tagen mit meinen Leuten einges 
rüdt bin. ch habe ein neu errichtetes 
Rekruten = Depot übernommen, 325 


32 
Mann ftark, die in möglichit furzer 


Ale 


theinijche Jungens, zur Mehrzahl Er: | 
japreierviften, die zur Zeit ihrer Aus: | 


hebung zurüdgeltellt wurben, weil 
man ihrer nicht bedurfte, und die nun 


(eingezogen find, um nadträglich ihrer |ich mich in meinen 
Militärpflicht zu genügen. Viele von | viele find es jegt nicht, — mit der 
‚ihnen find fchon verheiratet, und Gie | Geihichte derQrte bekannt, wo ich eine) 
können ſich denken, daß ich mit Ur: | Zeitlang weile. Da ift nun Sinzig, | 


laubsgeſuchen förmlich überſchüttet 


Mayen verlaffen, two zu meiner Ehre 
eine hübſche Abſchiedsfeier veranſtaltet 
wurde. Aber auch hier lann man es 
aushalten; iſt es doch ſchön hier und 
mein Heimatsland. Sinzig, ſo 
heißt meine neue Garniſon, iſt ein ur⸗ 
alter Ort auf der linlen Rheinſeite, 
zwiſchen Coblenz und Bonn gelegen. 
Landhäufer reicher Leute, die bier den 
Sommer verbringen, gibt «8 eine 
Menge, aber nur wenige Befiger find 
geneigt, Quartiergäfte zu nehmen. €3 
fteht ja alles gut draußen im fyelbe, 
weiße und farbige fyeinde werden nicht 
(ihren Einzug halten und da brauchen 
| bie Herrihaften ihrem Patriotismus 
feine Gewalt mehr anzutun und 
| Ihügen Befuche von Freunden vor, um 
bie Einquartierung zu vermeiden. 


Der Mittelftand und die fogenann- 
‚ten fleinen Leute aber nehmen die Sol» 
baten mit Freuden auf und räumen 
ihnen ihre beten Zimmer ein. 

SH möchte mal wijjen, ob fich die 
Frtanzofen, Ruffen, Engländer und de- 
‚ren farbige Soldtnechte auch durch Bes 
\fucher hätten abweifen Iaffen, wenn 
‚das Unglüd fie in unfer Vaterland ge: 

führt hätte. Gie wären ja fo gern ge- 
foınmen, hätten unfere fyluren und un- 
fere Heimat vermwüftet, aber dieſen 
Swed Haben fie glüclicherweife nicht 
erreiht. Gelommen find fie ja wohl 
zu Qunderttaufenden, aber als waf— 
fenloje Gefangene, und nun fehen wir 
fie hier bei der Ernte beſchäftigt, Fran— 
zofen, Engländer und Ruffen, nur 
‚von einem Zandjturmmann beauffich- 
tigt, der mit dem Gewehr bei Fuß ober 
über die Schulter gehängt, die Pfeife 
im Munde dabei fieht und fich nad) 
Belieben langweilt. Ein Bild, das ich 
‚tm einem Schaufenjter ſah, zeigt die 


Garben binden, bei der Mähb- und 
Dreſchmaſchine beſchäftigt ſind, oder, 
das Getreide auf hochbeladenen Wagen 
einfahren. Engländer und Irländer 
in Kaliuniform, Schotten in gewürfel— 
ten Unterröden, Franzofen in roten 
\Hofen und Ruffen aller Raſſen, vom 
echten Altrufjen bis herab zum Xata- 
ren und Mongolen mit gejchligten 
Augen und dem berfchmitten Halun- 
tengefiht. Darunter lieft man bie 
Verſe: 

Unſere Felder zu verbeeren 

Haben ſie marſchiren ſollen, — 


| Unter Achren, obue Ebren 

| <tehn fie nun auf beutichen 
Und fie f&uften, wenn aud grollend, 

Sept ald Pauern obne Baffen 

Zeil der Ktrait, die Böoſes wollend, 

Allemal das Gute fhalien. — 


| Wie ed meine Gemwohnbeit ift, mache 
Mußeſtunden — 


Schollen. 


Gefangenen bei der Arbeit, mie fie | 


Männer = Amzüge in den neuen $ 


Herbfifacons nah Mak gemacht, 10 


Beltellt jeit, da die Auswahl nod nroi ift — Anzüge werben innerhalb 10 
Zagen vom Tage ber Beitellung an gerechnet, abneliefert. 

Diefer $10.00 Verkauf von nad Mah nemachten Anzünen ift ein aroßer&rfolg, 
denn niemals vorher ift und nie wieber wirb eine ähnliche Gelegenheit nebuten 
werben. Die Stoffe jelbft find den Breis wert, den Sie für ben nanzen Anzug 


bezahlen, denn jeder Anzua ift ans reinwollenen neuen Herbititoffen und nad) den 
neneiten Muftern nemadt. iutterftoffe narantirt ebenio dauerhaft wie das 
äußere Material. 
Mufter zur Auswahl, einichliehlich blaue Serges, unfiniihed Wor- 
ftebs, Cheviots, Twecds, Homeipuns und nlatt finiihed Worfteds; 
jede newünichte Farbe und Schattirung — in allen neueiten Mu: 
ftern vorhanden. 
Jeder Anzug nad; Ihrem individuellem Mak und Ihrer dee augefchnitten 
und gemacht, ein fehlerlojes Rafjen in dem getwünfchten Style garanttrend. 
Dies ift eine aufergemwöhnliche Gelegenheit, einen hochfeinen nad; Mak ge- 
machten Anzug zu einem jehr mäßigen Preife zu erhalten. 
Doppelte 
LH. Stamps 


Offen am 
Samstag Abend 
bis 10 Uhr. 


MILWAUKEE AVENUE AT PAULINA STREET 


-Bormittags. 
chuhe für Männer, das Baar zu 51.95 


” 
Hochfeine S 
| Gochfeine Männerihuhe, aus Iohiarb. Ruifia Calf, Patent Golt; jedes Paar davon iſt Goodyear welted 
| * — in &cmür- oder Anöpi-Aacons; cö ſind neue Herbit · Facons; — diefe Schuhe ſind Fabric⸗„Se⸗ 
— 81. 98 
81. 
81.98 


conds“, aber die Fehler ſind ganz gering — reguläre 53.00 und $3.50 Werte — 
Vche WeHlell BW auenenennsnennnnnnenunnsnnnnnnnnenseenennnseseer 


nene Dem od Schnitt, Tun 
menfchube, nene Herbit-Kacans, in hohem oder mittierem S k 
obe@Reberaßerteile, bobe oder Hedzige füge; fie fommen in Patent Colt oder matiem 
Kid, alle Größen und Vreiten, $3.00 Werte; jebr fbesiell zu 


Sinabenihuhe in Schnür- vder Knöpf-ya- 
con, mit guten Lederioblen, nur aus Velour 
die reguläre Corte, 


Galf, alle Größen bis 5% 81 19 
ed, BL 
Peziell zu................... 


$1.75 
Kinderichuhe and Patent Colt; fie fommen 
in Mat Galf Oberteilen, bandaemendel, — 


Cyring Abfäte, alle Größen bis 8, ( 
reguläre $1.00 Werte — > c 
fpezielf zu 
Mädchen Golfihuhe aus Patent Golt ober 
N mattem Galf, gute Xederfohlen, die dauer» 
g N — hafte Sorte, alle Größen bis 
2, $1.50 und $1.75 Werte, 
fpeziell au 


Falten - Bufen Männer-Hemden, 8Sc 


Falten Bufen-Hemden für Männer, Rod acon, bei Hand nebügelte Man- 
ichetten, feines Bercale Shirting, in allen neuen Herbit-Mujtern — ein 85c 


> 
gutes $1.00 Hemd, für nur 
Einfadhe Buiendemden für Männer, Nod Kacon, be: M 
feftigte Manfcheiten, aus jehr guter Qualität Percale B 
gemacht, alle guten Mujter zur Auswahl — 
Größen 14 bi3 17; die Auswahl zu 





| Herbfl: 


| Fußwaaren 


| Moderne garnirte 

| ’ Hüte, große und 

—— — mittlere Sailors, 

| ; 3 Turbans oder 

dreiedia, aus ichö- 

nem _Seidefammt, 

mit Flügeln gars 

Mbip-Effelte u. die 

neueften Bompons, 
alle fehr 


. 
ſpez. = 2.98 


Weine Plüfd- od, 

Cammt » Hüte für 

Kinder, 6 der neu» 

eften Sacond, Ihön 

garnirt mit Ihma- 

lem Band und Tleis 

| 4 nen Rofen, Cams 
| ‘ tag ſpes. 

| au 


| ‘ nirt, — die neuen 


Shirley Brefident Hofenträner, ipeziell für 
Samötag da3 Paar zu nur 


Neue moderne | 
Männer: Hüte 


$2.00 weiche Männerhüte, | 


. 4 f itfar- | nanz baummwollene Union» 
in allen —— —— Suitis, Winterſchwere, aus F 
ben und Hormen— 7 659 |iebr feinem Baumtollegarn 

du ” 


—— lange Aermel, stnös 
Mei 3 hellänge, gerippte Cuffs an FJ 
Seige Mannerhüte. Fedora den Aermeln und Knöcheln, W 
oder Teleſtope Facons, in al—⸗ 
len Größen, — die reguläre wurde ſpeziell für uns ge— 


330e 
Spezielles 
in Unterzeug 


Unſere ſpezielle gerippte, 


A 


5e #9 
Dleiftif 


ntomatic Lead Bencils 
aber automatiihe Giutcd- % 


perfelt paflend; diefer Euit 
te, Gold Finifh, ſpez. au. 


ein 


wie jo viele Orte am Nhein, „der Wat: | 
werde. Die Ernte ift im Gange und | fenjtraße des heiligen römifchen Reis | 
da follen die Leute auähelfen; da tut | ches deutfcher Nation“, wie ſich ein al⸗ 
e3 mir bon Herzen leid, daß ich nicht !ter Schriftiteller ausbrüdte,eine wahre 
alle Wünjche berüdfichtigen tann. Am | Fundgrube. Auf der Gtelle, ivo mein | 
Ende wären keine Refruten mehr vor= | Quartier, die reizende Billa, heute] 
banden und ich fünnte mit meinen | liegt, befand fich einft ein Stlofter, und 
Offizieren und Unteroffizieren den | dicht daneben ein zweites, dejfen Grün: | 
Betrieb einftellen. \bung bereit3 im 8. Jahrhundert zur 

Ich bin in einer Villa einquartiert, Zeit det Merowinger nachweisbar iſt. 
die mit dem ausgeſuchteſten Luxus Die Beſitzerin des lehteren, eine Frau 
ausgeſtattet iſt, und auf den Namen Rodius, hat ihr Beſitztum mit hertli⸗ 
Schioß Anſpruch machen könnte. chen Parkanlagen und obſtreichen Gär⸗ 
Eigentum eines Aachener Kapitaliften, | ten ber Militärbehörbe ald Lazarett! 
|ber Hier mit feiner Familie nur die| für berwundete und frante Krieger | 
Sommermonate verbringt, liegt das | Umenigeltlih zur Verfügung geftellt 
weithin fichtbare Gebäude auf Einer | ehr Die fl nee Bas diene 
Anböbe inmi 'n präctiaen Bart: | WVeife bi ege ihrerSchüßlinge über: 

wen tatilten von pehdiligen Past nommen, bie bed Lobes voll find über 


anlagen mit uralten Bäumen. Von | "7 — 

dem Balkon aus, der an meine ben ‚bie ihmen gewährte Gaftfreundfgaft. 
Zimmer ftöht, auf dem ich eben bieje| Die größte Schaumürbigteit ift aber 
Zeilen nieberfchrieb, blide ich über dem | Der Jogenannte Vogt von Sinzig, ein 
Rhein hinüber nah den Ausläufern minbeitens 500 Jahre alter, gut er- 


Boucles, Bedford Cords, Diagonals u. Mifchungen, 
mit fcy. Gürtel u. fchlicht, mit Velvet-Pragen u. Euffs 
— mit tiefen Path-Taichen, fcy. „Bad“ u. in ver- 
fchtedenen anderen Modellen. Mädchen-Gröken 16 bis 
18 Jahren, Junior-Größen 13, 15, 17 u. 19 Jahre— 


in Schwarz, Grau, Braun, Cadet 85 9 7 
— 
” 


etc. Gute 8.50 Werte; jpeztell am 

Samsötag zu nur 

Mädchen-Schulfleider—gemaht aus Ginghams, 
PVercalen, Chambrays etc. —in Kombinations- und 
„Long Waiited“ Effekten. In netten Checks, Streifen 
und in jhlichten Farben, „Full“ oder „Bor Plaited“ 
Skirts. Mit % oder ganz langen Nermeln. Größen 
6 bis 14 Jahre. erden regulär zu $1.25 ver- 


fauft. Speziell in unferem una () 4 c 


am Samstag habt Ahr die Auswahl Ä 
» Brei Pukwaaren-Spezialitäte 
2) — 


$1.50 Dualität, — 1.19 macht und. ift 85e 
+ 


fveziell au großer Wert älteres. 
Sonntag Zigarren | Handfhuße und Strümpfe 
Kahier furze Chamoiſette Handſchuhe für 


Little Tom, Kifte a * * 
mit 50, 6 Damen, 2 Elajv, in mars, weiß 
für... 91.73 oder grau, in allen Größen, für... H0C 
Wieboldt3 Havana Neinjeidene kurze Seidehandihuhe für 
Biaarren, lange@in= Damen, 2 Elafps, doppelte Fingerfpigen, 
lage, $2.50 Kiſte in fchwars, weiß, grau oder lohs 8 
farbig, fveziell; zu e 
Neinfeidene nahtlvje Fiber Bootftrümpfe 
für Damen, 100 ipliced, doppelt berftärls 
te Lisle Serien und Beben, in_ fchiwerz, 
weiß oder fanch farbig, großes Sortiment 
von Schattirungen, D 
Feine baummwollene nahtloje Strümpfe 
für Männer, Lisle FSinifd, doppelte Sohle, 
erfen und Brden. in —— lohfarbig, 
grau oder weiß, ſpegiell, 4 
Schwarze gerippte baumwoll. nahtloſe 
Strümpfe für Kinder, doppelte Ferſen u. 
Zehen, ein feiner Schulſtrumpf, 10c 
5 biö 914; ein 150 Wert, zu ...... 


Tafel-Getränfe 


Sunny Brook 
Whisley, „bottled 
in Bond“ — vol—⸗ 


Ar 


Knaben: Anzüge 


Meinwoll, biaue Serneanzünge für Ana- 
ben, boller a en Hoſen 
anz gefüttert» Größen 6 bis 
Sabre, febe fveziell, au $2.95 
Gute Eorte Schulanzüge für Anaben— 
Yole Norfoll Kacon, Herbitichwere, voller 
Schnitt Aniderhofen, vradtivolle buniels» 
graue u u — — Gr. 6 bis 
16 Jahre, ſehr ſpeziell, 
nn ODER 
Franz. ruffiihe Sammetanzüne für Kina- 
ben, blau, ae se 2 neuelten 
Herbitfaconsd, Größen { 
Jabre, $5 mt., fvesiell, 33. 50 
50€ Aniderboder » Hoien für Anaben— 
oder Standard Fabrilat, weiche 39 
SKtragen-Blufen, re d 


Barthenia reine 
10c — Bigars 
ren, Stilte 
mit 25 für 1,00 

Mufter  Binarren, 
21.28 Stifte bon 25 
Stüd, — 
ll... DC 

— — Zigar⸗ 
ren, Kiſte 
mit Iite81.59 

Jim Turner lange 
Einlage Zigarren,— 
gute Zigarren, — 
$1.00 Büchſe mit 
25 Etü 
— 

Porter Havana 
Elivpings, dc Pad., 


neun 25c 


Garen 


Alle 10€ Büchien 
Zabaf, 4 


Sämmtl. 5e Pad. 


Zabal, 9 35c 


J— 
Hazel Nut Long 
20 


En Zabatl, 
Padete 8 

nenn. AD 
Juſt Snits Nauta- 
bat, 10c Pouches — 
fünf 5c 


J 


ſpeziell, 


zum Vreiſe von nur 





J 


Neue Herbit-Facon Hüte u. Kappen für 
Knaben, 100 Dugend Mufter, regukär 
506, 75c und $1, ipeziell für 45c 

| GamBiae, Bil..oo0onunoncnsennnnnnne.» 


Berkauf von Waifts für Damen 


Greve de Ghine Shirtwailts für Damen, mit beitidter front 
und Eluiter von Tud3, in weiß und fleifchfarbig, 


n 


” 


Grportbier, Heil 
oder dunlel, bie 


Y % 
Ver 


Für Samstag vfferiren wir eine außergewöhnliche Gruppe von Damen- Hüten— 
bejetst in einer endlojen Varietät der neueiten Herbit-Moden—mit Blumen, Bändern, 
all den populären Drnamenten etc, Natürlich find die metiten in Schwarz, doch find 
Hüte, für die Yhr bis zu $5 überall bezahlen 


auch die -Herbit-Farben vertreten. 


des Weſterwaldes, an beren rebenbe- 
| wachfenen Beragzügen freundliche Dör- 
fer und Städtchen fi im Rheintal 
aneinander reihen. 

mir da3 freuntliche Städtchen Linz, 


Etwas links vor 


müßtet. 


$2.87 $2 


Lokalbericht. 


Bom Grundeigentum⸗ wm arkt. 


Berſchiedene große Mietshäuſer in andere 
Hände übergegangen. 


Murray Wolbach hat das neue 24 
Wohnungen enthaltende Mietshaus 
Nr. 1426 0 Oſt 67. Place, zwiſchen 
Dorcheſter und Blackſtone Ave, Grund 
154 bei 135 Fuß, für $97,500 an 
Yrau Nell E. Yordan verkauft, welche 
ihr auf $43,500 bemertetes, mit $22,= 
000 Belaftetes zmölf Wohnungen ent-= 
baltendes Mietsbaus - Nr. 308—316 


Am Samstag offeriren wir diefelben in drei Partien zu 


27 $1.77 


Yames Eoupland hat fein Wohn: 
haus in Ellis Ave. 200 Fuß füdlich 
bom Hhde Park Blod., Grund 40 bei 
164 Fuß, für $25,000 an George 
MWoodland u. U. verfauft. Das auf 
$15,000 bewertete Wohnhaus Nr.4058 
Grand Boulevard, Grund 22 bei 150 


Fuß, wurde mit in Zahlung gegeben. 


O. P. Curran jr. erwarb bon Geo. 
P. und Emma E. Swift das Acht⸗ 
zimmerhaus Nr. 1420 Jarvis Ave., 
Grund 50 bei 150 Fuß, für $15,000, 
roobei die auf $6000 veranfchlagte Lie- 
genihaft Nr. 2420 Elybourn Ape. mit 
in Zahlung genommen wurde. 


Ernit M. Hunt, der Schabmeifter 


MW. 71. Str., fomwie ihr zehn Wohnun- |der Martha Wafhington Candy Co., 
gen und zwei Käden enthaltendes Haus |faufte von Charles R. Smith die an 


an der Norbojtede von 55. Str. und 
Snglefive Upe., das auf $52,500 ver: 
ani&lagt und mit $27,500 belaftet ift, 
mit in Zahlung gab. 

Arthur U. und Belle M. Benton 
haben von dem Bauunternehmer Kohn 
Meinnis das neue 18 Wohnungen 
enthaltende Mietshaus an der Südoft: 
ede von 69. Place und Harper Xbe., 
dad Harpergebäude genannt, eritan- 
ben. Sie zahlten für das mit $38,000 
belaftete Gebäude und das 56 bei 125 
Fuß mefjende Grundftüd $48,000. 
Das auf $26,000 bemertete, mit $15,- 
000 belaftete Sechäfamilienhaug Nr. 
1436—1438 Oft 65. Str. murbe mit 
in Zahlung genommen. 

Das erft vor einem Jahre fertig ge- 
ftellte 18 Wohnungen enthaltende 
Mietshaus an der Güdmeftede von 
Malden Str. und Sunnpfide Avenue 
ging für den Preis von $90,000+au3 
bem Bejite Wim. Pidels in den. von 
Fred U. Haftings über. E3 ift mit 
$57,500 belaftet. 

Die Sterling Lumber & Supply 
Eo. erwarb von dem Guftavus %. 
Swiftſchen Nadhlah. ein 599 bei 300 
Fuß mefjendes Stüd Land an der 
119. Str. in Weft Pullman, zwifchen 
ber Halfted und Peoria Str, 


|deren Gebäude in Broadiway, zmwifchen 
ı&race Str. und Sheridan Road, an- 
\grenzenbe leere Baujtelle von 50 Fuß 
Yront. E3 fol ein Anbau darauf er» 
richtet werben. 


— — — — 


Schon wieder. 


Zum zweiten Mal in verhältniß— 
mäßig kurzer Zeit plünderten geſtern 
Einbrecher die Wohnung des Alder— 
man Thomas Wallace, Nr, 2422 Or⸗ 
ſchard Straße. Sie erbeuteten Pelz— 
fachen und geſchliffenes Kriſtallglas 
im Geſamtwerte von mehreren hundert 
Dollars. Die Spitzbuben ſind unbe— 
helligt entkommen. 

— — —— — 


Serbfifeft in „„Dafland“, 


‚ Der Verband der Gefchäftsleute 
n dem ald Dafland befannten 
Stadtteil plant für die Woche vom 
27. September bi 3. Oktober in 
dem von 35. und 63. Straße, jowie 
bon der Halited Str. und dem See 
begrenzten Bezirke ein großes Herbit- 
feit zu beranitalten, für welches man 
weitgehende Vorbereitungen trifft. 
€3 wird mit einem SFeitzuge, der eine 
ganze Reihe prädtiger. Schaumagen 
aufweijen joll, eröffnet werden, 


überraat vom Saiferäberg, mo ich ge= 
ftern mit zwei Jugendfreunden, — von 
denen der eine, wie ich, nochmal ins 
Teld 30qg und zur Zeit ala Rittmeifter 
beurlaubt if, — einige vergnügte 
Stunden verlebte. UIngern habe ich nur 
mein bisheriged® Gtandquartier in 


STATE MADISON AND DEARBNRN ST$ 


Tapeten 


(Neunter Floor, Etate Er.) 


Zimmer-Partien für Zimmer von 
12x14 Fuß. Für „Attic* u. Schlafs 
zimmer. 10 Rollen Wand-Tapeten, 
18 Wards Bordüre. 75 

zulammen für nur 


Sortirte Wand- Tapeten, gecianet 
ür alle Zimmer; 10 Rolle Wand» 
apeten, 6 Rollen für die Dede, 18 

VDards Bordüre, wert 1.50; 9 8 

zuſammen für nur 8 


Vrachtige Gilts, Tapeſtries und 
Two⸗Tone“ Effelte fur Par⸗ 
lor, Speije- und Wohnzimmer; 
"10 Rollen Wand-Taptete, 6 
Rollen für die Dede, 18 Yards 
Borbüre, foiten ge 
wöhntih 83; sufamm. 1.49 


Schlichte Oatmeal⸗Tapete — in 
Braun, Grun, Lohfarbe, Blau und 
Grau, mit netten Cut⸗Out“ Bor⸗ 
düren und Moire⸗Decken⸗Tapeten. — 


9 Rollen Wand Rn Bert, 
6 Rollen Dede ,, 7 Mammen Tür 





1 
J 


| 
| 
| 
| 


l 


Herrſchaft nach Frankreich 
aber auf VeranlaſſungBlüchers wieder 
nach Sinzig zurüchkgebracht 


Mumie ſeiner Zeit in Oel gelocht und 


haltener Herr, der in einem Glas— 
ſchrein in der ſehenswerten, im 13. 
Jahrhundert in ſpätromaniſchem Stil 
erbauten Pfarrkirche aufbewahrt wird. 
Es iſt eine Mumie mit lederartiger 
Haut und vorzüglich erhaltenem Ge— 
biß, die zur Zeit der franzöſiſchen 
entführt, 


wurde. 
Wie die Sage geht, ſoll der Tote den 
Franzoſen überall, wo er weilte, 
Unglück gebracht haben, und eines Ta— 
ges habe die Mumie wieder vor der 
Kirchentüre geſtanden, ohne daß man 
in Erfahrung hätte bringen können, 
wer ſie dorthin geſchafft habe. Die 
nichtsnützigen Franzoſen hätten die 


ſonſt allerlei Unfug damit getrieben, 


ſie wäre davon aber ebenſo wenig be⸗ 
rührt worden, wie die bibiliſchen 
Jünglinge im Feuerofen. Die Römer 
hatten hier ſchon eine Kolonie in al— 
tersgrauer Zeit, die Sentiacum hieß, 
woraus ſpäter der Name Sinzig ent—⸗ 
ſtand. In chriſtlicher Zeit befand ſich 
hier ein fränkiſcher Königshof, der 
unter Karl dem Großen eine lkaiſer⸗ 
lihe Burg wurde, derenÖrunbmauern | 
nod im Unterbau einer jchloßartigen | 
Billa erhalten jind. E3 gibt auch einen 


| Behnthof Hier, einft den Stiftäherren | 


bon St. Florin in Coblenz gehörig, 


nebjt einem daran floßenden Schlöß- 


hen, Bejigtum eines Rittmeifters, Br 
fi zur Zeit im Felde befindet. Dort 
merbe ich morgen mein Quartier auf: 
Ihlagen, da mein bisheriger Gaftgeber 


| Befuch erhält und er deshalb feine Ein- 


| 


I 


quartierung gebrauden kann. Wie 
in Mayen, meiner unvergeßlichen tlei⸗ 
nen Garniſon, ſo gibt es auch hier 
ein kleines Flüßchen, die Ahr, die ne— 
benbei, gegenüber von Linz, in den 
Rhein mündet. Wie die Meyener 
Nette hat die Ahr im Sommer nur 
fehr wenig Waffer, bei Woltenbrüchen 
und ber Schneefchmelze fhmwillt fie 
aber oft zu einem reihenden Strom 
an, ber erft vor zwei Jahren furdhtba- 
res Unbeil anrichtete, 

‚© viel heute über meine neue Gar- 
nifon, und nun noch einige Worte über 
ben uns alle einzig und allein beichäf: 
tigenden Krieg. Gie mwiffen aus den 
Depeicen, wie die Ruffen überall von! 
ben unferen und ben öfterreich-unga- 
tifhen Heeren über ben Haufen ge: 
worfen werben, und wenn troßbem bie 


I 


‚englifen und im englifhen Solb fte- | Rraftivager 


neue Herbjt-Modelle, gu nur 53.48 


Aflover beitidte Boile Shirtwailts für Tamen — 
mit grokem Siranen, langen Wermeln und Spibens 
befaßt, in allen Größen, $2.50 Werte — Si 98 
fpeziell zu nur DIL. 

Braſſieres für Damen, mit Stickereibeſatz, 
in Front und Rücken, alle Größen, zu 


C. B. Korſets für Damen, Seconds, ver⸗ 


ſchiedene Modelle, wert bis zu 
2.00; zu nur 1.00 
KHleidungsitüde : Zubehör 


trauffeber-Boad für Ta- Taichentücher für Tamen — | ranch reinjeivened Band— 
nen, in jchwarz, weiß. braun mit Etiderei und Epigentand, | bis zu 5 Zoll breit — ım 
ınd weiß, blau und weiß od. |Mufter, Zöc Werte— neuen Muftern — regulärer 
Kwars und weiß, Stüd zu . 35c Wert — die 
53.50 Wert, zu Leder-Handieihen für Ta-| Yard 3 : — 
Benedin Spitenfragen und |men, mit Ceidefutter, — mit | Neinjeidened Moire, Plaids 
Set3, weiß oderr cream, alle | Spiegel und Börfen, — wert | * tarrirte8 Band, 5 und 6 
Größen, neue Auswahl $1.25 — fpesicll — Zoll_breit, 25c 2sert, 
— wert 50c, febr (ven... 2DC das Ctüd 89c 


die Nard au 

jo Pi ” - — . . OA; 
Candy Für Ener Sonntag „Chiden Di 
Chocolate Greams, 17% — ne Bm0en, 

ſortitte Flavors. — Beef Ronit, friih nerollte Rippen, 13. 
mit Wallnuß Ober: |Teine Knoden oder Abfall, Pfund... 4 
Friſche VorlSchul · 14 3e | Kalter 

+ 


teil, überall au 25c . nd 
berfauft, umferer res | fET, Blu N | 
, Friih gemaht. Ham- ı | geihnitten — das | 
12 ac I Bfund 


aulärer BPreis 19c; 
fvesiell, 

Bund. au. DC 
Auder geröftetePea- 
nut3, per 

und 


Edite Spring Chidend zum Bra- 
ten, das Plund 


Cıdinien, dad Pfund 
gelochter Schinken | 


burger Stcal, Pfd 


YVrovifionen 


Feiniter arannlirt, | 
Buder, mit Grocerhs | 
Beitellung— 

Pfund 

Noggenmehl, büh- | 

4 s 9% = 
ie Art rET | 

Royaı Warte 
frifh geröftet. Kaf— 
ffe, die 32c= 
Corte, Rfod.. 250 

Motor Club friſch 
geröſt. Kaffee, reich 
und mild — 

Pfund 


Butter, Men dow | 
Da Creamery 
ri gemadt, © | 
und 29 

Fan weiher, 
"isconfin KXimburs 


ger stäle — 16c | 


Pfund 
Seiner, Die figer | 

Zchweizerläſe, 

Pfund 25c 
Noon Hour Marle 

norwegiihe Sardi⸗ 


nen, 3 Büd)- 23€ 


fen IRRE. on0... 


Home made mari- | 
nirte Häringe, Al. | 
Stüc DET 

Snivers reiner 
Tomatoe =» Kati 


Chocolate Melta- 
wabs, unſer regu— 
lärer Preis 30c 


sr 
nn Be 
Tonitcd Mari 


mallow3, regul. 12c, 
fveziell, 


| 
ı | 
- Fri a gemachte | 
Peanut But⸗ 
ter, len. Be | 
a ne mijschte | 
inmach⸗Ge⸗ 
würze, Pid..... 15c 
sn on Santa 
Clara Prune 
— Pfund 12c 


— * — — — — — — 


les Quart 


Di Kſeentuch 
Bourbon,100 Broof 
—regulärer 'Breis 
$3.50 die Gallone, 
$2.65; oder halbe 


Kiite bon 2 Dutzd. 


Pennſhy lvania 
Rye Whisley — 
volles Quart zu 
520; — oder zwei 


einer Nr. 1 Sugar⸗cured Pienie 


Beite runde Soms 
oder Loin Rool, nah Wunich | merwurft, 
Feiner mag. 
\faft Eped, fd 


Berfauf von 
Tapageien 


Meritaniihe doppelt 
gelbe Kopf Papageien, 
alle abgerihtete u. mit 
der Hand aufgesogene 
Bögel, die lebte Cens 
dung für diefes Jahr— 
fo lange fie borhalteı, 
fpeziell au 


45.98 


uner“ 


Hintervier- 1 7 c 
103c 
J— 18c 
Break» 19 


Mentho- 


latum 14c 


Tunffys3 Malt 
Whisley, 


Swißco........ 


25e Ehven- 


feldt3 Se. 10c 
25e Sivans Linie 


ment, — 4 


TER. ses une 
50€ Sava Ni; Face 


Rowpder, 27c 


iisracnione 
de un e e theart 
Seife, 

— . 
4 für jeden Kunden. 
‚35e ihwarze Sted- 
lämme, 5c 


J 


Club Houſe weiße 
Spargelſpitzen 
Büchfe 28c 
Gurten, grüne, — 
sart wie Yutter, de 
das Stüd vd, 
drei für 10c 
Trauben, Kalifor⸗ 
nias füßefte Malas 
gas, Korb 37e; 
BIUND.-ucesäne ’6c 
Pflaumen, Ambro— 
ſia blaue Po— 
mot, Korb 
Delitates Tafel 
und Einmad-Dbit. 


— 


| — Erz | 
benden amerifanifchen Zeitungen uns| — Die mwejtpirginifchen Gruben- 


eine baldige Niederlage mweisfagen, fo befiter erklären, würde die bon 1 
wiffen Sie, was Sie von foldhen fre- | zmwifchenftaatlichen Handelskommiſſion 
chen Behauptungen zu halten haben. geplante Erhöhung der Frachtraten um 
Die nächſten Wochen werden unfere | fünfzehn bom Hundert durchgeführt 
Feinde ringsum eines VBefferen be | werben, jebes Kohlenbergwert im 
lehren, und dann kommt die Abrech- Staate den Betrieb einſtellen müſſe. 


nung mit England, bem Erante —— ——- 
und Anftifter des Weltkrieges, Zuverläffige Zahnarbeit! 
Reine Studenten, Shmerzies, Ürlabrene 


U. Boedlin. Bahnärste, Heradnefekte Breife, fo niedrig tie 
— —— Alle Kronen $3 bis 64 
Bolles Se 


— Au je vier Jahren Zuchthaus 
wurden in Kanfad City, Mo., heute 
drei Angeftellte ver Ch. M. & St. 
Paulbahn wegen Maffendiebftahls von 
Frachtqut zmwifchen Chicago und Kan 
ja City mährend der lebten drei! 
Sabre verurteilt; meitere Verhaftun: 
gen werben erivartet. 

— 500 Landbriefträner Benupen 


Whalebone | 
Bälne 


” 25.00 


andgezo;*n, nerei- 
nigt, Ale Arbeit für 10 Jahre garantirt. 
Tentih geſprochen. 


UNION DENTAL CO. 


21 Sabre etablirt. 

408 ©, Wabaih Ave, Südweitede Wabaih Ave. 
es Ban Buren Str. — Elımden: Zügl. 8:30 
Vornı. bis 9 WUbendd. Eonniand 9—3, 

J8in.friondi? 


Efaftilche Strümpfe, Bandagen, Krudy 
bänder, bireft von der Fabrik an End. 
—— 22 
nie-Stüd— 
, Elben 3 
nödel-Stüd— . 
e — 100 
Een 3.25 
i vtiziren fiber 100 
Cohen Bruni, ein gut 
des für jeden. 
age Bandagiſten — 
and jür Damen. = 
i ägli n 9 Torm, 
Difen täglid bo — 


9 Uhr Abends. 
Ds von 9 bis 12 Uhr. 


Hottingers Fabrik 
801--803 Milwaukee Ave, 


i Ude, 
Sie N den Elebator, 


— Auf 170 Ogeandampfer ftieg im 
Juli ber Schiffahrtsverlehr im Pa⸗ 
namalanal, 





